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„Der andere Advent“ – Samstag, 26. November, 16 bis 20 Uhr, 
rund um die schöne Kulisse der Katzwanger Wehrkirche (Foto). 
Gottesdienst zum ersten Advent – Sonntag, 27. November, 10 Uhr,
in der Wehrkirche, mit Posaunenchor, anschließend Glühwein & Lebkuchen.

4

meier® Magazin / Redaktion

Advent, Advent...
Meist erleben wir die sogenannte „besinnliche“ Zeit als eine Zeit der Hektik, der stauverstopften Straßen, Schlangen
in Geschäften, dringenden Jahresabschlüsse und hunderten von Dingen, die unbedingt noch erledigt werden 
müssen. Doch Hand aufs Herz, wer will das schon so?

Advent, das soll doch die Zeit sein, in der die Menschen zur Ruhe 
kommen, ihr Leben entschleunigen, eine Zeit der Vorfreude und der
Nähe zu Freunden und Angehörigen, eine Zeit für Herz und Seele, fürs
Krafttanken und Innehalten. Doch wie gelingt der Spagat zwischen
dem Erledigen vieler anstehender Aufgaben und der dringend nötigen
Besinnlichkeit dazwischen?

Die meier Redaktion spricht mit Joachim Nötzig, 
dem evangelischen Pfarrer für die Kirchengemeinde Katzwang. 

„Plätzchen, Punsch, Glühwein und Lebkuchen“ so seine ersten Worte
auf die Frage nach dem Advent. Überraschend für einen Geistlichen,
könnte man meinen, doch im Gesprächsverlauf wird klar, was Pfarrer
Nötzig damit sagen möchte. Sich mit den Menschen hinzusetzen, bei
Gemeindesitzungen, im Religionsunterricht, in der Seelsorge, im 
Kindergarten, in der Familie, im Freundeskreis und gemeinsam 
Plätzchen, Glühwein und Lebkuchen zu genießen bedeutet: 
Runterkommen, zusammen langsamer machen. Denn es sind doch
genau diese Begegnungen, die dem Advent seine Wärme und Besinn-
lichkeit verleihen. Und auch in einer Kirchengemeinde und bei den 
vielen Aufgaben, die der Beruf eines Pfarrers mit sich bringt, ist der 
Trubel in der Vorweihnachtszeit enorm und das bewusste Entschleuni-
gen umso wichtiger.

Ein symbolisches Zeichen sieht der Seelsorger aus Katzwang beispiels-
weise in traditionellen Adventskalendern. 

„Sie helfen beim Zur-Ruhe-Kommen“ dabei meint er insbesondere 
die Kalender, deren Inhalt mit Liebe gewählt wurde – sei es selbstge-
macht oder mit Bedacht eingekauft. Kleine Aufmerksamkeiten, Bilder,
Gedanken, Sprüche. Jeden Tag ein neues Türchen, Vorfreude und Wert-
schätzung. Jeden Tag eine kleine, lieb gemeinte Botschaft im 
Alltagsstress, mit deren Hilfe sich Schritt für Schritt die Freude aufs
Weihnachtsfest einstellen kann.

Mit seiner Kirchengemeinde und Unterstützung der Katzwanger 
Feuerwehr, der Kärwaburschen und der Landfrauen sowie dem 
Eine-Welt-Laden organisiert Joachim Nötzig zur Einstimmung auf die
Adventszeit den „Anderen Advent“.

Einen schönen Adventsmarkt, der ganz bewusst weg von Kommerz
und Konsumzwang gestaltet wird. Ein Markt zum Basteln und 
Geschichten erzählen, ein Raum für Begegnungen, zum gemeinsamen
Essen und Trinken, zum Kosten, Reden, Erleben und Beisammensein. 

Der beliebte „Andere Advent“ findet am Samstag, vor dem ersten
Adventssonntag, dem 26. November von 16 bis 20 Uhr, rund um die
schöne Kulisse der Katzwanger Wehrkirche statt. Romantisch und
besinnlich mit Musik, Feuerschalen und Kerzenschein im Wehrgang.
„Es helfen alle mit. Das fördert den Zusammenhalt und stärkt die 
Gemeinschaft, schafft Nähe und vertreibt die Einsamkeit“.

Fasten und Verzicht, auch das passt in die Adventstage findet Pfarrer
Nötzig. Er selbst verzichtet in den Wochen vor Weihnachten auf den
Konsum von Fleisch. Dieses persönliche Statement ist ihm wichtig. 
Er möchte damit ein positives Zeichen für die Entwicklung in der Welt
setzen. Es gehört für ihn dazu, um sich auf das Wesentliche zu besinnen
und Ziele und Wege wieder neu zu definieren.

Sich selbst zu finden und den eigenen Wert erkennen
Das wünscht sich der Pfarrer aus Katzwang von Herzen für die 
Menschen da draußen. Mit Gott kam für ihn die Anerkennung auf die
Welt. Und wenn es etwas ist, das er sich für die besinnliche Adventszeit
wünscht, dann ist es „dass die Menschen ihren eigenen Wert erkennen
können und ihr Tun und Handeln danach ausrichten“.

Die Adventsgottesdienste zum zweite, dritten und vierten Advent 
finden in diesem Jahr in der Katzwanger Hoffnungskirche am Friedhof
statt. Ein wichtiges Zeichen der Kirchengemeinde für das Einsparen von
Energie, da das Beheizen der schönen, stattlichen Wehrkirche einen 
wesentlich höheren Energieverbrauch mit sich bringt und dies nur 
moralisch und wirtschaftlich vertretbar ist, wenn alle Plätze benötigt
werden. Deshalb werden nur die Weihnachts-Gottesdienste und der
Gottesdienst zum ersten Advent in der Wehrkirche abgehalten.

Anja Albrecht, meier Redaktion   <
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Liebe Leserinnen und Leser,

die Adventsausstellungen, Weihnachtsmärkte und erster Schnee … was braucht
man mehr, um in Weihnachtsstimmung zu kommen? 

Na klar, den Advents-meier !  Bitteschön :-)

Unsere Weihnachtsredaktion 
Gleich auf der nebenstehenden Seite finden Sie unser Interview mit dem 
Katzwanger Pfarrer Joachim Nötzig, mit dem wir über seine Gedanken zur 
Adventszeit gesprochen haben. Auf jeden Fall wollen wir in diesem Jahr bei 
„Der andere Advent“ (Seite 2) dabei sein, da sind wir jetzt einfach neugierig!

Die Vorstellung unserer Weihnachtsmärkte leiten wir mit einem Beitrag vom 
Besuch des Rother Weihnachtsmarktes ein – den Sie ja noch an zwei Wochen-
enden besuchen können (Seite 18). 

Und über Weihnachtsbäume haben wir mit dem „Bergbauern“ Martin Löhlein 
gesprochen (Seite 24), über Baum-Alternativen und andere weihnachtliche 
Dekoideen mit Annette Schwarz von Blumen Schwarz (Seite 13).

Präsent-Boutique – regionale Geschenke
Längst ist es kein Geheimnis mehr, dass wir gemeinsam stärker sind. Das haben wir 
in den letzten beiden Jahren unter Beweis gestellt und wenn wir dabei bleiben, kann
uns ja eigentlich nichts mehr schrecken – das ist zumindest unsere Überzeugung:

Was wir irgendwie vor Ort kaufen können, werden wir weiterhin nicht online 
kaufen und was in der Region, in Deutschland, Europa produziert wird, hat Vorrang
vor Produkten aus fernen Ländern. Wir lieben unsere Heimat, unsere Kultur und
stehen für unsere Werte ein, die wir auch in dieser Form unterstützen möchten. 

Durch dieses bewusste und werthaltige Einkaufen kann man am Ende sogar Geld
sparen, denn man kauft weniger und dafür hochwertiger, wird also länger Freude
haben. Und das hilft neben der heimischen Wirtschaft auch der Umwelt.

Wir freuen uns schon darauf, wieder von Laden zu Laden zu schlendern, Menschen
zu treffen, einzukehren und das Ambiente in unseren schönen Orten zu genießen.
Das lockt uns mehr als „ultimative Super-Deals“ identitätsloser WebPortale.

In der Präsent-Boutique ab Seite 6 präsentieren wir Ihnen wieder ganz besondere
Geschenkideen – viele weitere finden Sie natürlich auch auf den folgenden Seiten.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Shoppen in unseren tollen Geschäften !

Infos unserer Partner
In der ersten Novemberwoche lud die Walther Wolf GmbH, Spezialisten für Kunst-
stoff-Spritzguss und Messtechnik aus Wendelstein, zu „Technologietagen“ ein.
Eine optimale Gelegenheit, das innovative Unternehmen vorzustellen. (Seite 76)

Rainer Ehrsam, der kaufm. Leiter der Walther Wolf GmbH, wurde Mitte November
zum Vorsitzenden im Ortsverband Wendelstein des Bund der Selbständigen
gewählt. Wir stellen ihn auf Seite 75 vor.  

Unserem langjährigen Partner, Karlheinz Bögl, VLH-Beratungsstelle in Röthen-
bach b. St. Wolfgang, gratulieren wir herzlich zum 30-Jährigen ! (Seite 75)

Thema Energie und Nachhaltigkeit
Unsere Redaktion sprach mit der ENA über Fördermöglichkeiten (Seite 50) und
mit Gunther Schmitt vom Schwabacher Gardinenhaus über tolle Ideen für eine
energiesparende Raumgestaltung (Seite 52). Das Energiebündel Roth-Schwabach
lädt zur Kinofilm-Premiere von „Leben ohne Energiekosten“ ein (Seite 61).

Ausbildung, Stellenmarkt, Existenzgründung
Ab Seite 78 finden Sie aktuelle Angebote aus der Region.

Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne Adventszeit !

Ihre meier-Herausgeber
Angela und Markus Streck

< ePaper  |  PDF  
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Neuer Elternbeirat des Katholischen
Kinder(t)raum St. Nikolaus

Energie sparen mit 
Raumgestaltung

Weihnachts-Veranstaltungen
14    Konzerte, Führungen …
14    Festl. Adventskonzerte, hist. Rathaussaal Nbg.
15    Benefiz: „Christmas meets Love“, Gaswerk SC
17    „Christmas Gala“, Nürnberger Symphoniker
19    Adventssingen  St. Georgskirche, Wendelstein
30    DPSG: „Aktion Friedenslicht“ Schwanstetten
32    Kornburger Schützen: Päckchenschießen
45    Waldlermesse in Schwanstetten
68    Kerzenlichtführung im Heilsbronner Münster
72     „Dorfweihnacht“ in Furth
72    Lebendiger Adventskalender, Rednitzhembach

Regional
50    Energie (und 61)

62    ICE-Werk

68    Kirchliche Termine

73    Kleinanzeigen

74    BUSINESS
81    Immobilien

Weihnachtsmärkte
02    „Der andere Advent“, Katzwang
18    Rother Christkindlesmarkt
19    Wendelsteiner Weihnachtsmarkt
20    Rednitzhembacher Adventsmarkt
21    Thomasmarkt, Schwanstetten
21    Pyrbaumer Weihnachtsmarkt
25    Heilsbronner Weihnachtsmarkt

Weihnachtsvorbereitung
02    Advent, Advent … Im Gespräch mit 
        Pfarrer Joachim Nötzig
06    Spezial:  Präsent-Boutique
13    Spezial:  Weihnachtsdeko
20    Gewürze im Advent
24    Spezial:  Weihnachtsbäume – aus der Region
26    Festtage kulinarisch & nachhaltig genießen

09    Benefiz:  Friedenssocken
48    Benefiz: „Wünsch-Dir-Was-Baum” für Tiere
68    Benefiz:  Freude schenken mit dem Wunschbaum

Weihnachtsbäume – aus der Region „A Christmas Gala“

< Werbeberatung / Anzeigenannahme   
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf.
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich
– als Werbeagentur und Herausgeber.

Markus Streck
09129 / 289 551 mail@meier-magazin.de
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.

< Redaktion / Beiträge einreichen 
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein. 
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion !

Angela Streck   09129 / 289 552 redaktion@meier-magazin.de

< meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift  
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Ansprechpartner & Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder.
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Politik & Bürger-Infos
Region
62    BI Rö: Aufstehen für  Wald und Klima?
          Aber gerne doch!
62     BI Rö: Der ICE und die Mobiltitätswende 
63     Kein ICE-Werk bei Harrlach: Rettet den Steinkrebs! 
          Rettet unser aller Wasser!

Nürnberg Süd
66    Dix:  SPD weiterhin gegen eine Trasse; 
        Zweite Chance für Nahverkehr
67    Goldmann:  Bürgersolarprojekt für Worzeldorf
67    FU:  40 Jahre bayerischer Landtag

Rother Christkindlesmarkt  2022  © Wolfgang Nißlbeck

Aufstehen für  Wald und Klima?
Aber gerne doch !

Politik & Bürger-Infos
Wendelstein
30    Kita Kinder(t)raum: Neuer Elternbeirat
38    Grüne: Interview mit der AWO Wst.
64    Bürgermeister Werner Langhans informiert
64    Markt Wst: Grundsteuerermäßigung für Bau-
          denkmale und Gebäude im Ensemblegebiet
65    Grüne: Aus dem Marktgemeinderat; 
        Klimaschutz durch Pflanzen?

© Michael Rogner / stock.adobe.com
© sonyakamoz / stock.adobe.com
© Joachim - Fotolia.com
© Rafa Irusta / stock.adobe.com
© chinatiger - Fotolia.com
© Stefan Körber - Fotolia.com

© Thaut Images - Fotolia.com
© MO - Fotolia.com
© Klaus / stock.adobe.com
© v2 - Fotolia.com
© W. Zikas - Fotolia.com

< Bildquellen     
Titelbild: Krippe am Rother Christkindlesmarkt 2022 © Wolfgang Nißlbeck

© Romolo Tavani / stock.adobe.com
© colnihko / stock.adobe.com
© VTT Studio / stock.adobe.com
© Floydine / stock.adobe.com
© VRD - Fotolia.com
© berdsigns /stock.adobe.com
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< Auflage 28.800   
•  ALLE Haushalte in
Markt Wendelstein mit Ortsteilen,
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen,
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth,
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg,
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang,
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller.

•  über 900 Auslagestellen
im o.g. Gebiet und Feucht,
Mimberg, Schwarzenbruck,
Ochenbruck, Rummelsberg,
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

Business
74     Landkreis Roth:  Consumenta 2022 / Bilanz des 
          Landkreis Roth Gemeinschaftsstands
75    BDS-Ortsverband Wendelstein hat 
        einen neuen Vorstand
75    50 Jahre Vereinigte Lohnsteuerhilfe, 
        30 Jahre Karlheinz Bögl (PR)
76    Technologietage bei Walther Wolf –
        wo Qualität das Konzept ist !
78    Stellenmarkt & Ausbildung
78    Landkreis Roth:  Azubi Akademie
78    Landkreis Roth:  Existenzgründer-Seminar 

Gedenkfeier zum Volkstrauertag
VdK Kornburg- Worzeldorf Neuvorstellung: Renault Austral

Technologietage bei Walther Wolf  –
wo Qualität das Konzept ist !

Verbreitung & Termine®

< Erscheinungstermine   < Redaktionsschluss              
c  17. Dezember              07. Dezember
c  28. Januar 2023             18. Januar 2023
c  25. Februar 2023            15. Februar 2023
c  25. März 2023              15. März 2023

Alle Termine 2023: www.meier-magazin.de/link/242

< Melden Sie sich für unseren Newsletter an:        
www.meier-magazin.de/newsletter

< Die meier Region 
Alle Infos zum meier® Magazin                   
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

Vereine & Engagement
32    Taekwondo-Kleinlohe:  Große Ehrung für Trainer
34    FC Wendelstein 2017:  „Wir stellen uns vor“
34    SV 1954 Schwand:  JHV mit Ehrungen
35    ZSSG Katzwang:  Gemütliches Beisammensein
36    FAV:  Wanderungen im Dezember
36    AVANTI:  Kein Grund, das Fahrrad stehen zu lassen!“
37    Kolping Schwanst: Nachbericht Wochenendausflug
44    50 Jahre Kerwaboum Leerstetten
45    Posaunenchor Schwand: 110-jähriges Jubiläum
46    Schwander Carnevals-Club:  Nachbericht Dämmerung;
          Inthronisation des Prinzenpaares 2023
47    Boogie Woogie Dynamit’s: Nachbericht Herbstball

Theater rote Bühne Produkt des Monats: Heimisches Wild

Garten, Natur, Tiere
22    Produkt des Monats: Heimisches Wild
23    Rezept: Wildgulasch
24    Spezial:  Weihnachtsbäume – aus der Region
53    Buchtipp:  Besonders: Schmetterlinge
54    Gartengeschichten: Überwinterungsgäste 
         im Haus / Schmetterlingen im Winter helfen
56    LBV:  Gartenvögel richtig füttern; Stunde
        der Gartenvögel 2023; LBV-Naturtelefon
58    Tiere suchen ein Zuhause
58    Therapiehunde: Hündin verhält sich wie Rüde?
48    Tierhilfe Franken: „Wünsch-Dir-Was-Baum”; 
         RTL zu Gast bei der Tierhilfe Franken

Kunst & Kultur
10    Kulturfabrik Roth
11    Jegelscheune, Wendelstein
14    Konzerte, Theater, Kabarett, Ausstellungen
14    Theater rote Bühne, Nürnberg
15    Verein Fridolin:  Großer Faschingsball
17    Nürnberger Symphoniker
31    Medien-Ausstellung: „Wie war das damals?“ 
         – Kindheit und Jugend im Dritten Reich

Ratgeber & Hilfe
27    KfZ: Reifen & Ölstand
28    KfZ: Biker-Bekleidung im Winter
29    KfZ: Neuvorstellung: Renault Austral
42    Hilfe für Trauernde
48    Immo: Altbau-Check: Stärken nutzen, 
        Schwächen beseitigen
49    Immo: Modernisierung – barrierefrei ins Alter
50    Spezial Energie: Förderungen nicht verschenken
51    Energie: Vortrag Energiesparen im Haushalt
52    Spezial Energie: Energie sparen mit 
        ansprechender Raumgestaltung
61    Energie: Film: „Leben ohne Energiekosten“
81    Immo: Unabhängiger von Strom und Gas

50 Jahre Kerwaboum Leerstetten – 
Spendenübergabe an die Leerstetter Kindergärten

Wir sind Mitglied im BNW.

Weitere Infos:
www.bnw-bundesverband.de

Gesundheit & Senioren
33    Eigene Zähne so lange wie möglich erhalten
38    Grüne: Interview mit der AWO Wst.
39    SeniorenBeirat Schwanstetten: Rückblicke
40     Nachbarschaftshilfe Wendelstein: Fortbildung
40     TSV Röthenbach: Seniorenkegeln
40     Wendelstein: Seniorensprechstunde
41    VdK Kornburg- Worzeldorf: Aktuelles
42    Hilfe für Trauernde
42    Wohnberatung Nbger Land: Hilfsmittelkoffer
43    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden
49    Immo: Modernisierung – barrierefrei ins Alter
68    Kirchliche Termine
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Schwander Straße 12a
Wendelstein
Tel. 09129 - 40 21 51
www.steigerwald-messer.de

Ohne ein richtiges Messer in der Küche und in der 
Freizeit geht nicht viel – scharf muss es sein und gut 
in der Hand liegen ! Ein richtig gutes Messer gibt man 

sein Leben lang nicht mehr aus der Hand – ein absolut
tolles Geschenk also !

In der international etablierten Messerwerkstatt 
Steigerwald in Großschwarzenlohe finden Sie eine 

Auswahl handgefertigter Einzelstücke. 

Oder Sie lassen ein Messer ganz nach Ihren Vorstellungen
anfertigen. Sie bestimmen die Geometrie und Materialien.

Sie können Ihre Lieben aber auch mit
einem einzigartigen Event überraschen,

einem 
Messermacherkurs !

Unter Anleitung von Stefan Steigerwald
fertigen (max. 3) Teilnehmende ihr indivi -
duelles Jagd-, Gebrauchs- oder Küchen-
messer. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. In der Fotoserie unter
www.meier-magazin.de/link/144 
(QR-Code) sehen Sie, wie ein Messer 
entsteht !

Selbstverständlich gibt es für 
Messer und Kurse auch Gutscheine. So entsteht im Messermacherkurs ein 

individuelles Traummesser: 
www.meier-magazin.de/link/144 
(QR-Code)

Unikate aus der  
MESSERWERKSTATT 

STEIGERWALD

Präsent-Boutique
Wir präsentieren Ihnen besondere Geschenkideen.

6
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EINFACH
GUTER SCHMUCK –
FÜR SIE GEMACHT !
Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einem 
individuellen Schmuckstück der Goldschmiede-
werkstatt Barbara und Josef Dorfner aus 
Röthenbach bei St. Wolfgang. 

Nach 18 Jahren in Nürnberg feiert die Goldschmiede
heuer ihr 20-Jähriges in Röthenbach St Wolfgang. 

Wählen Sie aus der aktuellen Kollektion oder nutzen Sie die
Erfahrung und Kreativität der Goldschmiedemeister, um sich Ihr

Lieblingsstück individuell fertigen zu lassen. 

Das große Sortiment an Edelsteinen, Steinketten, unterschiedlichen
Metallen, Legierungen und weiteren Materialien wird Sie inspirieren.

Natürlich können Sie auch eigene Elemente einbringen – vielleicht
einen Talisman, Bestandteile aus altem Schmuck, ein besonderes
Erinnerungsstück… Was Ihnen wichtig ist, wird von den Gold-
schmieden in Ihr ganz besonderes Schmuckstück verwandelt ! 

Auf Wunsch wird selbst Ihr in die Jahre gekommenes Lieblings-
schmuckstück zu neuem Glanz erweckt – durch Reinigung, 
Reparatur oder Umgestaltung.

Lassen Sie sich in der Online-Galerie auf 
www.dorfner.cc (QR-Code) inspirieren oder 
vereinbaren Sie gleich einen persönlichen 
Termin in der Goldschmiede.

Am Steinbruch 8
Röthenbach b. St. W.
Tel. 09129 - 40 28 92
www.dorfner.cc

meier_Dez22.qxp_Layout 1  22.11.22  20:55  Seite 7



Telekom Shop Schwabach 
– Xplus1 GmbH

Im Telekom Partnershop der Xplus1 GmbH in Schwabach erhalten 
Kunden nicht nur hochwertige Produkte, sondern werden von Anfang
an persönlich betreut. Von Beratung und Projektierung über Imple -
mentierung bis hin zu Service und Support.

Hauptansprechpartner Bülent Nisanci steht seinen Kunden als Spezialist
im Telekom Produktportfolio Mobilfunk, Festnetz & MagentaTV mit Rat
und Tat zur Seite. „Ich fühle mich in Schwabach sehr wohl und schätze die
Freundlichkeit und Offenheit unserer Kundschaft“, so Bülent Nisanci.

Gerade jetzt zur Weihnachtszeit
wünschen sich viele Kunden ein neues 
Smartphone unter dem Weihnachtsbaum.

„Ich freue mich, den bestmöglichen Tarif mit dem passenden Smartphone für meine Kunden zu kombinieren
und ihnen so das perfekte Angebot im Besten Netz der Telekom sichern zu können“, so Nisanci weiter.

Bülent Nisanci berät Sie jederzeit gerne zu allen 
Telekom Mobilfunk und Festnetz Themen in der
Rathausgasse 2 in Schwabach.

www.xplus1.de <

Präsent-Boutique
Wir präsentieren Ihnen besondere Geschenkideen.

8
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Friedenssocken
Fast täglich bittet Wolodymyr Selenskyj
in seinen Ansprachen um Waffen, Ra-
keten, Panzer und Munition. Sein Land
brauche Unterstützung, um die Russen
im Ukraine-Krieg in Schach zu halten.

Auf der Wunschliste der Soldaten stehen
aber auch Taschenlampen, Schlafsäcke,

Isomatten und warme Wintersachen. Ganz
vorne mit dabei: warme Socken.

Für Soldaten an der Front
wurde in fast allen Kriegen
und auf beiden Seiten der
Grenzen gestrickt. Der
wohl größte Stricktreff der
Welt fand im August 1918
im Central Park NY statt.
Die Soldaten an der Front
in Frankreich sollten wäh-
rend des Ersten Weltkrie-
ges mit warmen Wollsa-
chen versorgt werden.
Deshalb strickten Frauen,
Männer, Kinder. Das Klappern der Nadeln sei bis nach Berlin zu hören
gewesen, sagte eine der Organisatorinnen.

Der ukrainische Winter ist hart, 10-15 Minusgrade sind keine Seltenheit.
Deshalb möchten wir diese alte Tradition aufnehmen und die ukraini-
schen Soldaten sowie die Bevölkerung unterstützen und mit warmen
Socken versorgen. Möglichst viele handgestrickte Socken möchten wir,
noch vor Weihnachten, an die Spendenbrücke-Ukraine übergeben.

Für alle, die mitmachen wollen, bieten wir Strumpfgarne zum Selbst-
kostenpreis von € 3,95 pro 100 g an. 
Strickt ihr die Strümpfe aus Meilenweit-Charity in den Ukraine-Farben,
geht außerdem noch ein Euro an die Aktion „Deuschland hilft“.

i www.spendenbruecke-ukraine.de/unternehmens-engagement

Ulrike Henn,  filArt kreativ - Handarbeiten <

New York, Centralpark 1918 
© National Archives Foundation

© Lana Grossa
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Präsent-Boutique
Wir präsentieren Ihnen besondere Geschenkideen.
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Samantha Fish

Florian Schroeder 
© Frank Eidel

Chiemgauer Volkstheater

KULTUR UNTER'M 
WEIHNACHTSBAUM?

Schenken Sie Ihren Lieben doch einen unvergesslichen Live-Abend in
unserer schönen Kulturfabrik. 

Im neuen Jahr geht es los mit Soirée im Café (20.01.). Unter dem Motto
„Frisch gestrichen“ stellen die Saitenkünstler*innen ihr Können unter
Beweis. Seit Jahrzehnten ein bayerisches Phänomen ist das Chiemgauer
Volkstheater (27.01.). 

Für das Erste präsentiert er in der „Florian Schroeder Satireshow“ Satire,
Comedy und Talk, auf der Bühne zeigt er seit vielen Jahren seine Solo-
programme. Jetzt ist Florian Schroeder (28.01.) mit seinem satirischen
Jahresrückblick „Schluss jetzt!“ auf Tour.

105 Millionen Ergebnisse liefert das Netz auf die Suche nach dem Glück,
Deutschlands charmanteste A-cappella-Band Viva Voce (29.01.23) bringt
das Glück nach Roth und garantiert mit der aktuellen Show „Glücksbringer“
satte 100 Minuten davon. Sie sind Garanten für stimmgewaltige Musik,
Humor und mitreißende Konzerte ganz ohne Instrumente. 

ROTHER 
BLUESTAGE
Die 30. Rother Bluestage finden vom 
25.03.-02.04. statt. 

Eröffnet wird das Festival am 25.03. 
von Samantha Fish. 

Diesjähriger Headliner sind 
Thomas D & The KBCS (01.04.). 

Weitere Bands folgen demnächst!

Der Vorverkauf für alle Konzerte 
startet am 15. Dezember.
Alle Infos zum Programm 
unter www.bluestage.de

Kulturfabrik Roth
Stieberstraße 7
Tel. 09171 / 84 87 14
kulturfabrik@stadt-roth.de
www.kulturfabrik.de

Thomas D & The KBCS © Mumpi Kuenster

Viva Voce 
© Cristopher Civitillo
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KOCHEN & GENIESSEN
IN DER ZIRBELSTUBE

Schenken Sie eine Überraschung, die Freude macht und
lange in Erinnerung bleibt: einen Gutschein zum Genießen
oder für einen Kochkurs in der Zirbelstube.
In kleinen Gruppen für max. 8 Personen gibt Sebastian Kunkel
sein Wissen und Können an Sie weiter.

Erleben Sie interessante und lehrreiche Stunden und lernen Sie,
ein 4-Gänge-Menü mit frischen und regionalen Zutaten selbst 
zu kochen. Anschließend können Sie Ihre Liebsten zum 
gemeinsamen Genießen einladen.

Geschenkgutscheine können Sie in der Zirbelstube auch 
telefonisch vorbestellen und dann abholen oder sich
mit Rechnung per Post schicken lassen.

Zirbelstube
Restaurant - Hotel
Friedrich-Overbeck-Str. 1
Worzeldorf
Tel. 0911 / 99 88 20
www.zirbelstube.com

Gutscheine

11
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Schwanbuch – Buchhandlung am Sägerhof 
Alte Straße 11, 90596 Schwanstetten 
Tel. 09170/ 94 77 66
WhatsApp: 0176 / 42 96 32 24
info@schwanbuch.de

Webshop: www.schwanbuch.de

Präsent-Boutique
Wir präsentieren Ihnen besondere Geschenkideen.

BÜCHER & SPIELE
SCHWANBUCH

In der kleinen aber feinen Schwanstettener Buchhandlung von Philipp
Röstel sind Sie richtig, wenn Sie Lesestoff oder Spiele für sich und Ihre
Liebsten suchen.  Vor allem aber auch, wenn Sie den unvergleichlichen
Charme dieser kleinen Buchhandlung mit ihrem liebenswürdigen Team 
genießen möchten. 

Wenn Sie dieses Feeling weitergeben
möchten, verschenkenSie doch einen
Gutschein von Schwanbuch !

Buchtipps & Bücher
Monika Betz und Philipp Röstel 
beraten immer gerne und geben 
ihre persönlichen Tipps weiter. 

Zu finden ist bei Schwanbuch Lektüre
für die ganze Familie. Seien es Bücher
für die Kleinsten, zum Spielen, Lernen
und Spaß haben, Geschichten für die
Leseanfänger, Spannendes und Lusti-
ges für fortgeschrittene Leser oder
Romantisches und Fantastisches für Teenager. Auch erwachsene 
Kunden finden bei Schwanbuch eine breite Auswahl, von leichter 
Unterhaltung bis zu tiefsinniger Literatur aus allen Genres, ebenso 
wie Sachbücher.

Spieltipps & Spiele
Jenseits des gedruckten Wortes eint das Schwanbuch-Team der Spaß
am Spielen. Neu im Sortiment ist deshalb eine handverlesene Auswahl
an Brett- und Kartenspielen, die sie Ihnen gerne näherbringen.

BuchhandlungsFeeling zum Verschenken !
Lieben Sie es, sich durch die Regale einer Buchhandlung zu stöbern
und sich mit Ihren Buchhändlern und anderen Kunden über die Lektü-
ren und Spiele auszutauschen? Ja, dieses Gefühl bekommt man nur in
seiner persönlichen Lieblingsbücherei. Ein Geschenkgutschein von
Schwanbuch ist nicht nur ein Gutschein sondern auch die Einladung,
echtes BuchhandlungsFeeling zu erleben und genießen.

Onlineshop, Mail und WhatsApp
Bei Schwanbuch haben Sie auch die Möglichkeit, im Onlineshop
www.schwanbuch.de zu stöbern und bestellen. Bestellen können
Sie 24 Stunden per Telefon bzw. Anrufbeantworter, per E-Mail und 
WhatsApp. 

12
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Festlich auch ohne Tännchen –
eine Frage des guten Geschmacks
Schön geschmückt steht er am Heiligen Abend in der Stube. Ein prächtiger Weihnachts-
baum - würzig duftend nach Harz, frischem Holz und Wald, Kindheitserinnerungen wer-
den wach. Doch nicht für jeden ist die nadelnde  Christfestromantik die optimale Lösung.

Gute Gründe für das
Schmücken eines
Weihnachtsbaumes
gibt es viele. Gründe,
es nicht zu tun, aber
ebenso. Die einen be-
suchen Bäume lieber
im Wald, die anderen
haben nicht genug
Platz dafür im Wohn-
zimmer und mancher
entscheidet, dass sich
der Aufwand für einen
großen Baum nicht

mehr lohnt. Die Kinder sind aus dem Haus oder man ist über die Feier-
tage sowieso viel unterwegs und möchte nach ein paar Tagen kein 
trockenes, nadelndes Geäst entsorgen müssen.

Aber wo bleibt da die Stimmung?

Ganz ohne weihnachtliche Deko wären die Feiertage dann doch eine
triste Angelegenheit. Gute Ideen und Alternativen sind also gefragt.

Die meier Redaktion hakt nach, bei Annette Schwarz, von Blumen
Schwarz in Schwabach, welche Lösungen im Blumenfachhandel und 
bei Gärtnereien geboten werden.

Viel Tolles könne man mit wuchtigen Ästen anfangen, schlägt Frau
Schwarz vor. Beispielsweise ein einzelner Obstbaumast, einbetoniert in
einen Topf - optisch eine reizvolle, moderne Alternative zum Christbaum.
Die kleinen Ästchen lassen sich dann ebenso mit Lämpchen, Kugeln, 
Bändern und glitzernden Anhängern schmücken und das Zuhause damit
festlich gestalten. Wer sich selbst ans Einbetonieren wagt, der kann bei
den regionalen Betrieben frisch geschnittene Äste bestellen. Meist ist
diese Deko-Lösung bei guter Pflege mehrere Weihnachtsfeste hinterei-
nander nutzbar und kann sogar für andere Anlässe wie Ostern oder 
Geburtstage gute Dienste leisten. Ein einzelner, großer Ast ist aber auch
wunderbar dafür geeignet, ihn parallel zu einer Fensterfront oder mitten
im Raum von der Decke abzuhängen und dann mit Weihnachtsbaum-
schmuck hübsch zu dekorieren. 

Hölzerne Tannen-Gesellen

Mit ein bisschen handwerklichem Geschick kann man auch eine weitere
Idee von Annette Schwarz ausprobieren. Holzlatten in leicht unterschied-
lichen Längen in Christbaumform kreisförmig übereinander genagelt er-
gibt eine selbstgemachte Designlösung für festliche Weihnachtsfeier-
tage, die hübsch aussieht, individuell gestaltet werden kann und an der
man viele Jahre Freude hat. 

Ebenso denkbar: eine Tannen-
baum-Silhouette mit Latten an
einer freien Wand befestigt und
mit großen Kugeln dekoriert. Wer
nicht selbst basteln möchte, be-
kommt diese maßgeschneiderten
Lösungen natürlich auch auf 
Bestellung bei Floristmeisterin
Annette Schwarz in ihrem Ge-
schäft in der Limbacher Straße 60.

Wie grün sind Deine Blätter ...

Wem dann für den Weihnachtsabend trotzdem das Grün in der Stube
fehlt, der findet auch im Gartenfachhandel die geeignete, lebende Alter-
native: eine Zimmertanne. Diese zarten Zimmerpflanzen stammen aus
der Gattung der Araukarien (Araucaria). Ihr zweiter Name »Norfolktanne«
weist auf den Ursprung dieser Nadelbäumchen hin. Sie stammen von
den Norfolkinsel östlich von Australien. Dort wurde sie 1775 von James
Cook entdeckt. Sie bringen optisch frisches Grün nach drinnen und kön-
nen mit leichten Accessoires wie glitzernden Federn, filigranen Sternen
und dezenten Lämpchen zauberhaft geschmückt als Christbaum gute
Dienste leisten.

Ideen ohne Ende

zu guter Letzt fallen Annette Schwarz noch großzügig dekorierte, hohe
Etageren oder üppig bepflanzte Schalen mit Amaryllis, Moos und 
Zweigen ein, die als Tannenbaumersatz im Wohnzimmer echte 
Weihnachtsromantik vermitteln. „Es ist so vieles möglich – nur ein 
Plastikbaum – der geht auf gar keinen Fall“ – so die Meinung der Fachfrau
aus Schwabach.

i Unsere Gärtnereien und Floristen auf meier-Magazin.de finden Sie
unter www.meier-magazin.de/link/251

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

© Blumen Schwarz
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Kleine Zimmertanne
© Blumen Schwarz
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Drinnen und
Draußen

Freizeit- und 
Veranstaltungstipps

Nürnberg

Festliche Adventskonzerte 
im historischen Rathaussaal 

1. Adventskonzert Mi. 30.11. 
2. Adventskonzert Do. 01.12. 
3. Adventskonzert Di. 06.12. 
4. Adventskonzert Mi. 07.12.

jeweils von 18 bis 20 Uhr

Georg Caspar Schürmann Ludwig
der Fromme, Suite: Ouvertüre - 
Menuett - Staccato - Ballett I + II,
Domenico Cimarosa Oboenkon-
zert c-Moll, Georg Friedrich Händel
Concerto grosso c-Moll op. 6, Nr. 8 HWV 326, 
Antonio Vivaldi Oboenkonzert C-Dur RV 447, 
Solist: Gioele Coco, Oboe, Dirigent: Jörg Halubek

Was könnte besser und stilvoller auf die Advents- und Weih-
nachtszeit einstimmen als vitale, feierliche und festliche Musik
des Spätbarocks und der Klassik? Mit ihren Adventskonzerten
laden die Nürnberger Symphoniker Sie dazu alljährlich in das
exklusive Ambiente des Historischen Rathaussaales ein.
Neben zwei wunderschönen Oboenkonzerten und einem noblen Concerto grosso
steht 2022 auch eine echte Rarität auf dem Programm - eine Suite von Instrumen-
talsätzen aus der Oper Ludwig der Fromme des deutschen Barockmeisters Georg
Caspar Schürmann. Idealer Mann dafür ist der Dirigent, Cembalist und Organist
Jörg Halubek, der sich nicht zuletzt am Pult von Barockopern international profi-
lierte. Für den charmant näselnden Oboen-Ton sorgt der junge Sizilianer Gioele
Coco, 2021 Gewinner des Düsseldorfer Aeolus-Wettbewerbs.
live dabei: das Nürnberger Christkind, Dauer: ca. 60 Minuten, keine Pause
i Wo: Historischer Rathaussaal, Rathausplatz 2, 90403 Nürnberg, 
Tickets zu: € 26 | 24 | 22, ermäßigt: € 21 | 19 | 17 ( Ermäßigung für Schuler:innen,
Studierende, Inhaber:innen Nürnberg-Pass) zzgl. € 1,50 VVK-Gebühr je Ticket und
€ 3, - Versandgebühr. Kartenbüro der Nürnberger Symphoniker: Bayernstr. 100,
90471 Nürnberg (Kongresshalle) 
Karten-Tel. (0911) 474 01-54 von Mo, DI, DO, FR 9-17 Uhr, MI 10-15 Uhr 
und an allen bekannten VVK-Stellen  www.nuernbergersymphoniker.de

Jörg Halubek
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Mi. 30.11.
18 bis 20 Uhr

Historischer Rathaussaal

Heilsbronn

Musikalische Münsterführung 
mit den Sopranetten zum Advent 

„Mach dich auf und werde Licht”
Mittelalterliche Tafelgemälde zum Klingen bringen - ein ganz besonderer be-
rührender Beginn der Weihnachtszeit mit den Sopranetten.

Dauer: 60 Min., Treffpunkt: Münster Heilsbronn, um eine Spende wird gebeten
i Wo: Münster Heilsbronn  Veranstalter: Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und
Tourismus, Kammereckerplatz 1, Heilsbronn

Do. 01.12.
19 bis 20 Uhr
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Schwabach

Christmas meets Love 
Peace & Harmony

Ein musikalischer Dezember-
auftakt im Gaswerk Schwabach
zugunsten des Frauenhauses
und des ifk Schwabach e.V.

Für diesen außergewöhnlichen
Benefizabend hat Veranstalterin
und Sängerin Gisi Nill  viele be-
freundete Musiker - allen voran
ihre Bandkollegen von Hot
Skills?! um sich herum versam-
melt, um einen Herzenswunsch
wahr werden zu lassen.

Sound für Herz & Ohren
Das Line-up des Abends besteht aus namhaften, regionalen Musikern und Künst-
lern, die gemeinsam dem Publikum ihre ganz eigene Interpretation eines vor -
weihnachtlichen Konzertes präsentieren werden. Besinnlich und powergeladen, 
weihnachtlich-soulig und dann wieder kraftvoll-rockig, Adventsblues und 
Xmas-Folk. Eben etwas ganz Einmaliges und ein musikalisches Highlight in der
Schwabacher Adventszeit.

Gisi’s regionale Bühnengäste
Hot Skills?! (Reinhard Heinl, Helmut Keller, Wolfgang Nißlbeck, Rainer Wasilewski
und Jochen Zierl). Besucher des Schwabacher Bürgerfestes kennen die Band 
sicherlich, durch deren alljährliche Auftritte auf der Stadtbühne. 

Weitere Musiker des adventlichen Benefizkonzertes: 
Lutz J. Mays, Werner Kandzora, Charles Blackledge, Katharina Schlammberger,
Wolfgang Schönberger, Klaus Bub, Detlef Keller, Stefan Kolb & Special Guest.

Der gesamte Erlös kommt dem Schwabacher Frauenhaus und der ifk Einrichtung
für Kinder in Schwabach zugute.
i Wo: Galerie Gaswerk, Nördliche Ringstraße 9, Schwabach, Tel: 09122 937882
Einlass ab 18.30 Uhr, Eintritt: 12 €, Karten: www.galerie-gaswerk.de

Hot Skills?! © Wolfgang Nißlbeck

Nürnberg

Laurenz Neite Blues Band - live
Livekonzert

Es ist an der Zeit. Die Blues Band
für den deutschsprachigen Raum!

Die „Laurenz Neite Blues Band“
kommt mit bluesigem Sound und
eigenen deutschen Texten. Das Pro-
gramm der Band besteht überwie-
gend aus eigenen Songs, die dem
Blues, Blues Rock und R&B zuzuord-
nen sind. Dazu werden hier und da
bekannte Songs interpretiert, deren Texte durch deutschsprachige Texte ersetzt
oder von Rudi Neite ins Deutsche übersetzt wurden. An diesem Termin wird Gige
Brunner am Bass aushelfen.
i Wo: BUNI Kultur- und Freizeittreff, Bertolt-Brecht Straße 6 (Hintereingang),
90471 Nürnberg

Wendelstein

duo DUVA
Nordic Urban Folk

Weihnachtskonzert mit nordischen Liedern.

Die traditionelle Adventsmusik Skandinaviens
kann dem Zuhörer etwas geben, das zuletzt
immer mehr verloren zu gehen schien: In den
Weiten der nordischen Melodien und Klang-
landschaften können adventsgestresste 
Menschen zur Besinnung kommen und, aller
trubeligen Vorweihnachtshektik zum Trotz,
durchatmen. Getreu ihrem Ansatz, alte skan-
dinavische Lieder behutsam ins Hier und Jetzt
zu arrangieren, entführen Elena Schmidt-Arras (vocals / loop station / electronics)
und Klaus Frech (piano / guitar / bass / frame drum / electronics) als Duo DUVA
ihr Publikum auf verschneiten Pfaden in still erleuchtete Hütten und in tiefe, ge-
heimnisvoll schimmernde Wälder...  Online: www.duvamusic.com
iWo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, Eintritt: 20 € VVK + AK
18 € erm. zzgl. Gebühren. Kartenvorverkauf: www.latrova.dewww.latrova.de
Tel.: 09129 3372, Bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de

Fr. 02.12.
Beginn: 20 Uhr

Sa. 03.12.
20 bis 22 Uhr

Fr. 02.12.
19:30 bis 21:30 Uhr
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Wendelstein

Thilo Seibel – Schon rum?!
Kabarettistischer Jahresrückblick

Es war anders geplant. Eigentlich war 2022 als
Jahr des Endes der Pandemie und des Beginns
versöhnlicher Langeweile vorgesehen. Und es
wurde ein Jahr des Krieges und der Zeiten-
wende. Dabei hatte es so gut angefangen: 

Nachdem Wolfgang Kubicki eine Splitterpartei für
impfskeptische Cum-Ex-Profiteure gegründet hat,
war die Ampel in Extremsituationen geradezu
handlungsfähig. Aber – wer war nochmal Wolf-
gang Kubicki? Der Quartalsirre, der das ganze Jahr
über mit Gerhard Schröder darum rang, bei wem
das Quartal am längsten dauert? Doch dann 
geschah Undenkbares, und das müssen wir einsortieren: An welchem Wochentag
begann der Angriff auf die Ukraine? Wer hat wann was gefordert? Und wer küm-
mert sich jetzt um die psychische Gesundheit von Putin-Verstehern? Thilo Seibel
hat alles aus dem Jahr für Sie gesammelt, abgeheftet und von oben nach unten
gedreht – nicht verpassen!
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, 
Tickets: www.latrova.de, Tel.: 09129 3372, bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen
und www.reservix.de, Gemeindebücherei Wendelstein, Marktstraße 1, ST-Ticket-
Point, Spitalberg 3, Schwabach 

Nürnberg

Stattwerk  - live
House & Dubstep!

Live Konzert im BUNI

Das inklusive Projekt von Daniel Moser und Rein-
hold Stubenrauch ist geprägt von groovigen
Beats, Loops und freien Improvisationen aus dem
Bereichen Elektropop, House, Jazz-Rock, Dubstep
und Funk. Es muss getanzt werden!
i Wo: BUNI Kultur- und Freizeittreff, Bertolt-
Brecht Straße 6 (Hintereingang), 90471 Nürnberg

Fr. 09.12.
19:30 bis 21:30 Uhr

Wendelstein

Inge Faes 
In Ewigkeit aber - ein Herz-Solo (Kabarett)

Die Hälfte ist rum, schon eine Zeit lang, daran gibt’s
nix zu Deuteln. Wer möchte denn schon 120 Jahre
alt werden? Und nun? Weiter wie bisher? Die Zei-
chen der Zeit tapfer ignorieren? 

Die High-Heels, rattenscharf, aber mit eingebautem
Oberschenkelhalsbruch? Vielleicht dann doch lieber
an die Caritas... Noch mal was ganz Neues anfangen?
Als Bestattungsunternehmerin, gestorben wird
immer. Als Kulturbeauftragte im Altenheim Insassen
bespaßen? Wann wechsle ich dabei die Seiten? Und...
merk’ ich’s überhaupt? Oder doch nochmal Durch-
starten auf den letzten Metern, sich den Wind um die
Nase pfeifen und das graue Haar flattern lassen?
AIDA ich komme!!! Oder der gepflegte Rückzug ins
Private, mit lilagetöntem Haar und tiefenentspannt auf den Paketboten wartend?
Was werden wird, das weiß man nicht. Aber was gewesen ist, das sieht man jetzt
deutlich und kann es mit Wonne sezieren, ganz ohne Altersmilde, aber mit der
richtigen Portion Selbstironie.
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, 
Tickets: www.latrova.de, Tel.: 09129 3372, bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen
und www.reservix.de, Gemeindebücherei Wendelstein, Marktstraße 1, ST-Ticket-
Point, Spitalberg 3, Schwabach 

Sa. 10.12.
20 bis 22 Uhr

Wendelstein

Tanz-Cafe „Memory“
Tanznachmittag bei Kaffee und Kuchen

Von den Schlagern der 30er, 40er, 50er, 60er und 70er
Jahre und Rock’n’Roll bis Walzer oder der Volksmusik wird ein breiter musika-
lischer Bogen gespannt. 

Angeboten werden Kaffee und Kuchen sowie Kaltgetränke. Die Musik wird vom
Discjockey „Reini“ aufgelegt. Livemusikeinlagen mit den „awoRemembers“
i Wo: AWO Mehrgenerationenhaus, Frankenstraße 25, 90530 Wendelstein, 

Mi. 14.12.
13:30 bis 16:30 Uhr

Wendelstein

Dominik Bloh –
Literatur - Lesung

Dominik Bloh lebte über 10 Jahre auf der Straße,
schon als Teenager geriet er dahin, wo man
Deutschland von »ganz unten« betrachtet. 

Nun mit Anfang 30 (Jahrgang 1988) hat er seine 
Geschichte aufgeschrieben, auf kleinen Zetteln, noch
als Obdachloser lebend. Er erzählt in seinem Buch
»Unter Palmen aus Stahl« wie es auf der Straße zu-
geht, wie man dort lebt und wie man es schafft sich
mit Mut und Courage herauszuarbeiten. Dominik
lebt heute in einer kleinen Wohnung in Hamburg.
Das Buch ging in die Spiegel Bestsellerliste, etliche
Talkshoweinladungen folgen, Lesungen ohne Ende,
Ruhm und Reichtum. Naja, obwohl… Und was macht Dominik? Er gründet mit 
einigen Mitstreitern zusammen den Verein Hanseatic Help und engagiert sich in
der Hilfe für die, denen es so geht wie ihm bis vor kurzem.
www.facebook.com/ankerschmerz
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, 
Tickets: www.latrova.de, Tel.: 09129 3372, bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen
und www.reservix.de, Gemeindebücherei Wendelstein, Marktstraße 1, ST-Ticket-
Point, Spitalberg 3, Schwabach 
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© Ursula Guenther

© Klaus Kurz

Wendelstein

Tuija Komi 
wundervolles „Weihnachtsfeuerwerk” 

Nordischer Weihnachtszauber &
tanzende Rentiere

Ein wundervolles „Weihnachtsfeuerwerk”
mit der charmanten finnischen Sängerin
Tuija Komi & ihrem Quartett. Wenn es um
Skandinavien geht, denken die meisten da
an lange dunkle Nächte und melancholi-
sche wortkarge Bewohner… und verges-
sen sofort all diese Assoziationen, wenn Sie
auf Tuija Komi treffen! Denn das sympathische blonde Energiebündel nimmt ihr
Publikum gleich mit auf eine erfrischend-flotte Schlittenfahrt mit strahlenden 
Polarlichtern auf dem nordischen Weihnachtshimmel. 
Mit stimmungsvollen Songs aus Finnland, Schweden, Dänemark und Norwegen
hat sie einige von den schönsten nordischen Weihnachtssongs ausgewählt und
sie wurden mit großem Gespür, Authentizität und Kreativität ohne Angst vor 
Genreüberschreitung arrangiert - das Ergebnis kann sich hören lassen! Ergänzend
zu den nordischen Weihnachtsliedern gibt es auch bekannte deutsche Lieder als
lässiger Bossanova und als mitreissender Swing, die die Gäste gemütlich wieder
zurück nach Deutschland bringen. 
Sie hat kongeniale Musiker an ihrer Seite: Martin Kolb am Schlagzeug & Perkus-
sion, Peter Cudek am Kontrabass und Stephan Weiser am Piano. So winkt Ihnen
hier ein nordischer, fantasie- und klangvoller Abend mit heiterer Stimmung, 
ergänzt durch manche „yllätys“ (finnisch für Überraschung)! www.tuijakomi.de
i Wo: Jegelscheune, Forststraße 2, Wendelstein, Eintritt: VVK 22 € zzgl. Geb., 
AK 26 €, Tickets für diese Veranstaltungen: Gemeindebücherei Wendelstein,
Marktstr. 1, Wendelstein, Tel. 09129/401-129, buecherei@wendelstein.de
und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen, www.reservix.de

Sa. 17.12.
Beginn: 20 Uhr

Do. 08.12.
20 bis 22 Uhr

Sa. 17.12.
20 bis 22 Uhr
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Nürnberg

KLASSIK UM 11 - Let it snow  
A Christmas Gala

Sonderkonzert

Jules Styne (Sammy Cahn) Let it Snow
Peter Sinfield (Lake Greg) I Believe in Father Christmasl
Felix & Richard Bernard Winter Wonderland
Arthur Freed Have Yourself a Merry Little Christmas und vieles mehr
Solistin: Julie Maguire, Vocals
Dirigent: David Arnold

Wenn er erklingt, schmilzt sofort die
ganze Welt in wohliger Winter- und
Weihnachtsstimmung dahin: Let it
Snow, der Song über unfreundliches
Wetter draußen und die Wärme und
Behaglichkeit am Kamin zu Hause.
Berühmt gemacht hat den Evergreen
Dean Martin, doch geschrieben hat
ihn der grandiose Schlagerkomponist
Jule Styne, von dem beispielsweise
auch Diamonds Are a Girl’s Best
Friend für Marylin Monroe stammt. 

Let it Snow liefert das Motto für ein
Klassik um 11, das eine pralle, bunte
Mischung unwiderstehlicher Winter-
und Weihnachtsmusik vornehmlich
US-amerikanischer Provenienz prä-
sentiert. Dabei fehlen natürlich nicht
die Klassiker Sleigh Ride von Leroy
Anderson, Jingle Bells von James Lord
Pierpoint und Hugh Martins Song
Have Yourself a Merry Little Christ-
mas, der - gesungen von Judy Gar-
land in dem Musicalfilm Meet Me in
St. Louis - zu einem der populärsten
Weihnachtslieder der USA avancierte. 

Am Pult steht der englische Allround-
Musiker David Arnold, der seit 2009
bei uns schon mehrfach dirigierte
und für brillante Arrangements
sorgte. Die Sängerin, Schauspielerin
und Song-Schreiberin Julie Maguire, die in London lebt und musikalisch gleicher-
maßen in Rock, Pop, Jazz und Musical daheim ist, leiht unserer Christmas Gala ihre
wundervolle Stimme.
iWo: Ort: Meistersingerhalle, Großer Saal, Schultheißallee 2-4, 90478 Nürnberg
Tickets zu :€ 45 | 41 | 36 | 30, ermäßigt: € 22,50 | 20,50 | 18 | 15 ( Ermäßigung für
Schuler:innen, Studierende, Inhaber:innen Nürnberg-Pass) zzgl. € 1,50 VVK-Gebühr
je Ticket und € 3, - Versandgebühr. Kartenbüro der Nürnberger Symphoniker:
Bayernstraße 100, 90471 Nürnberg (Kongresshalle) Karten-Tel. (0911) 474 01-54,

Mo, DI, DO, FR 9:00-17:00 Uhr, MI 10:00-15:00 Uhr und an allen bekannten 
VVK-Stellen  www.nuernbergersymphoniker.de

Mo. 26.12.
11 bis 13 Uhr

Julie Maguire © Fiona White

David Arnold © M&C SAATCHI
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Sängerin Nadine Voice sorgt 
für weihnachtliche Stimmung
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Glückliche Bürger 
und Budenzauber 
am Rother Marktplatz
Um ein Haar hätte es ihn gar nicht gegeben, den
Rother Christkindlesmarkt. Und das wäre nach der
2-jährigen Coronapause wirklich jammerschade ge-
wesen, finden die vielen Rother Bürger und Gäste,
die sich zur offiziellen Eröffnung des Holzbudenzau-
bers am Donnerstag, dem 17. November auf dem
Rother Marktplatz eingefunden haben.

Lange stand die Ausrichtung des Marktes in den viel
besagten Sternen, die aber nach endlosen Debatten
dann doch seit gestern festlich über dem Rother
Marktplatz funkeln dürfen. 

Gelöste Stimmung bei den Besuchern,

gerade weil es nicht einfach war, den traditionellen
Weihnachtsmarkt in diesem Jahr durchzusetzen.
Hauptsächlich ortsansässige Vereine, Firmen und Pri-
vatpersonen bieten in der Adventszeit dort traditionell
Selbstgemachtes und Kulinarisches an und auch wenn
es für viele Vereinskassen eine wichtige Einnahme-
quelle darstellt, man trifft sich einfach gerne, hält ein
Schwätzchen unter Freunden und kostet die angebo-
tenen Leckereien zu moderaten Preisen.

Eine große, zentral angelegte Baustelle war der Grund,
weshalb im Sommer 2022 vom Stadtrat beschlossen
wurde, den Markt aus Platzgründen abzusagen. Doch
die Stadtväter hatten nicht mit der Liebe ihrer Bürger
zum Markt gerechnet und nach vielen Protesten
wurde der unglückliche Stadtratsbeschluss zurück -
genommen und praktikable Lösungen gefunden.

So erstrahlen nun ab 17.11. zweiundzwanzig Buden
rund um Brunnen und Krippe.

Bürgermeister Andreas Buckreus bedankte sich in sei-
ner Eröffnungsrede bei allen Beteiligten, die tatkräftig
mitgeholfen hatten, damit der schöne Weihnachts-
markt noch möglich werden konnte und fand für das
Engagement viele lobende Worte. Die Kinder vom
Waldkindergarten & Hort wuselten nach den Dankes-
worten fröhlich auf die große Bühne und sangen mit
viel kindlicher Vorfreude „aus der Weihnachtsbäckerei”.

Ungewöhnliche Öffnungszeiten

Nicht nur das Eröffnungsdatum –  etliche Tage vor
dem Beginn der eigentlichen Adventszeit – ist bemer-
kenswert, sondern auch die Besetzung der Buden und
die Öffnungszeiten des Marktes an drei vorweih-
nachtlichen Wochenenden.

Es lohnt sich, an allen diesen Terminen dem Markt
einen Besuch abzustatten, denn die Besetzung der
Stände wechselt. So konnte man am ersten Wochen-
ende schöne gedrechselte Holzprodukte und weih-
nachtliche Holzdekorationen, gebastelte Bauman-
hänger, Duftöle, selbstgebackene Lebkuchen, Granat-
splitter und handgestrickte Strümpfe bewundern. 
Die AWO bot Holz- und Töpferarbeiten aus ihren Ein-
gliederungswerkstätten an und die Kulturfabrik Roth
sorgte für Veranstaltungstipps und Geschenkideen in
Form von Gutscheinen.  

Natürlich darf auch Leckeres für Leib und Seele an
einem Weihnachtsmarkt nicht fehlen. So kann man
Spießbraten, Fleischpflanzerl, Baumstriezel, Crêpes,
Bratwurstweggla, Schupfnudeln, Kürbissuppe und
Käsespätzle, alles liebevoll zubereitet von verschiede-
nen Vereinen, genießen.

Selbst die Tassen für Glühwein & Co. sind in Roth
eine ausgewählte Besonderheit.

Im Rahmen der Vorbereitungen rief die Stadt Roth zu
einem Wettbewerb auf, in welchem es um die Gestal-
tung des Tassenmotives ging. Rund 20 kreative 
Entwürfe gingen im Rathaus ein. Nach einem Online-
Voting, an dem sich 1.215 Rother BürgerInnen betei-
ligten, stand die Siegerin fest. Sabine Weigand, Künst-
lerin aus Abenberg, gewann die Abstimmung. Ihr
Motiv mit dem Namen „ROTH - unter einem guten
Stern” ziert nun die Tassen und zeigt Menschen, die
schöne Stunden miteinander verbringen.

5.000 dieser Designer-Tassen ließ die Stadtverwaltung
produzieren, verriet Mark Bartholl vom Stadtmarke-
ting. Die blauen Motivbecher werden in den nächsten
Jahren an den Weihnachtsmärkten im Einsatz sein
und sicherlich viele gemütliche Runden bei Punsch
und guten Gesprächen begleiten. So steht der Weih-
nachtsmarkt ab sofort wieder unter einem richtig
guten Stern.

i Markt-Öffnungszeiten:
Do. 16 bis 20 Uhr, Fr. 16 bis 21 Uhr, Sa. 14 bis 21 Uhr,
So. 14 bis 20 Uhr an 3 Wochenenden:
17.11. - 20.11.  /  24.11. - 27.11.  /  01.12. - 04.12.

Künstlerin Sabine Weigand 
freut sich über „ihre” Tasse

© Wolfgang Nißlbeck

© Wolfgang Nißlbeck

© Wolfgang Nißlbeck

Worte vom Ersten Bürgermeister 
der Stadt Roth, Andreas Buckreus
„Zwei Jahre lange war es in der Adventszeit sehr ruhig in
den Innenstädten – pandemiebedingt musste auch bei
uns in Roth die beliebte Veranstaltung gleich zweimal 
in Folge abgesagt werden. In diesen beiden Jahren ist 
uns allen schmerzlich bewusstgeworden, wie sehr die
weihnachtlich-familiäre Stimmung an den Holzbuden 
des Marktplatzes zur Einstimmung aufs Weihnachtsfest
dazugehört.“

Umso mehr freuen wir uns nun in diesem Jahr auf die vielen
Begegnungen mit altbekannten Gesichtern, die gemein -
samen Gespräche und das Flanieren durch die bunt 
gemischten Angebote der Holzbuden.

Wir haben 22 Hütten, die an den drei Wochenenden von fast 60 Betreibern gefüllt werden. Durch
den Wechsel der Betreiber*innen lohnen sich also auch zwei, drei oder noch mehr Besuche. 
Etliche Vereine, Kindergärten und weitere Einrichtungen haben außerdem wieder wochenlang
gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht, um uns ein breitgefächertes Sortiment an kleinen
und größeren Deko- und Geschenkartikeln und zahlreichen Leckereien anzubieten.

Viele Künstler*innen, Vereinsmitglieder, Schüler*innen und Kindergartenkinder freuen sich
darauf, auf der Bühne zu stehen und uns an drei Wochenenden ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm zu präsentieren. Es ist für alle was dabei: von Gospel-Chor bis hin zu 
Popmusik. Auch ein Puppentheater wird auf der Bühne zu Gast sein. Highlight ist sicherlich
auch der Besuch und der Prolog des Christkindes am 26. November.

Ein besonderer Dank geht im Übrigen an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Bauhofs und der Veranstaltungsabteilung, die den Christkindlesmarkt organisiert haben – wir
hatten mit einigen personellen Wechsel zu kämpfen, weshalb das wirklich ein Kraftakt war,
den Christkindlesmarkt auf die Beine zu stellen.“

Anja Albrecht   <

Schöne Basteleien und Geschenkideen

© Wolfgang Nißlbeck

Bürgermeister Andreas Buckreus
bei der Eröffnung des Rother
Christkindlesmarktes
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Markt Wendelstein

Altort erstrahlt 
in weihnachtlichem Gewand
Wendelsteiner Weihnachtsmarkt 
am Samstag, 3. und Sonntag, 4. Dezember

Nach zweijähriger Pause öffnet der beliebte Wendel steiner Weih-
nachtsmarkt am Samstag, 3. Dezember von 15 bis 21 Uhr und Sonntag, 
4. Dezember von 14 bis 19 Uhr seine Pforten. Viele Wendelsteiner 
Vereine und Organisationen bereichern mit ihren stimmungsvoll aus-
geschmückten und liebevoll dekorierten Ständen und Buden den
Weihnachtsmarkt.

Für Groß und Klein gibt es ein viel-
fältiges Angebot. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Die beide
Partnergemeinden Zukowo und
Saint-Junien präsentieren sich eben-
falls mit landestypischen Spezialitä-
ten. In der Sankt Georgskirche wird
ein abwechslungsreiches Programm
geboten. 

Das Wendelsteiner Christkind sorgt
an beiden Tagen zudem für leuch-
tende Kinderaugen.

Wendelsteiner Christkind 
Annalena Leitermann. 
Der Bund der Selbstständigen / Ortsver-
band Wendelstein kümmert sich seit 
vielen Jahren um das Wendelsteiner
Christkind (Organisation, Betreuung
etc.). Herzlichen Dank dafür! 

© Dr. Jörg Ruthrof
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Rainbow Singers e.V.

Adventssingen in der St. Georgskirche
Die Rainbow Singers laden alle Musikbegeisterte und Weihnachtsmarkt-
besucher herzlich zur Adventsandacht am 01.12.2022 um 19:00 Uhr und
zur Abschlussandacht des Weihnachtsmarktes am 04.12.2022 um 18:30
Uhr ein, die beide in der St. Georgskirche Wendelstein stattfinden. 

Zweieinhalb Jahren nach seinem letzten Weihnachtskonzert umrahmt der
Chor dieses Jahr erneut die Abschlussandacht und freut sich, nach so lan-
ger Zeit diesmal auch unter neuer musikalischer Leitung wieder auftreten
zu können. Mit Stücken wie „Candle of Hope“, „Night of Silence“, „Christmas
Lullaby“, „Es ist für uns eine Zeit angekommen“ möchten die Sängerinnen
und Sänger die Zuhörer auf die besinnliche Weihnachtszeit einstimmen.

Gertrude Schöneberg   <

Rainbow Singers: Adventssingen 2019 beim Ortsverband VdK Wendelstein

© RS

Programm Wendelsteiner Weihnachtsmarkt 2022
in der Sankt Georgskirche
(Änderungen vorbehalten)

Samstag 3. Dezember
15:00 Uhr   Grundschule Wendelstein
15:30 Uhr   Eröffnung Weihnachtsmarkt mit Bürgermeister 

Werner Langhans, Pfarrerin Johanna Graeff 
und dem Wendelsteiner Christkind

16:00 Uhr   Orgelmusik mit Stefan Glaßer
17:00 Uhr   Offenes Singen von Adventsliedern
18:00 Uhr   Liederkranz Wendelstein

Sonntag 4. Dezember
14:00 Uhr   Johanniter Wirbelwind, Christkind spricht Prolog

und nimmt Wunschzettel entgegen
14:30 Uhr   Posaunenchor Wendelstein
15:00 Uhr   Kirchenführung
16:00 Uhr   Kinderchor St. Nikolaus
17:00 Uhr   Musikschule Schuricht
17:30 Uhr   Klaus Montag (Lieder zum Advent)
18:30 Uhr   Ökumenische Schlussandacht mit den Rainbow Singers  <
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Gemeinde Rednitzhembach

Herzlich Willkommen zum Rednitzhembacher Adventsmarkt
Am Samstag, 26. November 2022 öffnet der Rednitzhembacher Adventsmarkt wieder von 15 – 21 Uhr
seine Pforten. Zahlreiche Stände und Buden locken auf dem Brunnen- und Rathausplatz mit Glühwein,
Lebkuchen, Plätzchen oder Gegrilltem ein. Der Markt lädt ein Neues zu entdecken, zu bummeln, die ersten
Weihnachtsgeschenke zu kaufen oder einfach nur die vorweihnachtliche Stimmung zu genießen.

Es wartet ein abwechslungsreiches Programm auf die Besucher. Die 
Vorschulkinder der Evang. Kita beginnen mit weihnachtlichen Liedern.
Und diesmal neu im Programm für die Kids ist die Schwabacher 
Marionettenbühne mit „Der kleine Rabe Socke“, mit dem Stück 
„Alles gebacken – alles verschenkt“. Der Eintritt ist frei! 
Bevor das Christkind seinen Prolog eröffnet, begrüßt Bürgermeister 
Jürgen Spahl die anwesenden Besucher*innen aus nah und fern. 
Musikalisch wird die Eröffnung durch den Posaunenchor der Evang. 
Kirchengemeinde Rednitzhembach begleitet.

Vor dem Rathaus können die Kinder gerne das Christkind und die Engel
im Empfang nehmen und Bilder machen. Zum ersten Mal öffnet das
Himmlische Postamt seine Türen und das Christkind und die Engel
warten auf die Wunschzettel der Kinder.

Auf der Bühne verbreiten das Jugendorchester der Jugendkapelle 
Rednitzhembach mit ihren Stücken adventliche Atmosphäre. Um 18 Uhr
zieht der Nikolaus mit seiner himmlischen Schar beginnend vor dem
Rathaus über den Markt und öffnet für die braven Kinder seinen Sack.
Zeitgleich ist dieses Jahr von der Jugendkapelle auch neu ein öffent -
liches Adventsliederspielen im Saal. Erkundigen Sie sich hierzu auf der
Internetseite der Jugendkapelle unter www.jkrh.de. Weiter geht es im
Programm mit der Recyclingband der Jugendkapelle vor dem Rathaus.

Im kleinen Saal wird der Trempelmarkt für 
die Kinder von 15 bis 17.30 Uhr eingeplant.
Aufgrund der kleineren Fläche bitten wir 
um Anmeldung unter 
petra.bauer@rednitzhembach.de . 
Und im Foyer lädt das Cafe beim Aufwärmen
zu Kaffee und Kuchen ein.

Bitte beachten Sie den detaillierten Programm-
ablauf sowie die ausstellenden Teilnehmer
samt Plan in den gemeindlichen Medien und auf den Plakataushängen.

Parallel zum Adventsmarkt findet im Rathaus die Kunstaustellung der
Hembacher Maler statt. Eröffnung um 15 Uhr.

Am Sonntag, 27. November lädt die Feuerwehr zu ihrem 
beliebten 22. Lichterschiffchenfahren ein. 
Die Boote werden an der Rednitzinsel zu Wasser gelassen. Nach erfolg-
reicher Fahrt sind sie am Parkplatz der Schule wieder abholbereit. Die
Feuerwehr wartet mit Glühwein und Bratwürsten auf Ihre Besucher.

Kommen Sie vorbei, schauen den Veranstaltungen zu und genießen
einfach den weihnachtlichen Flair. 

Petra Bauer   <

TÜV SÜD

Gewürze im Advent
Die Adventszeit ist reich an Düften und Aromen. Die traditionellen Zu-
taten beim vorweihnachtlichen Backen reagieren auf Grund ihrer
hohen Anteile ätherischer Öle sehr sensibel. TÜV SÜD informiert über
charakteristische Eigenschaften, Verarbeitung und Lagerung.

Zimt, Sternanis, Kardamom: Diese und andere typische Gewürze berei-
chern die Adventszeit, sie werden aber zunehmend auch ganzjährig in
der Küche eingesetzt. Damit sie ihr Aroma in Lebkuchen, Punsch, Plätz-
chen oder anderen Gerichten optimal entfalten können, gilt es einiges
zu beachten.

Strenge Kontrollen
„Die Verarbeiter von Gewürzen führen bei den Wareneingangsprüfungen
oft umfangreiche laboranalytische Untersuchungen durch, um die 
Aromagehalte zu bestimmen und möglichem Betrug auf die Schliche zu
kommen, zum Beispiel das Vermischen mit qualitativ weniger wertvollen
Rohstoffen“, sagt Dr. Andreas Daxenberger, Lebensmittelexperte bei 
TÜV SÜD.

In der Lebensmittelherstellung haben sich dazu langjährig wirksame und
anerkannte Sicherheits- und Qualitätsstandards etabliert, z.B. IFS („Inter-
national Food Standard“) oder FSSC 22000 („Food Safety System Certifi-
cation“). Unternehmen können sich nach diesem Standard auditieren
und zertifizieren lassen; der Lebensmittel-Einzelhandel fordert zudem
häufig die Zertifizierung seiner Lieferanten. „Es wäre schade, wenn die 
in der Handels- und Verarbeitungsschiene gewonnene Qualität sich in
der heimischen Küche verflüchtigt“, so Daxenberger.

Frische und Qualität
Die meisten Adventsgewürze können in der Pulverform vom Einkauf bis
zur Verarbeitung kühl, trocken und unter Luftabschluss gelagert werden.
Das übrige Lebkuchenpulver aus dem letzten Jahr aufzubrauchen, ist
keine gute Idee. Denn der typische Geschmack von Weihnachtsgebäck
gelingt und hält sich am besten, wenn die Gewürze frisch verwendet und
von hoher Qualität sind. Generell gilt, dass die adventlichen Gewürze 
lieber als ganze Samen, Nüsse, Rinden oder Kapseln eingekauft werden
sollten. Es ist besser, sie erst kurz vor der Nutzung zu zerkleinern, zerrei-

ben oder zu zerstoßen. So entfalten sie den Großteil ihrer aromatischen 
Wirkung ganz frisch. Sind ganze Gewürzfrüchte bereits händisch zerklei-
nert worden, sollte man sie nur kurz zwischenlagern bzw. gleich in den
Teig geben.

Empfindliche Aromen
Gewürzaromen sind sehr empfindlich und verfliegen leicht. Dies hängt
mit ihrem hohen Anteil an ätherischen Ölen zusammen. Diese sind „was-
serdampfflüchtig“: Bei Erwärmung – insbesondere bei Heißgetränken –
gehen diese mit dem Wasserdampf verloren. In einen Punsch gibt man
die Gewürze am besten erst kurz vor dem Einschenken hinzu. Zimt in
Form gerollter Rinden erhält sein Aroma lang, so dass er in gebrochenen
Stücken langsam im Punsch mitziehen kann. Das Aroma soll möglichst
im Gericht und weniger in der ganzen Küche verteilt sein.

Backtriebmittel richtig lagern
In vielen traditionellen Rezepten der Adventszeit werden oft Backtrieb-
mittel wie Natron, Hirschhornsalz oder Pottasche eingesetzt. Sie verlieren
selbst bei geringster Feuchtigkeit beim Lagern oder Einsetzen ihre trei-
bende Wirkung. Am besten werden sie in geschlossenen Behältern und
getrennt von anderen Gewürzen und Lebensmitteln aufbewahrt.

TÜV SÜD   <

© TÜV SÜD
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Markt Schwanstetten

Herzliche Einladung 
zum Thomasmarkt 2022
Am Samstag, 03. und Sonntag, 04. Dezember 2022 öffnet der
Thomasmarkt Schwanstetten wieder seine Pforten. Zahlreiche
Stände und Buden locken auf der Marktfläche vor dem 
Rathaus mit Glühwein, Lebkuchen, Plätzchen oder Gegrilltem.
Der Markt lädt ein Neues zu entdecken, zu bummeln, die 
ersten Weihnachtsgeschenke zu kaufen oder einfach nur die 
vorweihnachtliche Stimmung zu genießen.

An beiden Markttagen wartet ein abwechslungsreiches Programm,
das gemeinsam mit den örtlichen Kindertagesstätten, Schulen, Chö-
ren und Vereinen ausgearbeitet wurde, auf die Besucher. 
Parallel zum Thomasmarkt findet in der Gemeindehalle Schwanstet-
ten die Kunstausstellung des Vereins K.i.S. statt: 
Sa., 16.00 Uhr Vernissage
Öffnungszeiten: Sa., 16.00 – 20.00 Uhr; So., 10.00 – 18.00 Uhr © Markt Schwanstetten

Pyrbaum

Pyrbaumer Weihnachtsmarkt
Am 26. und 27.11.2022 findet wieder nach coronabedingter
Pause der Pyrbaumer Weihnachtsmarkt am Marktplatz statt.

Verbringen Sie ein paar besinnliche
Stunden in weihnachtlicher Atmo-
sphäre mit Ihrer Familie, Freunde
und Bekannte und genießen Sie die
vielen leckeren Köstlichkeiten unse-
rer heimischen Vereine. Herzlichen
Dank an alle Mitwirkenden, Vereine,
Privatpersonen und Bauhofmitar-
beiter für die Vorbereitung und die
Ausgestaltung des Weihnachts-
marktes.

Programm zum Pyrbaumer Weihnachtsmarkt

Samstag, 26.11.2022
16:30 Uhr Beginn
17:00 Uhr Eröffnung durch 1. Bürgermeister Michael Langner mit dem

Blasorchester Pyrbaum und ihren Turmbläsern, dem katholischen 
Kinderchor Pyrbaum und dem Pyrbaumer Christkind Merle Malz
und seinen Engeln und Hirten

Sonntag, 27.11.2022
15:00 Uhr Beginn
15:30 Uhr Nikolausbesuch mit Drehorgel
17:00 Uhr Projektposaunenchor der evangelischen Kirchengemeinde 

St. Georg, Chor des Kindergartens Regenbogen. Das Christkind
mit seinen Engeln und Hirten liest eine Weihnachtsgeschichte

Samstag und Sonntag:
Kunstmalerin Petra Benkert stellt ihre Bilder in der Sparkasse aus. 
Spendensammlung der Sternsinger vor der evangelischen Kirche <

Programm zum Thomasmarkt:

Kinderweihnacht, Samstag, 03. Dezember 2022
16.30 bis 20.00 Uhr
Eröffnung durch den Ersten Bürgermeister Robert Pfann
Es singen die Kinder
- der BRK-Kita Glühwürmchen
- der AWO-Kita Sonnenschein
- des Katholischen Kinderhauses
- der Förderschule Leerstetten
- der Grundschule Schwanstetten
Das Rednitzhembacher Christkind besucht den Markt. 
Zum musikalischen Ausklang spielen die Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule Hilpoltstein

Thomasmarkt, Sonntag, 04. Dezember 2022
10.00 bis 18.00 Uhr
12.00 Uhr   Eröffnung durch den Ersten Bürgermeister Robert Pfann
12.30 Uhr   Liedertafel 1862 Schwand
13.30 Uhr   Popchor Wendelstein
16.00 Uhr   Posaunenchor Schwand
17.00 Uhr   Feuershow – Engel der Nacht

Kommen, schauen, genießen – 
Der Markt Schwanstetten freut sich auf Ihren Besuch!

Stefanie Weidner, Kulturamt   <
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Landratsamt Roth

Produkt des Monats  

Heimisches Wild
Heimisches Wildfleisch ist ein beliebtes regionales Pro-
dukt, das insbesondere im Herbst und Winter bei vielen
auf dem Speiseplan steht. Durch die vielseitigen Zuberei-
tungsmöglichkeiten garantiert Wildfleisch ein abwechs-
lungsreiches Geschmackserlebnis.

Fleisch von Reh, Wildschwein & Co. eignet sich übrigens auch hervorra-
gend zum Grillen. Wo Sie küchenfertiges Wildfleisch und Delikatessen
wie Wildsalami, Schinken und Wildbratwürsten aus heimischer Jagd und
regionaler Verarbeitung finden, hat das Landratsamt Roth im „Produkt
des Monats“ für seine Bürgerinnen und Bürger zusammengefasst. Tipps
zur Zubereitung und leckere Rezepte zum Nachkochen und runden die
Broschüre ab.

Das aktuelle „Produkt des Monats“, erhalten Sie ab sofort im Landratsamt,
bei allen Banken, Sparkassen und öffentlichen Einrichtungen im Land-
kreis Roth und der Stadt Schwabach.

i Landkreis Roth/Wirtschaftsförderung, Andrea Persson
Tel.: 09171/81-1495, E-Mail: andrea.persson@landratsamt-roth.de

Andrea Persson, Wirtschaftsförderung - Landkreis Roth   <

Bezugsquellen für heimisches Wild, Zubereitungstipps und leckere Rezepte
finden Sie im neuen Produkt des Monats. © Landkreis Roth

&
Fair

Hochsaison für Feinschmecker
Im Herbst und Winter haben Feinschmecker Hochsaison. Denn Wildbret
ist in unserer Region seit eh und je sehr beliebt. Gründe für die Beliebtheit
sind nicht nur der einzigartige Geschmack sondern auch die Bekömm-
lichkeit und die zahlreichen Zubereitungsmöglichkeiten von Wildfleisch.
Wildbret gilt ernährungsphysiologisch als hochwertiges Lebensmittel. 
Es zeichnet sich besonders durch den hohen Eiweißgehalt aus. Gleich-
zeitig tragen der geringe Fettanteil und das zarte Bindegewebe zur guten
Bekömmlichkeit von Wildfleisch bei.

Einkaufstipps
Damit Wildfleisch ein Genuss für den Gaumen wird, muss es gut abge-
hangen sein. Die besten Stücke liefern natürlich Schlegel und Rücken
zum Braten. Die Leber gilt als Delikatessen unter den Feinschmeckern.
Zu Wildgulasch lässt sich am besten die Schulter von Reh, Hirsch und
Wildschwein verarbeiten. Das sogenannte Kleinfleisch aus Brust, Hals und
Bauchlappen geben hervorragende Ragouts.

Verarbeitungs- und Zubereitungstipps
Zur Verarbeitung in der Küche sollte Wildfleisch nur trocken getupft und
nicht gewaschen werden. Fleisch von jungen Tieren hat einen sehr feinen
Eigengeschmack, weshalb das Beizen nicht empfehlenswert ist. Durch
den niedrigen Fettanteil hält Wildfleisch ohne Qualitätsverluste bis zu 10
Monate in der Gefiertruhe.

Wildgerichte werden durch die Beigabe unterschiedlichster Gewürze wie
Wacholderbeeren, Lorbeeren, Piment, frisch gemahlenem Pfeffer, einem
Hauch Nelken oder Kräutern wie Thymian, Rosmarin, Salbei, Kerbel und
Estragon zu einem einzigartigen Geschmackserlebnis.
Probieren Sie es aus!

Produkt des Monats, Landkreis Roth <
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Wildgulasch 8 Portionen

Landratsamt Roth   <

Für die Gewürzmischung:
2 Pimentkörner
1 EL Koriandersaat
1 EL Pfefferkörner
3 Gewürznelken
4 Wacholderbeeren
2 Sternanis
1 EL getrockneter Thymian

Die Gewürze bis auf Thymian in einer Pfanne ohne Fett ca. 2-3 Minu-
ten rösten, bis sie duften, abkühlen lassen, mit dem Thymian in einer
Kaffeemühle mahlen oder mit dem Mörser fein zerstoßen.

Für das Gulasch:
1,5 kg Reh- oder Wildschweinfleisch aus der Schulter oder Keule
1-2 gelbe Rüben
¼ Sellerieknolle
3-4 Zwiebeln
4 EL Öl
Salz
250 ml Rotwein
150 ml Portwein
1 l Flüssigkeit
3 Zweige Rosmarin
2 Lorbeerblätter
2 Stiele Salbei
2 TL Stärkemehl

Zubereitung:
Das Fleisch von Seh-
nen und Häutchen
befreien und in 3 bis 4
cm große Würfel
schneiden, mit 2/3 der
Gewürzmischung ein-
reiben. 
Gelbe Rüben, Sellerie und Zwiebeln vorbereiten und schälen. Gelbe
Rüben und Sellerie in ca. 1 cm große Würfel, Zwiebeln in feine Würfel
schneiden. Ca. 3 EL Öl in einem Bräter erhitzen, Fleisch portionsweise
von allen Seiten kräftig anbraten, mit Salz würzen und herausneh-
men. Restliches Öl zugeben, das Gemüse kurz anbraten, mit Rotwein
ablöschen und offen stark einkochen lassen, dann Portwein und
Fleisch zugeben. Mit Flüssigkeit aufgießen, Gulasch aufkochen lassen
und in der Backröhre bei 170°C ca. 1 Std. 45 Min. zugedeckt garen las-
sen. Nach 1 Stunde Rosmarin, Lorbeerblätter und Salbei zugeben.

Nach der Garzeit Gulasch aus dem Ofen nehmen. Gulasch nach 
Belieben mit angerührtem Stärkemehl binden, aufkochen lassen, 
mit Salz und restlicher Gewürzmischung abschmecken. Dazu passen 
Kartoffelgerichte, Spätzle oder Semmelknödel.

TIPP: Das Gulasch lässt sich sehr gut eingefrieren. Bei 100°C 1 Stunde
im Wasserbad eingekocht, kann es 3 Monate gelagert werden.
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Von draus’ vom Walde...
Baum an Baum reiht sich bald wieder in den allerorts an-
gebotenen Verkaufsständen und der Kunde hat die Qual
der Wahl, welches Nadelgehölz zum Heiligen Abend in
der Stube glänzen darf. Doch für was entscheidet man
sich? Was gibt es, als Käufer zu beachten?

Von 60 Zentimetern bis 6 Metern – alles dabei

jedoch sind die ganz großen Bäume bei den Anbietern meist
Bestellungen aus der Wirtschaft. „Die werden schon vor dem
eigentlichen Weihnachtsgeschäft ausgeliefert” – so Martin
Löhlein. Beim Verkauf hat er sich auf Blaufichten und Nord-
manntannen spezialisiert, denn die – so erklärt er uns –
„nadeln wenig und halten lange”. Ein weiterer, guter Tipp für
die Baumsuche.

Manche Tanne hat einen weiten Weg.

„Zu weit”, findet unser Gesprächspartner, denn viele der an-
dernorts angebotenen Bäume werden bereits im Herbst, bei-
spielsweise in Dänemark gerodet, durch ein chemisches Bad
haltbar gemacht und quer durch halb Europa transportiert.
Damit stellt man sich mit dem vermeintlichen Naturprodukt
giftige Chemikalien ins Wohnzimmer – zusammen mit den
weiten Wegen keine gute Ökobilanz. Das wissen vielen Christ-
baumkäufer gar nicht.   8

Die meier Redaktion spricht mit Landwirt Martin Löhlein. Auf seinem 
Hof bietet er, neben seinen regionalen Erzeugnissen. Jahr für Jahr in der
Adventszeit auch Tannenbäume an. Auf unsere Frage, woher denn 
die Bäume stammen, die er seinen Kunden anbietet, berichtet er, dass er
die Bäume von einem Freund aus dem Steigerwald bezieht. 

„Meine eigenen sind noch nicht so weit”,

gibt er danach ganz ehrlich zu. Denn wenn ein Baum gefällt wird, dann
muss beim verantwortungsvollen Züchter ein neuer nachgepflanzt 
werden. Und bis der wieder die richtige Größe hat, dauert es eben. Die
Bäumchen in seiner Plantage sind momentan erst kniehoch und er verrät
uns, dass es bei dieser Größe noch etwa sieben Jahre dauern wird, bis sie
zu echten Weihnachtsbäumen herangewachsen sind. Und wenn es 
häufiger so trocken wie im vergangenen Sommer ist, dann dauert es
noch ein paar Jahre länger, zumindest, wenn man nicht mit künstlichem
Dünger nachhilft, wie das bei manchem Angebot aus dem Ausland leider
der Fall ist.

Der Anbau von guten Christbäumen braucht also Zeit und Geduld

und die hat Herr Löhlein. Seinen Freund im Steigerwald besucht er schon
etliche Wochen vor dem Adventsgeschäft und sucht sich die richtigen
Bäume aus, die dann in seinem Hof in Wendelstein als Christbäume 
angeboten werden. Da überlässt er nichts dem Zufall. Er will wissen, was
er den Leuten verkauft. Nicht umsonst ist die Plantage seines Freundes
einer der vielen Mitgliedsbetriebe im Bayerische Christbaumanbauer e.V.
– ein Gütesiegel, das gute Qualität aus Bayern garantiert. Darauf sollten
Käufer achten – empfiehlt unser Gesprächspartner – auch wegen der 
kurzen Transportwege.

&
Fair
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Und noch etwas anderes macht einen verantwortungsbewussten 
„Christbaumdealer” aus. Auf dem Hof von Martin Löhlein beispielsweise
werden keine Kunststoffnetze zum Verpacken verwendet, sondern 
die Bäume werden mit Schnüren für den Weitertransport zusammenge-
halten. So verzichtet man auf unnötigen Verpackungsmüll – ein weiterer
Beitrag zum Thema Nachhaltigkeit. 

Und damit die Kunden rundum zufrieden sind, ist es für ihn, als guter
Tannenbaumverkäufer selbstverständlich, den Stamm anzuspitzen oder
den Stamm im mitgebrachten Christbaumständer einzupassen. Es lohnt
sich also auch in diesem Fall, bei einem der regionalen Anbieter für das
Weihnachtsfest einzukaufen.

Der Weihnachtsbaumverkauf am Hof von Martin Löhlein beginnt am
Samstag vor dem ersten Advent (26.11.) bis Weihnachten, täglich von 
9-16.30 Uhr, Nürnberger Str. 3290530 Wendelstein

i Wer mehr über den vernünftigen Einkauf von Weihnachtsbäumen 
wissen möchte, informiert sich auf den Seiten des BUND der Kreisgruppe
Roth. Christbaum kaufen - BUND Naturschutz in Bayern e.V.
roth.bund-naturschutz.de/oeko-tipps/christbaum-kaufen

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus

Weihnachtsmarkt in Heilsbronn
Freitag 02.12. bis Sonntag 04.12. auf dem Heilsbronner Marktplatz 

Lassen Sie sich auf dem Heilsbronner Marktplatz von den ortsansässi-
gen Vereinen mit Leckerein verwöhnen und stimmen Sie sich und Ihre
Lieben auf die schönste Zeit des Jahres ein: Weihnachten.
Hier trifft man Freunde, Familie, Nachbarn und Bekannte, denn kurz vor
Weihnachten steht ein besinnliches Zusammensein für alle an erster
Stelle. Genießen Sie in einer stimmungsvollen Atmosphäre Ihren Glüh-
wein in einer ganz besonderen Runde und schlemmen Sie die vielen
weihnachtlichen Leckerbissen an den Buden. Wir garantieren: so kom-
men Sie ganz schnell auf den vorweihnachtlichen Geschmack.

Fiona Schöngarth   <

4
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Roth-Weißenburg i.Bay.

Die Festtage kulinarisch und nachhaltig genießen
Gleich fünf Festtage innerhalb von neun Tagen stehen mit Weihnachten und dem Jahreswechsel nun vor

der Tür. Niemand möchte auf das Weihnachtsessen im Kreise der Lieben verzichten und es sich dabei
richtig gut gehen lassen- muss man auch nicht. Aber es ist durchaus jetzt die Zeit sich im Vorfeld Ge-
danken zu machen, die Schlemmerei nachhaltiger zu gestalten. Und da gibt es einige Ansatzpunkte.

Regionaler Einkauf: Sicher gibt es in vielen Familien geliebte Traditionen,
beispielsweise die Weihnachtsgans oder -ente. Idealerweise ist sie dann
regional eingekauft. Bei vielen Direktvermarktern im Landkreis kann man
das Geflügel schon ab November vorbestellen. Der Vorteil liegt auf der
Hand: Frische, kurze Wege, Nachvollziehbarkeit, sowie ein gute CO2 
Bilanz und die Unterstützung der heimischen Landwirtschaft. Wenn Rind
oder Schweinefleisch auf den Tisch kommen soll, dann ist der Gang zum
regionalen Metzger sinnvoll. Frische Fische besorgt man am besten beim
Direktvermarkter vor Ort und bei Wild ist der nächste Förster oder Jäger
die Anlaufstelle für den Einkauf. Oder wie wäre es, auch mal am Festtag
auf Fleisch zu verzichten und ein vegetarisches Festmenü zu zaubern?
Damit ist der regionale Einkauf noch nicht abgeschlossen. Auch viele 
weitere Zutaten können von Erzeugern aus der Nähe bezogen werden,
wie Gemüse, Kartoffeln, Mehl und Nährmittel, Eier, Milchprodukte. 

Saisonalität: Damit die Festtagsküche weiter nachhaltig wird, gilt es auch
die Saisonalität von Lebensmitteln zu beachten. Auf Gurken, Tomaten,
Erdbeeren und Co sollte am besten ganz verzichtet werden. Sie werden
meist aus südlichen Ländern importiert und haben weite Wege mit allen
Nach teilen bezüglich Klimaschutz hinter sich. Aber auch deutsche Gur-
ken und Tomaten zur Weihnachtszeit wachsen nur mit Zusatzlicht und
Heizung. Bei der derzeit herrschenden Energie-Knappheit sollte auch 
darauf verzichtet werden. Viel sinnvoller ist doch saisonalen Salat zum
Einsatz zu bringen. Feldsalat, Endivien, Chinakohl, Radicchio oder Zucker-
hut sind als Wintersalate gerade jetzt die richtige Wahl. Bei Gemüse 
können Sie zu Sellerie, Lauch, Rote Beete, Kürbis und vielem mehr greifen. 

Energie sparen: Muss es immer der Braten sein, der 3-4 Stunden den
Backofen belegt und dabei viel Strom verbraucht? Leckere Steaks oder
anderes Kurzgebratenes aus der Pfanne ist in kürzester Zeit fertig,
braucht aber weitaus weniger Energie und ist trotzdem hochwertig und
festlich. Oder man benutzt den Backofen „doppelt“, indem man zum 
Braten weitere Gerichte dazu schiebt, wie zum Beispiel Kartoffelgratin,
Ofenkürbis, Herzoginkartoffel oder Wedges. Ein weiteres Instrument
Energie zu sparen ist „meal preperation“. Darunter versteht man: 1x ko-
chen – mehrmals essen.
Gerade jetzt, wo oft reichlich gekocht wird, bietet es sich doch an gleich
einen größeren Braten ins Rohr zu schieben, oder den Topf mit Blaukraut
gleich richtig voll zu machen. Dann gilt es diese „Überproduktion“ zu 
bevorraten, um sich ein paar Wochen später über ein Essen zu freuen,
das nur noch kurz gefinisht werden muss. 

Lebensmittelverschwendung vermeiden: Zur Nachhaltigkeit gehört
aber auch, gerade dann, wenn es alles im „Überfluss“ gibt, dass am Ende
nichts in der Mülltonne landet. Der erste Schritt wäre bedarfsgerecht 
einzukaufen und zuzubereiten, 250g Rohfleisch reichen für eine Person,
bei Sättigungsbeilagen sollte man 150-200g berechnen und das Gemüse
oder der Salat darf ruhig reichlich sein. Der Nachtisch ist mit 120 g bis
max. 150 g/Person ausreichend. Für das Kaffeegebäck an Festtagen 
reichen 1,5 Stück/Person aus. Bleibt dennoch etwas übrig, kann es be-
vorratet werden. Übrige Spätzle schichtet man am besten gleich mit Käse
und Zwiebeln in eine Auflaufform und friert es dann ein. So hat man nach
dem Aufbacken gleich Käsespätzle zur Verfügung. Reste von Kartoffel-
und Semmelknödel bieten sich an, um ein Pfannengeröstl zu kreieren.
Übriges Gemüse wandert in einen Auflauf. Es wäre doch schade die hoch-
wertigen regionalen und saisonalen Lebensmittel wegzuwerfen, zumal
man ja auch Energie und Zeit in die Zubereitung investiert hat. 

So kann der Festtagsreigen beginnen und mit nachhaltigem Essen ge-
nossen werden.

i Weitere Informationen zum Thema „Nachhaltig handeln im Haushalt“
finden Sie auf der Homepage des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Roth-Weißenburg i. Bay. https://www.aelf-rw.bayern.de   <

&
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TÜV SÜD

Zwischen Sagenhaftem und 
Mythen: Reifen & Ölstand
Autotechnik ist immer wieder ein beliebtes Thema etwa an Stamm-
tischen. Doch vieles, was hier vermeintlich glaubwürdig kolportiert
wird, gehört ins Reich der Mythen oder ist längst überholtes Wissen. 

In diese Kategorie fällt die vermeintliche Weisheit, Winterreifen er-
kennt man an der M+S-Markierung auf der Reifenflanke. 
„Falsch“, rückt Eberhard Lang von TÜV SÜD zurecht: „Das M+S-Symbol
ist rechtlich nicht geschützt und stellt nur eine qualitative Betrachtung
dar. Ein M+S gekennzeichneter Reifen muss bei Schnee, Schneematsch
und Glätte nur besser sein als ein vergleichbarer Sommerreifen.“ Wie
viele solcher Pneus noch im Umlauf sind, weiß wohl niemand. Aller-
dings, seit zehn Jahren gilt, ein Reifen, der als Winterreifen angemeldet
wird, muss einen standardisierten Test absolvieren. „Nur wenn er ihn
besteht, darf er, neben dem M+S-Symbol, mit dem Schneeflocken-
Symbol im dreizackigen Bergpiktogramm markiert somit als Winter-
reifen bezeichnet werden. Dies gilt ebenso für Ganzjahresreifen, die
wie Winterreifen zu betrachten sind“, erläutert der TÜV SÜD-Fachmann.

Haben die Pneus unterschiedliche Qualität oder sind zwei neu und
zwei älter, dann stellt sich beim Reifenwechsel die Frage, welcher
Reifen wohin kommt. Eine vermeintliche Regel lautet, bei einem
Fronttriebler etwa sollten die besseren Reifen nach vorne und die
schlechteren nach hinten. Also das bessere Profil immer dorthin, wo
der Antrieb erfolgt. „Doch das ist falsch“, warnt der TÜV SÜD-Fach-
mann: „Was zählt, ist die Stabilität des Autos, und die wird durch die
Hinterachse bestimmt.“ Daher sollten die guten Reifen immer hinten
montiert werden.

Wenn ein Motor zu wenig Öl hat, macht jeder über kurz oder lang
die Grätsche. 
Das wissen eigentlich die meisten Autofahrer. „Andererseits aber hält
sich immer noch der Mythos, ein bisschen mehr Öl einzufüllen als die
Markierung zeigt, könne nicht schaden“, weiß Lang. Tatsächlich jedoch
wird bei einer Überfüllung Öl durch die Kurbelgehäuse-Entlüftung in
den Ansaugtrakt eingesaugt. Durch dieses Öl geht der Katalysator mit
großer Wahrscheinlichkeit kaputt. Außerdem kann es im Extremfall
zu einem kompletten, totalen Motorschaden führen. „Am besten also
nach jeweils etwa 1.000 Kilometern den Ölstand kontrollieren. Liegt
der im gekennzeichneten Bereich des Messstabes, kann es keine 
Probleme geben“, beruhigt der TÜV SÜD-Fachmann.

TÜV SÜD   <
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TÜV SÜD

Biker-Bekleidung – Ohne Zittern durch den Winter
Harte Ganzjahresfahrer kennen ja ohne-
hin kein schlechtes Wetter, aber auch
Schönwetterfahrer können die Saison
deutlich verlängern. Immer dann, wenn
die Straßen trocken sind, machen Aus-
fahrten mit der richtigen Bekleidung
selbst im Herbst und Winter viel Spaß. 

„Hochwertige Biker-Bekleidungen besit-
zen eine Schutzschicht samt Protektoren,
sowie Membrane, Abriebschutz und 
Isolationsschicht in einem Produkt ver-
eint“, schildert Jürgen Lebherz von TÜV
SÜD in München seine Erfahrungen. Das
ist praktisch, trotzdem bleibt wichtig,
dass alle Schichten, welche getragen
werden, auch im Zusammenspiel funk-
tionieren. „Der häufigste Fehler, der ge-
macht wird“, weiß Lebherz, „ist, dass zum
Beispiel Unterwäsche sowie ein T- oder
Sweatshirt aus Baumwolle unter der 
Motorradkleidung getragen wird.“

Damit funktionieren zwar die obersten Schichten hervorragend, darunter
jedoch sammelt sich der Schweiß vom Körper in den Schichten mit
Baumwoll-Anteil. Der Schweiß kommt also gar nicht bis zu den Membra-
nen der Motorradjacke, sondern bleibt schon vorher, näher am Körper
hängen. Beim eiskalten Fahrtwind im Winter fühlen sich die feuchten
Stellen dann kalt und unangenehm an. Es ist also das gesamte Jahr über
wichtig, bei keiner Bekleidungsschicht ein Nadelöhr für den Schweiß 
anzuziehen. Ebenfalls sollten bei Socken oder Unterwäsche unbedingt
atmungsaktive Komponenten gewählt werden.

Zudem bieten zahlreiche Bekleidungshersteller inzwischen zum Kampf
gegen die Kälte eine ganze Palette beheizbarer Motorradbekleidung an:
Vom Sturmkragen bis zum Strumpf, vom Handschuh bis zur Unterhose
– alles mit eingebauter Elektroheizung. „Der nötige Strom kommt 

entweder aus einem Akku oder direkt aus dem Bordnetz der Maschine“,
erläutert der TÜV SÜD-Fachmann.

Jenseits solcher High-Tech-Lösungen ist eine zusätzliche Imprägnierung
der obersten Schichten überlegenswert. „Denn die wasserdichte Schicht
von Motorradbekleidung mit Klimamembran liegt ja unterhalb der ab-
riebfesten Schicht“, erläutert Lebherz. Die Imprägnierung erleichtert das
Abperlen von Regen oder aufgewirbeltem Wasser vorausfahrender Fahr-
zeuge und erschwert damit, dass sich das Gewebe über der Klimamem-
bran vollsaugt. Einen vollständigen Schutz bietet die Imprägnierung
indes nicht. Zudem lässt die Wirkung mit der Zeit nach. Es ist deshalb 
ratsam, das Prozedere mit einem Spezialspray für atmungsaktive Motor-
radkleidung in regelmäßigen Abständen zu wiederholen.

Unabhängig vom Wärmethema ist während der dunkleren Jahreszeiten
das Thema Sichtbarkeit besonders beherzigenswert. „Wichtig ist, stets
gut gesehen zu werden, deshalb helle Farben wählen und auf Reflekto-
ren achten“, legt Lebherz Motorradfreunden ans Herz.

TÜV SÜD   <
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Renault

Der Renault Austral - 
Neuer Kompakt-SUV mit Hybridtechnik
Mit dem Austral  erweitert Renault sein Modellprogramm um einen kom-
plett neu entwickelten Kompakt-SUV. Antriebseitig sind für den Austral drei
effiziente Benzinmotoren mit Hybridtechnik erhältlich, darunter mit dem
E-Tech Full Hybrid 200 ein Vollhybrid neuester Generation mit 400-Volt-
Netz. Weiteres Highlight ist die Allradlenkung 4Control advanced. 
Der Marktstart erfolgt im Dezember 2022.

Beim Antrieb setzt Renault
ganz auf Hybridisierung. Im
Austral Mild Hybrid 140, Mild
Hybrid 140 Automatik und
Mild Hybrid 160 Automatik
unterstützen ein Startergene-
rator und eine 12-Volt-
Lithium-Ionen-Batterie unter
dem Beifahrersitz den 1,3-
Liter-Vierzylinder-Turboben-
ziner beim Starten und 
Beschleunigen und sorgen
für eine effizientere Rekupe-
ration beim Verzögern. 

Spitzenmotorisierung ist der neue Vollhybrid E-Tech Full Hybrid 200 mit
einer Systemleistung von 147 kW/200 PS.

Schalter oder Automatik
Renault kombiniert den Mild 
Hybrid 140 im Austral mit dem 6-
Gang-Schaltgetriebe (Serie für
Equilibre) und dem stufenlosen
CVT-Getriebe. Die Höchstge-
schwindigkeit ist wie bei allen
Austral Motorisierungen im Zuge
der allgemeinen Tempobegren-
zung für neue Renault Modelle
elektronisch auf 174 km/h limi-
tiert. Der Kraftstoffverbrauch des
Austral Mild Hybrid 140 beträgt in
beiden Getriebevarianten 6,2 Liter
Super pro 100 Kilometer. Der CO2
Ausstoß beträgt 139 Gramm pro
Kilometer.

Vollhybridvariante
Renault bietet den Austral außer-
dem in der Vollhybridvariante 
E-Tech Full Hybrid 200 an, die
einen Kraftstoffverbrauch von 4,7
bis 4,6 Liter Superbenzin pro 100
Kilometer (106-105 g CO2/km) 
ermöglicht. Dies sind bis zu 40
Prozent weniger als bei einem rei-
nen Benzinmodell vergleichbarer
Leistung. 

Zur hohen Effizienz des Austral 
E-Tech Full Hybrid 200 trägt eben-
falls die rekuperative Bremsstrate-
gie bei. Der Fahrer kann mit Hilfe
von Paddels am Lenkrad zwischen
vier Rekuperationsstufen von
Stufe 0 (kein rekuperatives Brem-
sen) bis hin zur Stufe 3 (maximale
Rekuperation) wechseln. Dank der
hohen Rekuperationsleistung
kann die Vollhybridvariante im
Stadtverkehr bis zu 80 Prozent
aller Wege rein elektrisch zurück-
legen.

Highlights – Innenraum
Hochwertige Materialien, elegantes Design und 
ein ausgeprägter High-Tech-Charakter prägen
den Innenraum des Renault Austral. Bestim-
mende Elemente sind das openR Link Cock-
pit mit bis zu 774 Quadratzentimeter Dis-
play-Fläche und die breite Mittelkonsole mit
verschiebbarer Handauflage zum Bedienen
des Zentralmonitors und der Klimatisierung
mit größtmöglichem Komfort.

Renault <
Cockpit mit bis zu 774 Quadratzentimeter
Display-Fläche

Motor des Vollhybrid E-Tech Full Hybrid 200
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DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

Herzliche Einladung zur 
Aktion Friedenslicht
Die Pfadfinder der DPSG
Schwanstetten laden herz-
lich zur weltweiten Aktion
„Friedenslicht 2022“ am 
Freitag, 16.12.2022, um 18:00
Uhr in das kath. Kirchenzen-
trum Schwanstetten ein.

Was ist die Aktion 
Friedenslicht?
Die Aktion Friedenslicht gibt
es seit 1986. Sie wurde vom
Österreichischen Rundfunk
(ORF) ins Leben gerufen.
Jedes Jahr entzündet ein
Kind das Friedenslicht an der
Flamme der Geburtsgrotte
Jesu in Betlehem.

Seit 29 Jahren verteilen die vier Ringverbände (Bund deutscher Pfadfin-
der, Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg, Pfadfinder St. Georg, und der
Verband christlicher Pfadfinder) ab dem 3. Advent gemeinsam mit dem
Verband Deutscher Altpfadfindergilden (VDAPG) das Friedenslicht in
Deutschland. 

Im Rahmen einer Lichtstafette wird das Licht in Deutschland in über 500
Orten an „alle Menschen guten Willens“ weitergegeben. Unser Pfadfin-
derstamm holt am 3. Adventswochenende das Friedenslicht in unserer
Bistumsstadt Eichstätt ab und bringt es in unsere Pfarrei.

Ablauf der Aktion Friedenslicht:
Treffpunkt: Am Freitag, 16.12.2022, um 18:00 Uhr in der kath. Kirche 
„Heiligste Dreifaltigkeit“ in Schwanstetten; bei jedem Wetter! Es gibt nur
schlechte Kleidung! :-)

Ablauf: Die Friedenslichtfeier 2022 beginnt mit einer gemeinsamen 
Friedenslichtandacht in der kath. Kirche „Heiligste Dreifaltigkeit“ in
Schwanstetten. Nach der Andacht wird im Innenhof des kath. Kirchen-
zentrums feierlich das Friedenslichtfeuer entzündet. Im Anschluss daran
laden die Pfadfinder alle Anwesenden zum gemeinsamen Verweilen bei
Friedenslichtfeuer, Punsch, Glühwein und adventlichem Gebäck ein. 
Kinder und im Herzen Junggebliebene dürfen gerne einen spitzen 
Holzstock mitbringen, um am Feuer das ein oder   andere zu brutzeln ;-) 

Kerzen: Friedenslichtkerzen können vor Ort günstig erworben werden!    

Was kann / soll ich mitbringen? Es wäre schön, wenn jeder seine Tassen
und Teller selbst mitbringen würde. 

Die Pfadfinder der DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach freuen sich auf
die Begegnung mit Ihnen und danken für die Unterstützung!

i Weitere Informationen zum Friedenslicht finden Sie unter:
www.friedenslicht.de
Kontaktdaten zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach:
Richard Seidler, Stammesvorsitzender, Alte Straße 15d, Schwanstetten,
Tel. 09170/972243, E-Mail:  richard.seidler@t-online.de

Richard Seidler, Stammesvorsitzender <

Kinder(t)raum St. Nikolaus Wendelstein

Neuer Elternbeirat des Katholischen
Kinder(t)raum St. Nikolaus
Ende September wurde im Katholischen Kinder(t)raum St. Nikolaus
ein neuer Elternbeirat mit Vertretern aus Krippe, Kindergarten und
Hort gewählt, der sich schon zu einem ersten Arbeitstreffen zusam-
mengefunden hat. Nach 2 Corona-Jahren freuen wir uns besonders
auf viele Aktionen und Veranstaltungen, die wir gemeinsam mit dem
Team des Kinder(t)raum durchführen können.

Erster Höhepunkt des neuen Kin-
dergartenjahres war der Laternen-
umzug am 11.11.2022, der endlich
wieder für alle Gruppen der Ein-
richtung gemeinsam stattfand.
Nachdem die Kinder mit ihren Fa-
milien die Möglichkeit hatten, an
unterschiedlichen Stationen in
Wendelstein loszulaufen, trafen
sich alle in der St. Nikolaus Kirche
zu einer Andacht. Im Anschluss
gab es noch Gelegenheit zum ge-

selligen Beisammensein auf dem Parkplatz vor der Kirche. Hier stand ein
Buffet aus Leckereien bereit, die Eltern schenkte gemeinsam mit dem
Team Punsch und Glühwein aus. Zum Ende des Abends waren sich alle
einig: Eine gelungene Veranstaltung für Groß und Klein. 
Auch für die kommenden Wochen und Monate haben wir bereits viele
Ideen und freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit und viele
weitere Aktionen!

Antje Bayerl, Julia Schäfer und Katharina Ebersberger, für den Elternbeirat   <

Der neu gewählte Elternbeirat (es fehlt: Daniel Pickel)

Laternenumzug an St. Martin
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Verlag: Emons 
ISBN: 978-3-7408-1566-0
Preis: 14 €

Der Tote im Zoo
Der neue Arbeitsplatz könnte 
so angenehm sein...
wären da nicht ein toter Tierpfleger
und ein Zwergschwein auf der Flucht.
„Der Tote im Zoo“ ist ein unterhalt -
samer Krimi mit genau der richtigen 
Mischung aus Spannung, Witz und
skurrilen Charakteren. Sehr zu emp-
fehlen für alle Fans von Regionalkri-
mis, klassischen Ermittlungen und
ungewöhnlichen Tathergängen. 
Philipp Röstel   <

Wir müssen Albert retten
Albert ist nicht nur ein Hummer. Er ist auch der designierte Hauptgang für das 
familiäre Weihnachtsessen einer bretonischen Familie, anlässlich der Rückkehr des
einzigen Sohnes, samt Verlobter. Dumm nur, dass die Veganerin ist und alles daran
setzt, Albert zu retten. 

Ein augenzwinkernder Familienroman, der zum laut 
lachen und wohlfühlen einlädt, voll von schrulligen
und liebevoll überzeichneten Charakteren. Wahr-
lich, eine im wahrsten Sinne des Wortes köstliche
Weihnachtskomödie. Philipp Röstel   <

Schwanbuch Buchhandlung am Sägerhof

Verlag: Thiele 
ISBN: 978-3-8517-9515-8
Preis: 16,- €

Stadt Schwabach

„Wie war das damals?“
Medien-Ausstellung zu Kindheit und Jugend im Dritten Reich

Wie eine Kindheit und Jugend im Dritten Reich aussah, ist Heranwach-
senden von heute kaum begreifbar. Eine Medien-Ausstellung zu diesem
Thema mit über 80 Buchtiteln gibt es dazu bis zum 23. Dezember in der
Stadtbibliothek Schwabach. Mit dieser Medienauswahl soll ein erster 
Zugang geschaffen werden.
Die Präsenz-Ausstellung mit über 80 Titeln – die Titelauswahl stammt von
der Bayerischen Staatsbibliothek – in der Kinder- und Jugend bibliothek im
2. Stock besteht überwiegend aus erzählenden Kinder- und Jugendbü-
chern, aus Sachbüchern für Jugendliche sowie einer kleinen Film- und Hör-
buch-Auswahl. Dabei stehen Themen wie „Alltag unter NS-Ideologie, Dik-
tatur und Krieg“;  „Verfolgt, versteckt und auf der Flucht“; „Mutige Menschen
leisten Widerstand“; „Nach dem Krieg – eine Kindheit in Trümmern“ und
„Umgang mit der Vergangenheit und rechtes Gedankengut heute“ im
Fokus. Begleitend zur Ausstellung liegt ein Quiz rund um das Thema
„Kindheit und Jugend im Nationalsozialismus“ aus. Unter den Teilneh-
menden wird ein Büchergutschein verlost.

Marion Pufahl, Pressestelle   <

© (Bibliotheksverband Mittel- und Oberfranken)

Plakat zur Ausstellung. 

Animal Heroes, 
Band 3: Geckoblick
Die perfekte Reihe für junge Fans von Tieren 
und Superhelden.
Welches Kind würde nicht gerne fliegen wie ein Falke oder
schwimmen wie ein Rochen? In diesem spannenden Buch wird
der Traum war. Jede der vier Hauptpersonen (und jeder ihrer
Feinde) hat einen Tierpartner, dessen Fähigkeiten er nutzen
kann. Ergänzt durch schöne Abbildungen erlebt der Leser hier
eine fesselnde Geschichte um Mut, Freundschaft und mit viel
Action. Philipp Röstel <

Buchtipps

Übersicht aller Teile der Animal Heroes: 
Band 1: Falkenflügel 
Band 2: Rochenstachel 
Band 3: Geckoblick 

Band 4: Gepardenpranke 
Band 5: Leguanbiss 
Band 6: Tentakelgriff

Band 3: Geckoblick
Verlag: Ravensburger
ISBN: 978-3-4734-0514 -5
Preis: 11,99 €

4
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FREIZEIT  – WELLNESS  – BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT

TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V.

Sportlerehrung auf höchstem Niveau
Taekwondo-Trainer des TSV Kleinschwarzenlohe erhält 
„europäischen Oscar der Kampfkünste“.

Am 22. Oktober fand im Hofbräukeller in München ein Mega-Event der 
besonderen Art statt. Die „MUNICH HALL OF HONOUR“ wurde in diesem 
Jahr zum 15. mal ausgerichtet und ist die renommierteste und exklusivste
Sportlerehrung für den Kampfsport in Europa. In diesem exklusiven Rahmen
erhielt Holger Schmitt die Aufnahmeurkunde in die „MUNICH HALL OF 
HONOUR 2022“ für besonderes Engagement (Dedication to the Martial 
Arts 30+ years) sowie den dazugehörigen Award.

Holger Schmitt betreibt Kampfsport seit 1989 und leitet seit 2018 das 
Taekwondo- und Selbstverteidigungs-Training beim TSV Kleinschwarzen-
lohe.

Holger Schmitt, Taekwondo/Self-Defense   <

SG Kornburg e.V.

Päckchenschießen bei den Kornburger Schützen
Nach 2 Jahren angeordneter Pause tragen die Kornburger Schützen wieder ihr Päckchenschießen aus.

Am Samstag, den 03. Dez. 2022 treten die Schützen und Schützinnen
mit dem Luftgewehr an. Der Ablauf sieht folgendermaßen aus. Jeder
der daran teilnimmt, bringt ein Päckchen im Wert von etwa 10 Euro mit.
Dies Päckchen bekommt eine Nummer. Es wird auf einen Fichtenbaum
geschossen, an dem kleine weiße Schießscheiben platziert sind und an
der Rückseite eine Nummer haben. Je nach Nummer kann sich dann
jeder Teilnehmer ein Päckchen mit seiner geschossenen Nummer neh-
men. Ist das Schießen zu Ende geht es in die Gaststätte. Hier öffnet jeder
Teilnehmer vor versammelten Anwesenden sein Päckchen und zeigt es.
Bei Weihnachtsgebäck und Glühwein wird dann noch lustig beisammen
gesessen.

Bogenschützen:
Bei der Gaubogenmeisterschaft vom Schützengau Schwabach-Roth-Hil-
poltstein haben unsere Bogenschützen hervorragend abgeschnitten. So
konnten sie 7 x den 1. Platz und 3x den 2. Platz belegen. Erste wurden
Reik Nowak Rec. Master, Sonja Hirt Weber Rec. Sen. Bakalor Rafael Rec.
Schül. Anjali Martin Rec. Jug. Griesbeck Roland Blankbogen Herr. Kever
Peter Blankbogen Sen. Griesbeck Ella Blankbogen Jug. Je einen 2. Platz
holten Rosenberg, Jörg Rec. Herren, Knöchner Michael Rec. Sen. Rammelt
Simon Rec. Jug. Eine tolle Leistung. Training zahlt sich eben aus.

Otto Wälzlein Pokal:
Dieser wurde nach 2 Jahren Pause wieder ausgetragen. Den Pokal mit
nach Hause nehmen konnte die Mannschaft von SV Adler Worzeldorf 3.
Den 2. Platz belegte der SV Schwand. Den 3. Platz belegte SV Adler Wor-
zeldorf 4. Die drei ersten Mannschaften bekamen Gutscheine der Korn-
burger Gastronomie überreicht.  Den Pokal überreicht hat die Witwe von
Otto Wälzlein und ihr Sohn.

Böllerschützen:
Beim Volkstrauertag in Kornburg bei der Feiertstunde waren sie auch
dabei und gaben beim letzten Lied des Kornburger Posaunenchors 3
Schuss ab.

Dem Ehepaar Streck vom meier-magazin wünschen die Kornburger
Schützen eine schöne Vorweihnachtszeit, ein Frohes Weihnachtsfest und
einen GUTEN RUTSCH ins neue Jahr. Dankeschön dass sie unsere Berichte
im meier-magazin veröffentlichen.

Albert Thürauf, 2. Schützenmeister   <
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Zahnarztpraxis Dr. Raab & Raab

Eigene Zähne so lange wie 
möglich erhalten
Zähne sind für uns Menschen von großer Bedeutung. Mit strahlend
weißen Zähnen verbinden wir Gesundheit und Attraktivität. Wir beißen
die Zähne zusammen, legen einen Zahn zu, fühlen jemandem auf den
Zahn oder verzaubern unser Gegenüber mit einem strahlenden 
Lächeln. Ganz ohne Aphorismus – unser mechanisches Wunderwerk,
das Gebiss, ist für einen reibungslosen Alltag unverzichtbar. Dabei ist
die wichtigste Aufgabe der Zähne das Zerkleinern der Nahrung.

Kein Zahnarzt entfernt gerne Zähne – im Gegenteil! Oberstes Ziel mo-
derner Zahnmedizin ist der Erhalt der eigenen Zähne. Dank regelmäßiger
Vorsorge, professioneller Zahnreinigung und guter Pflege können die
natürlichen Zähne ein Leben lang halten. Nun kommt es aber leider auch
vor, dass ein Zahn aufgrund einer Erkrankung, zum Beispiel Parodontitis,
gezogen werden muss – für viele Betroffene ein Schock!

Wird dann Zahnersatz notwendig, sollte dieser möglichst festsitzend sein,
um wie gewohnt beißen, kauen, reden und herzhaft lachen zu können.
Ein implantatgetragener Zahnersatz kommt den eigenen Zähnen dann
am nächsten, da der vollständige natürliche Zahn, von der Wurzel bis zur
Krone, nachgeahmt wird. Darüber hinaus hat sich die Implantat-Therapie
als funktionsfähige, belastbare und nachhaltige Maßnahme mit einem
hohen Patientenkomfort erwiesen.

Die künstliche Zahnwurzel ermöglicht einen festen Biss. Nichts wackelt
oder droht herauszubrechen. Sie können wieder alles essen und genie-
ßen. Darüber hinaus ist es bei Implantaten im Gegensatz zur Situation
bei Brücken nicht notwendig, Nachbarzähne als Pfeiler zu nutzen, sie zu
überkronen und dafür abzuschleifen. Das heißt, bei Implantaten bleiben
gesunde Zähne unversehrt.

In der modernen Implantologie kommen unterschiedliche Arten von
Zahnimplantaten zum Einsatz. Mit der gewachsene Auswahl steigt auch
die Vielfalt der Möglichkeiten. Welches Implantatsystem für welchen

Patienten geeignet ist, kann allgemeingültig nicht beantwortet werden,
denn es wird durch zahlreiche persönliche Umstände, wie z.B. die Kiefer-
situation bestimmt. 

Unabhängig vom jeweiligen Implantatsystem, gibt es allerdings einige
Voraussetzungen, die für eine erfolgreiche Implantat-Therapie gegeben
sein sollten.

1. Genug Kieferknochen, um ein Implantat zu setzen
2. Das Kieferwachstum muss abgeschlossen sein
3. Die Motivation, das Implantat zu pflegen
4. Ausreichend Platz im Mundraum für den Aufbau eines Implantats

i Fazit: 
Ein eigener Zahn ist durch nichts zu übertreffen. Allerdings stehen die
Chancen gut, mit einem Implantat ein Stück Lebensqualität zurückzuge-
winnen!

Dr. Bernd Raab, M.Sc.; Master of Sience in Parodontologie und
Implantattherapie DG PARO/Dresden International University   <
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FC Wendelstein 2017 e.V.

Wir stellen uns vor
FC Wendelstein 2017 e.V. - Euer Fußballverein mit Herz und Leidenschaft - direkt vor Ort

Wir laden Euch ein, überzeugt
Euch selbst. Unterstützt uns
bei den Heimspielen. Unsere
1. Herrenmannschaft spielt
aktuell in der Bezirksliga Mit-
telfranken Süd ganz vorne mit
und trägt die Heimspiele auf
dem Sportgelände „Am
Schießhaus 1” in Wendelstein
aus. Die meisten Spieler sind
direkt aus der Jugend der JFG
Wendelstein in die Herren-
mannschaft gewechselt und
sind dem Team und Wendel-
stein seit vielen Jahren eng verbunden. 

Die 2. Herrenmannschaft trägt ihre Heimspiele auf dem Sportgelände
„Alte Salzstraße 24” in Röthenbach aus und spielt in der A-Klasse im Kreis
Neumarkt-Jura. Auch hier sind die Spieler aus Wendelstein und spielen
für Wendelstein. Unsere Damenmannschaft spielt in der Freizeitliga, 
die Senioren A in der Kreisliga Neumarkt Jura. Auch hier freuen wir uns
über Eure Unterstützung am Spielfeldrand.

WIR – und unsere Werte

• Fußball steht bei uns auf 
Platz 1 

• Kein Raum für Rassismus  
und Gewalt 

• Unsere Spieler spielen für 
den Sieg mit Ehrgeiz und 
Spaß und nicht für Geld 

• Höflichkeit und Respekt 
zeigen wir gegenüber 
jedermann – immer und 
überall 

iAktuelle Informationen findet Ihr jederzeit auf unserer Homepage: 
www.fc-wendelstein.de

Thomas Peuntinger, 1.Vorstand   <

Herrenmannschaften des FC Wendelstein

Schützenverein 1954 Schwand e.V.

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen bei SV 1954 Schwand e.V.
Nach Corona konnten langjährige Mitglieder geehrt werden

Zu Beginn der Jahreshauptver-
sammlung überbrachte die Markt-
gemeinderätin Christina Schwarz-
meier die Grüße der Marktge-
meinde Schwanstetten in Vertre-
tung des Bürgermeisters, der
wegen eines anderweitigen wich-
tigen Termins leider die Versamm-
lung nicht besuchen konnte. 
Außerdem bedankte sie sich beim
Schützenverein, der die sportliche
Landschaft in der Marktgemeinde
durchaus bereichert und der 
regelmäßig, Teilnehmer zu den
Bayerischen und Deutschen Meis-
terschaften entsenden kann. 
Außerdem ist der Schützenverein auch positiv dafür bekannt geworden,
dass Integration von Schwerbehinderten und Blinden in den Schießsport
seit Jahren gepflegt wird. Die blinden Teilnehmer kommen von der 
Blindenanstalt in Nürnberg in der Nähe des Südklinikums. Die techni-
schen Voraussetzungen für die blinden Schützen sind alle vorhanden.
Dabei werden akustische Signale über einen Kopfhörer an den Blinden
geleitet und je nach Tonfrequenz weiß der Schütze, wann er den Schuss
abgeben muss. Der SV 1954 Schwand e.V. kann in dieser Disziplin Luft-
gewehr bereits mehrere Bayerische und Deutsche Meister vorweisen.

Der Schützenverein 1954 Schwand e.V. konnte nun auch die Ehrung von
langjährigen und verdienten Mitgliedern vornehmen, die wegen Coro-
nalockdown verschoben werden mussten. 

So konnten für zehn Jahre Mitgliedschaft der zweite Schützenmeister
Stephan Alt, Werner Rottner, Frank Schneider, Christian Espenhain, 
Barbara Mindergan, Peter Lars Seifert und Lena-Maria Griepernau geehrt
werden. 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden der 1. Schützenmeister Johann
Böhm, Klaus Gerlovic, Gerd und Christian Pfaffinger geehrt. Dann wurden
Personen geehrt, die seit 40 Jahren, 50 Jahren und als Krönung des Gan-
zen für 60 Jahre Treue zum Verein geehrte werden konnten. Für 40 Jahre
wurden der Schatzmeister Richard Walter und Barbara Schüssel geehrt. 

Für bereits 50 Jahre Mitgliedschaft
wurden Gerhard Freytag, Heinz 
Löhner, Roland Seßner und der
ehemalige Sportwart und Ehren-
mitglied Erhard Seßner, der dieses
Amt 43 Jahre ausfüllte und dem
Verein immer noch zur Verfügung
steht, geehrt. Für seine langjährige
ehrenamtliche Tätigkeit erhielt er
bereits vor geraumer Zeit das Eh-
renzeichen des Bayerischen Minis-
terpräsidenten.

Dann konnte eine Ehrung vorge-
nommen werden, die mit Sicher-
heit nicht alltäglich ist. Manfred

Böhm trat dem Verein bereits in den Anfangsjahren bei und die gesamte
Schützenfamilie freute sich mit ihm, dass er dem Schützenverein seit
nunmehr 60 Jahren in Treue verbunden ist.

Die Geehrten erhielten neben den Urkunden und den Ehrenabzeichen des
Schützenvereines auch entsprechende Urkunden mit den dazugehörigen
Ehrenzeichen des Bayerischen Sportschützenbundes.

Ein besonderes Dankeschön in Form eines Bildes mit dem Wappen des
Schützenvereines für tatkräftige Unterstützung, leider in Abwesenheit,
erhielt der 1. Bürgermeister Robert Pfann. Ebenfalls dieses Dankeschön
erhielt Karl Reibstein. Er kümmert sich seit Jahren um die Belange der
blinden Schützen. Im Bedarfsfall holt er diese zum Training auch in Nürn-
berg ab und er begleitet Sie auch zu den Bayerischen und Deutschen
Meisterschaften in der Olympia-Schießanlage in München Hochbrück.

Satzungsgemäß mussten auch neue Kassenprüfer eingesetzt werden.
Hier stellten sich Norbert Reiner und Achim Weyer zur Verfügung.

Danach beendete der 1. Schützenmeister die Versammlung und
wünschte allen einen guten Nachhauseweg.

Gerd Pfaffinger, Pressewart   <

meier_Dez22.qxp_Layout 1  22.11.22  17:16  Seite 34



35

Zimmerstutzen-Schützengesellschaft (ZSSG) Katzwang

Gemütliches Beisammensein 
mit den erfolgreichen ZSSG-Schützen
Die ZSSG Katzwang veranstaltete nach der Coronapause wieder ihr Fisch und Entenessen. Dabei trafen
sich eine Vielzahl an Mitglieder sowie deren Freunde und Angehörige zu einem geselligen Abend im
Schützenhaus der ZSSG Katzwang.

Im Rahmen dieses gemein-
schaftlichen Essens wurden
auch nochmals die erfolgrei-
chen Sportler gewürdigt, wel-
che während der Gausportlehr-
ehrung am Nachmittag des
gleichen Tages durch die Ver-
antwortlichen des Schützen-
gaues Schwabach-Roth-Hilpolt-
stein geehrt wurden.

So wurde die ZSSG-Mannschaft
der KK-Liegend-Schützen bei
den vergangenen Rundenwett-
kämpfen mit den Schützen Mi-
chael Jank, Peter Grasmann
Christin Kögler sowie Uwe Half-
ter für ihren 1. Platz mit einer Urkunde gewürdigt. Ein weiterer Höhepunkt war die Proklamation der 
Gauschützenkönige 2022. Dabei saßen auch hier die Katzwanger Schützen nicht nur im Publikum, sondern
standen für ihr Erreichen der vorderen Plätze mit auf der Bühne. So konnte zum einen Michael Jank auf der
Gauscheibe unmittelbar hinter dem, aus Büchenbach stammenden neuen Gauschützenkönig Jörg Miederer
den 2. Platz belegen und wurde somit zum sogenannten „Ritter zur Rechten“ gekürt. Besondere Aufmerk-
samkeit erlangte die Proklamation der Gauschützenkönige in der Disziplin Luftgewehr-Auflage. Hier konnte
nicht nur Dieter Sedivy aus Katzwang den 3. Platz erringen und damit „Ritter zur Linken“ werden, auch über-
gab der scheidende Schützenkönig, der mittlerweile 95-jährige Heinz Illing von der ZSSG Katzwang die 
Königskette an seinen Nachfolger Karl Winter aus Thalmässing.

Es wäre eigentlich auch Marco Müller von den Katzwanger Schützen bei dieser Sportlehrehrung für seinen
3. Platz bei den Deutschen Meisterschaften mit dem Zimmerstutzen geehrt worden. Jedoch musste dieser
krankheitsbedingt absagen. Dafür nahm sein Vater Peter Müller diese Trophäe entgegen und kommentierte
diese Ehrung wie folgt: „Es war eine familiäre Co-Produktion! Der Sohn errang den sportlichen Erfolg, der
Zimmerstutzen, mit dem das Ergebnis erzielt wurde, stammt vom Großvater, von Hans Eberlein und der
Vater nimmt die Ehrung entgegen.“

Uwe Halfter, 1. Schützenmeister & Vorstand der ZSSG Katzwang e.V.   <

Die siegreiche ZSSG -Mannschaft. Von links Peter Grasmann, Michael Jank,
Uwe Halfter, Christian Kögler sowie der 95jährige scheidende Gauschützen-
könig Heinz Illing (rechts)
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Wandern 
& Radeln
in der Region

und

anderswo

www.fraenkischer-albverein.deFränkischer Albverein Schwabach e.V.
So. 27.11.  |  Wanderung 

10 Jahre Fränkischer Albverein Schwabach. 
TW: Langlau – Frickenfelden – Gunzenhausen,
TTplus 10, l.u.s.G., Gehzeit: 4 Std. / 15 km.
TP: 08:30 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 08:49 Uhr R16)
umst. Pleinfeld (Abf. 09:18 Uhr R62)
WF: Waltraud Bauer, Anmeldung bis 23.11. unter
0911/454290. WF erwartet die Gruppe im Zug.

Di. 29.11.  |  Wander-Treff Termin
Für „Wander – Interessierte“ um 18:00 Uhr im Res-
taurant „Das Laumer“, Kappadocia 1, Schwabach.
Gäste sind herzlich willkommen.

Sa. 03.12.  |  Zu den Plätzchen-Tellern 
TW: Rupprechtstegen – Raitenberg – Kreppling –
Treuf – Hohenstein – Treuf – Rupprechtstegen
TTplus 10. l.u.s.G., Gehzeit: 4 Std. / 15 km, TP: 08:55
Nbg. Hbf. Mh. (Abf. 09:08 Uhr). WF: Jürgen Lange-
Tropper 01523/1767131 j.lange-tropper@web.de
Anmeldung bis Mittwoch, 30.11.

Sa. 10.12.  |  Weihnachtsfeier mit Tombola
ab 18 Uhr im „Das Laumer“ nur für Mitglieder.

So. 11.12.  |  Zum Weihnachtsmarkt 
auf der Burg Hoheneck. KW: Ipsheim – Burg Hohen-
eck – Ipsheim. TTplus 10. l.u.s.G., Gehzeit:  2,5 Std.
/8 km. TP: 13:15 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 13:39 Uhr
S2) umst. in Nbg. Hbf. (Abf. 14:05 Uhr Gleis 17 R10) 
umst. in Neustadt a.d.Aisch Bf. (Abf. 14:38 Uhr R81) 
Taschenlampe für den Heimweg mitbringen.
WF: Siegfried Bauer, erwartet die Gruppe am Bahn-
steig Gl. 3 Nbg. Hbf., Autofahrer Ipsheim Bf. 14:51
Uhr, Anmeldung bis 07.12. Tel. 0911/45 42 90

Mi. 28.12.  |  Jahresabschlusswanderung
Zwischen den Jahren entlang des Roten Mains ins
markgräfliche Bayreuth. Eine Jahresabschlusswan-
derung mit Glühwein & Co. im Bayreuther Winter-
dorf. TW: Creußen – Roter Main - Schlehenberg –
Bodenmühlwand – Bayreuth Schloss – Winterdorf
mit Mittagseinkehr. TTplus10, l.u.s.G.,  Gehzeit: 4,5
Std. / 17 km. TP1: 09:00 Uhr Schwabach Bf. (Abf.

09:06 Uhr Gl. 3, RE16), umst. Nbg. Hbf (Abf. 09:38
Uhr Gl. 21, RE30) Möglichkeit Schlusseinkehr im
Winterdorf mit Glühwein & Co. Anmelden bis 26.12.
WF: Moessner/Schreiner  Tel. WhatsApp 0176-
92457152, bernd-schreiner@freenet.de,

Do. 29.12. Jahresabschluss
TW in und um Schwabach, l.G., Gehzeit 3 Std. / 10
km, TP: 10:30 Uhr Schwabach Bf. WF: Galitzki, nur
mit Anmeldung unter 0911/45 42 90

Sa. 31.12.  |  Silvesterparty im Wanderheim 
Einladung an alle FAV - Mitglieder zur Silvester-
party im Wanderheim. Gemeinsam feiern wir in
das Jahr 2023 rein! Mit oder ohne Übernachtung
möglich. Wer mag, kann am Neujahrstag noch zu
einer Wanderung mitkommen. 

*I.u.s.G. = Leichtes und schwieriges Gelände im
Wechsel. Gäste sind willkommen, soweit beim ent-
sprechenden Termin nichts anderes angegeben ist.
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Sa, 26.11.  |  Tageswanderung
Zum Sportheim des TSV Katzwang. TP: 10:15 Uhr
Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70. 
WF: Gudrun und Sonnhild, 0911- 64 92 643, 
Bitte anmelden bei WF.

Do, 01.12.  |   Senioren Kurz-Wanderung
TP: 10:15 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromer-
straße 70. Bitte anmelden unter 0172-86 56 355.

So, 04.12.  |   Weihnachtsfeier
im Lokal SVR, Schlössleinsgasse 9 ab 14:30 Uhr mit
Kaffee und Kuchen. Bitte anmelden unter Tel. 0911-
64 92 643 wegen Teilnahme und Kuchen-Liste.

Sa, 10.12.  |  Gansessen
Tageswanderung zum Gansessen nach Ungelstetten
zum Gasthof zum Wiesengrund. TP: 09:30 Uhr Rei-
chelsdorf Bahnhof, Waldstromerstraße 70.

Mit S2 09:48 Uhr bis Fischbach, zum Bus 54 10:21
Uhr, Brunn Schleife 10:36 Uhr an.
TP PKW: 10:30 Uhr Brunn Parkplatz am Wald
WF: Jutta Vogt, Tel. 0911- 64 92 643
Zurück mit S-Bahn ab Winkelhaid ca. 9 km.
Mitglieder melden sich an unter Tel. 0911- 64 92 643

Do, 15.12.  |   Senioren Kurz-Wanderung
TP: 10:15 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromer-
straße 70, Bitte anmelden 0172-8656355

Do, 29.12.  |   FAV Jahresschluss-Wanderung
nach Dietersdorf, TP: 10:30 Uhr Bahnhof Reichels-
dorf, Waldstromerstraße 70, Bitte anmelden unter
Tel. 0911- 64 92 643,  WF: Jürgen und Sonnhild

Rudolf Lutz, 2. Vorstand  <

4

4

4

4

4

4

Fränkischer Albverein OG Reichelsdorf-Mühlhof

AVANTI - Mobile Zukunft Schwarzenbruck e.V.

Es gibt keinen Grund mehr, bei Regen das Fahrrad stehen zu lassen!
Anfang November konnte „AVANTI - Mobile Zukunft Schwarzen-
bruck“ den Weltenbummler Walter Költsch begrüßen. Auf die deutlich
über 100 Personen in der Bürgerhalle wartete der Reisefilm „Norwe-
gen / Schweden“, in dem der „fränkische Indiana Jones“ sich mit Rad
und Seekajak auf eine Reise von Norwegen nach Schweden, genauer
gesagt von den Lofoten nach Lulea, begab.

In Begleitung seines Freundes Peter, anfangs auch noch mit dessen 
Partnerin, radelten beziehungsweise paddelten die beiden – entweder
ihre Faltboote auf einem Anhänger hinter sich herziehend oder ihre 
zerlegten Räder auf den Booten transportierend. Belohnt wurden sie 
von den Naturgewalten und -schönheiten Skandinaviens, wenngleich
sie auch immer wieder mit schwierigsten Wetterverhältnissen zu kämp-
fen hatten. Sieht man einen bergauf radelnden, ein Boot hinter sich her-
ziehenden, Starkregen und Gegenwind trotzenden Walter Költsch, be-
kommt man sofort ein schlechtes Gewissen, wenn man sich daran erin-
nert, dass man wegen ein paar Regentropfen neulich mal wieder das
Auto genommen hat. Der gut zwei Stunden dauernde Film, von Walter
Költsch live und humorvoll kommentiert, nahm das Publikum hautnah
mit auf die Strapazen einer solchen Reise und sorgte trotzdem für eine
große Portion Fernweh.

Andreas Taschka, Pressesprecher   <
Mario Rubel, 1. Vorstand von AVANTI, übergibt Walter Költsch 
einen „Outdoor-AVANTI-Kaffeebecher”. 
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Kolpingsfamilie Schwanstetten im Kolpingwerk Deutschland e.V.

Ein kommunikatives Wochenende
Wie jedes Jahr machten sich auch diesen November wieder
viele Familien mit ihren Kindern auf zum Kolpingwochenende
nach Pfronten. Ca. 50 Teilnehmer aus der katholischen Pfarrei
Schwanstetten fanden sich im Allgäu im schönen Familienhotel
Zauberberg zusammen.

Dieses Jahr standen die drei Tage im Zentrum des Themas:
„Worte wirken – Wie einfühlsame Kommunikation gelingen kann.“

Unser diesjähriger Referent Stephan Aschenbrenner (Coach & Trainer für
gewaltfreie Kommunikation) brachte uns das Thema sehr anschaulich
nahe und überzeugte durch gelungene Beispiele und Übungen. Um die
Kinder mussten sich die Eltern währenddessen keine Sorgen machen, sie
waren bestens betreut durch unser kreatives Betreuerteam. Mit Spielen,
Sport in der Turnhalle, Basteln von Fledermäusen und einer Schnitzeljagt
durch das ganze Gebäude, kam keine Langeweile auf.

Das Wetter meinte es auch noch gut mit uns und so blieb genügend 
Gelegenheit zum Austausch bei Wanderungen durch die schöne Allgäu-
Landschaft. Abends blieb genügend Zeit zum geselligen Beieinandersein
im gemütlichen Kaminzimmer oder für eine Entspannung in der Sauna.

Für geistliche Nahrung sorgten unsere inspirierenden Morgenandachten
und ein selbstgestalteter Familiengottesdienst in der hauseigenen 
Kapelle. Das Thema scheint gefruchtet zu haben, denn alle waren sich
einig – es war wieder ein sehr gelungenes Wochenende mit viel Spaß
und Freude in sehr harmonischer Gemeinschaft.

Besonderer Dank gilt Yvonne Beer für die seit vielen Jahren perfekte 
Organisation. Im nächsten Jahr findet die Freizeit wieder vom 02.11.23
bis 05.11.23 in Pfronten statt. 

i Bei Interesse: Anfrage über das kath. Pfarramt Rednitzhembach. 

Bericht: Elisabeth Ziem
Yvonne Beer, Mitglied im Vorstand   <

Die Kolpingsfamilie Schwanstetten bei ihrem jährlichen Familienwochenende.

© Y. Beer
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Interview mit den Vorständen der AWO
Herr Klaus Pusch als erster Vorstand des AWO Wendelstein e.V. und Frau Margot Pusch
als Finanzvorstand stehen im Interview Rede und Antwort*

Welche Ziele verfolgt die AWO Wendelstein?
Die Verbindung von professioneller Dienstleistung und bürgerschaftli-
chem Engagement mit der Übernahme von gesellschaftlicher Verantwor-
tung. Unsere Arbeit orientiert sich an der Lebenswelt und dem Alltag der
Menschen. Mit unseren Einrichtungen und Diensten tragen wir dazu bei,
dass Selbstbestimmung und Selbstverantwortung auch bei einem Leben
mit Hilfe- und Pflegebedarf selbstverständlich bleiben. Unsere Angebote
sollen die der anderen gemeindlichen Vereine ergänzen; aktuell hat die
AWO Wendelstein etwa 600 Mitglieder.

Warum haben Sie sich dazu entschieden, sich bei der AWO in Wendel-
stein zu engagieren?

Frau Pusch: Ich bin ursprünglich Kauffrau im Versicherungswesen, heute
würde man Versicherungskauffrau sagen. 1994 habe ich in die Pflege-
heimverwaltung gewechselt. Nachdem mir klar wurde, wie wichtig En-
gagement ist, bin ich 1995 zusätzlich Beisitzerin im Vorstand geworden.
Dem Ehrenamt bin ich auch nach meinem Ruhestand treu geblieben, seit
2003 als Finanzvorstand.

Herr Pusch: Ich bin eigentlich Ingenieur, habe Software programmiert,
Buchhaltungsprogramme und dergleichen geschrieben. Die AWO habe
ich zunächst über meine Mutter kennengelernt, die einen Platz im 
Pflegeheim gebraucht hat. Ab 1995 habe ich mich dann als stellvertre-
tender Vorsitzender engagiert,1996 dann im Kreisverband auch beruflich
angefangen zu arbeiten; erst als Leiter der Sozialstation, 1997 war ich
dann an der Gründung des Bildungswerkes Roth maßgeblich beteiligt.
Bis zu meinem Ruhestand 2011 habe ich dann als Leiter für das Bildungs-
werk gearbeitet, ehrenamtlich mich ab 1999 bis heute als erster Vorstand
in Wendelstein engagiert.

Gemeinsam haben wir ab 1999 versucht, ein eigenes Domizil für die AWO
in Wendelstein aufzubauen. Als 2007 aus der Bundespolitik Förderan -
gebote für Mehrgenerationen Häuser kamen, haben wir es geschafft, das
damals einzige Mehrgenerationenhaus im Landkreis Roth zu etablieren.
2013 haben wir das Gebäude um einen Anbau mit Küche, Demenz -
zimmer und Behindertentoilette erweitert. Für uns war immer wichtig,
dass wir uns gemeinsam sozial engagieren und der Gemeinschaft etwas
zurückgeben – und uns gibt es nur im Doppelpack

Welchen Mehrwert hat die Gemeinde durch Ihre Arbeit?
Die Vernetzung und Verankerung der Einrichtungen im Gemeinwesen
sind erklärte Ziele der AWO Wendelstein. Deshalb bieten wir lebensprak-
tische Unterstützung, alltagsnahe Begleitung und pflegerische Hilfen im
gewohnten Umfeld an. Wir unterstützen aktiv die Zusammenarbeit und
das solidarische Miteinander von Jung und Alt. Wir organisieren Begeg-
nungen zwischen den Generationen und helfen bei der Entwicklung
neuer Formen des sozialen und solidarischen Miteinander.

Im Rückblick auf das letzte Jahr – was konnte umgesetzt werden?
Wir haben IT-Grundlagenkurse für Kids und Senioren angeboten, natur-
nahe Führungen für Kinder, Demenzbetreuung und Unterstützung im
Alltag für Senioren. Dazu Konzertveranstaltungen für Jung und Alt mit
unserem eigenen Veeh-Harfen-Orchester und unserer Rockband, ebenso
Beratungen zu sozialen Fragen wie Demenz, Pflegebedürftigkeit oder
Schuldnerberatung, leider all das wegen Corona nur mit angezogener
Handbremse.

Was planen Sie für die Zukunft?
Den Aufbruch in eine neue Zeit. Wir suchen eine neue, jüngere Genera-
tion von ehrenamtlichen HelferInnen und Vorständen, um das Erreichte
nachhaltig bewahren zu können – ergänzt um neue Angebote für Jung
und Alt. Im nächsten Jahr stehen Neuwahlen des Vorstandes an, in der
Folge würden wir beide gerne unsere Nachfolger einarbeiten, die Zukunft
der AWO gestalten. Inhaltlich planen wir eine Open-Air-Konzert mit den
AWO-Rockern, die nächstes Jahr zehnjähriges Jubiläum feiern und ande-
ren Bands, wir werden einen wöchentlichen Tanzabend mit Schlagern
wie rote Lippen soll man küssen starten. Auch wollen wir einen offenen
Begegnungstreff am Nachmittag anbieten und natürlich unser bisheri-
ges, vielfältiges Programm fortführen und ausbauen.

Was wünschen Sie sich von der Wendelsteiner Verwaltung und den
Marktgemeinderäten?
Weiterhin eine enge und gute Zusammenarbeit sowie Unterstützung 
unserer sozialen Arbeit.

Vielen Dank Frau und Herr Pusch, dass Sie meine Fragen so offen 
beantwortet haben. 

Das Interview führte Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/
DIEGRÜNEN im Marktgemeinderat Wendelstein, Direktkandidat für
den Bayerischen Landtag im Landkreis Roth

Aus Gründen der Lesbarkeit wird das Geschlecht im Text verallgemeinert
formuliert - versteht sich aber für divers/männlich/weiblich. Wir bitten,
dies zu berücksichtigen.

i   Kontakt: AWO Wendelstein, Frankenstr. 25, Wendelstein/KSL
       Vorstand: Klaus Pusch, E-Mail: info@awo-wendelstein.de
       Internet: www.awo-wendelstein.de

Martin Mändl   <

v.l.: M. Mändl, M. Pusch, K. Pusch © Grüner OV Wendelstein
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SeniorenBeirat Schwanstetten

Rückblicke
Alt ist man dann, wenn man an der Vergangenheit mehr Freude hat als an der Zukunft. - John Knittel

Wichtiger Vortrag der Polizei 
Schockanrufe, Whats up Nachrichten, der Enkeltrick, fremde Menschen
an der Haustür. Auch unsere Region wird von organisierten Betrügerban-
den, vornehmlich telefonisch, heimgesucht. Zu diesem aktuellen Thema
hatte der SeniorenBeirat am 07.11.2022 Herrn Mücke von der Polizei 
eingeladen. Im Sägerhofsaal fand vor zahlreichen Besuchern ein infor-
mativer Vortrag mit wertvollen Tipps statt. Herr Mücke bat darum, keine
Scheu davor zu haben, die Polizei zu informieren, wenn einem etwas
merkwürdig erscheint. Anschließend konnten sich die Besucher bei 
Gebäck und Kaffee, von Herrn Wittmann gesponsert, für den Heimweg
stärken.

Tagesausflug 
Der Ausflug u.a. zum Hirtenmuseum in Hersbruck hat allen Mitreisenden
gut gefallen. Selbst das Wetter war uns an diesem Tag wohl gesonnen.
Die köstlichen Windbeutel bildeten einen netten Abschluss der Reise. 

Bitte informieren Sie sich über die Arbeit des SeniorenBeirates unter: 
www.meier-magazin.de/link/250 oder 
www.meier-magazin.de/seniorenbeirat

Wir haben auch ein Ohr für Ihre Wünsche und freuen uns 
auf Anregungen und Vorschläge.

Margita Schemmel, Pressearbeit   <

Vortrag der PolizeiTagesausflug
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TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V.

Seniorenkegeln 
Freitag, 16.12.2022 von 15 – 17 Uhr auf
der Kegelbahn im Keller der Vereins-
gaststätte St.-Wolfgang-Stuben, 
Alte Salzstr. 24 in Röthenbach b.St.W.

Kegeln macht Spaß. Man trifft sich mit Gleichgesinnten, trinkt Kaffee und
schiebt eine ruhige Kugel. Bis einen der Ehrgeiz packt und man alle
Neune umhauen möchte. Dann kann es sogar sportlich schweißtreibend
werden. Frau Sonja von Kreß, Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Wendelstein und die Mitglieder der Kegelabteilung freuen sich auf Ihren
Besuch. Bitte Turnschuhe mit heller Sohle mitbringen! 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Das Seniorenkegeln richtet sich nur an 
Senioren aus der Gemeinde Wendelstein. 

Andreas Morgenstern    <

Markt Wendelstein

Seniorensprechstunde im Alten Rathaus
Jeden ersten Mittwoch im Monat
von 16 bis 17.30 Uhr, findet im
Alten Rathaus in Wendelstein 
die Seniorensprechstunde der
Seniorenbeauftragten Sonja von
Kreß statt.

Für einen Termin melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 09129
/ 29 45 948 an. Bitte beachten Sie in der Corona-Zeit die aktuell gültigen
Regelungen. Die Seniorenbeauftragte Sonja von Kreß der Gemeinde
Wendelstein beantwortet gerne Ihre Fragen.
i Termin: Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis 17:30 Uhr, 
bei Feiertag am darauffolgenden Mittwoch.
Wo: Hauptstr. 8 (Altes Rathaus, Zimmer 1 im EG), Wendelstein. Ein 
barrierefreier Zugang befindet sich auf der Rückseite des Alten Rathauses. 

Sonja von Kreß, Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein <
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Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein

Nachbarschaftshilfe Wendelstein bildet sich fort
Erste-Hilfe-Kurs bei den Maltesern in Wendelstein.

Sonja von Kreß, Seniorenbeauf-
tragte der Marktgemeinde Wen-
delstein, initiierte einen Erste-
Hilfe-Kurs für Mitglieder der Nach-
barschaftshilfe. Die Mitglieder der
Nachbarschaftshilfe begleiten 
Senioren*innen bei Einkäufen, 
Behördengängen, Arztbesuchen,
Spaziergängen und vielem mehr.
Deshalb ist es wichtig, dass sie als
Ersthelfer in Notsituationen die
richtigen Maßnahmen ergreifen
können.

Am Samstag den 12.11.22 von 9-
16 Uhr fand im Haus der Malteser 
(In den Gibitzen) die Ausbildung
zum Ersthelfer statt. Frank Rössler,
Leiter der Einsatzdienste der 
Malteser Wendelstein leitete den
Erste-Hilfe-Kurs. Neben der Grund-
lagenvermittlung wurde viel Wert auf die praktischen Anwendungen wie
Herzdruckmassage und Handhabung eines Defibrillators gelegt. Denn,
damit die Handgriffe im Notfall, unter Stress und Zeitdruck, auch richtig
sitzen, müssen die Maßnahmen trainiert werden. Die Hilfe in den ersten
Minuten kann in vielen Fällen lebensrettend sein.

Geschult wurden zudem die „5 W
Fragen“ bei Anruf in der Notruf-
zentrale Tel.112: 
Wo; Wer; Was; Wie viele Betroffene
und Warten auf die Rückfragen

Fazit des Kurses: Jeder kann etwas
tun! Der Anruf bei der Notrufzen-
trale Tel.112 ist bereits Erste Hilfe!

Wir bedanken uns bei Frank Röss-
ler, der uns mit seiner ruhigen Art,
und seiner Fachkompetenz durch
den Kurs führte und geduldig alle
Fragen beantwortete. Sonja von
Kreß bedankt sich bei den Ehren-
amtlichen der Nachbarschaftshilfe
Wendelstein für Ihre Teilnahme
am Kurs. Alle Teilnehmer erhielten
am Ende die Bescheinigung zur
Ausbildung Ersthelfer.

i Wer das Team der Nachbarschaftshilfe (Nabahi) Wendelstein ver -
stärken möchte, kann sich bei Frau Sonja von Kreß Tel. 09129/2945948 
melden.

Sonja von Kreß, Seniorenbeauftragte   <

v.l.n.r. Sonja von Kreß Seniorenbeauftragte, Siegfried Kahl, K.H. Ebersberger,
Simon Schröter, Hildegard Volmer, Dietmar Volmer, Elvira Kühnlein, Luise 
Ranacher, Manfred Schüssel, Kursleider Frank Rösler
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VdK Kornburg - Worzeldorf

Aktuelles vom VdK Kornburg- Worzeldorf
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, auch heute möchten wir Ihnen einen kurzen Rückblick zu den Veranstaltungen unseres Ortsverbandes
aus der jüngsten Vergangenheit geben und wichtige Termine für die nähere Zukunft mitteilen.

Bei unserem Novembertreffen im Gasthof »Orgelstübchen« konnten wir
Herrn Norman Langer begrüßen. Er ist unabhängiger Pflegesachverstän-
diger und unterstützt – auf Wunsch – seine Mandanten von der Beantra-
gung bis zur Erreichung eines gerechtfertigten Pflegegrades. In seinem
Kurzvortrag erläuterte er den Anwesenden u.a. die Grundzüge von „Pfle-
gebedürftigkeit“ und wie ein „Pflegegrad“ ermittelt wird. Leistungen der
Pflegeversicherung sind nach seiner Aussage keine „Almosen“, sondern
stehen nach dem Gesetz jedem Menschen zu, der die Voraussetzungen
hierzu erfüllt. Oftmals werden Leistungen aus Scham und Unkenntnis
nicht beantragt, berichtet Herr Langer. Das sei aber nicht nötig. In einem
informativen Gespräch mit Herrn Langer (Tel: 0911-3110 9969) können
Interessierte eine erste Vorabeinschätzung erhalten. Die zahlreiche Teil-
nahme unserer Mitglieder sowie die Fragen der Anwesenden zeigten die
Brisanz dieses Themas auf. Daher nochmals vielen Dank an Herrn Langer.

Am Sonntag, 13. November 2022, fand die diesjährige Gedenkfeier zum
Volkstrauertag statt. Aufgrund der aktuellen geopolitischen Situation hat
diese Tradition eine neue Bedeutung gewonnen. Herr Dix als ehrenamt-
licher Stadtrat erinnerte, neben weiteren Rednern, in seiner kurzen 
Ansprache an die historische Bedeutung dieses Tages – gerade in der
heutigen Zeit. Unser Ortsverband legte am Kriegerdenkmal in Kornburg
einen Kranz nieder. Umrahmt wurde die Veranstaltung von weiteren 
Aktiven. Für Ihre Teilnahme und Unterstützung bedanken wir uns 
vielmals.

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier ist für Samstag, den 03. Dezember
2022 ab 14 Uhr im Gasthaus »Grüner Baum« (Saal) in Kornburg vorgese-
hen. Bei dieser Veranstaltung soll auch die Ehrung unserer langjährigen
Mitglieder erfolgen. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Unser letztes diesjähriges Monatstreffen wird am Mittwoch, 14.12.2022
ab 14 Uhr im Gasthaus »Grüner Baum« in Kornburg stattfinden.

Das erste Monatstreffen im neuen Jahr ist für Mittwoch, 11.01.2023 ab
14 Uhr im Gasthof »Weißes Lamm« vorgesehen.

Hinweisen müssen wir allerdings darauf, dass bei allen vorgenannten 
Veranstaltungen, die dann jeweils aktuellen gültigen Coronaregeln 
gelten und von allen Teilnehmern eingehalten werden müssen. 
Wir empfehlen allen Teilnehmern unabhängig davon- freiwillig vorsorg-
lich einen entsprechenden Mund- Nasenschutz (z.B. FFP2 Maske) zum 
eigenen Schutz zu verwenden und einen Selbsttest durchzuführen.

Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes 
sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein
ehrendes Gedenken bewahren.

Allen Geburtstagskindern im Monat Dezember gratulieren wir bereits an
dieser Stelle ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und Gesund-
heit für das zukünftige Lebensjahr.

Herzliche Grüße vom gesamten Vorstand des OV Kornburg-Worzeldorf

Ihr Matthias Olbert
Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf

i Kontakt: Tel: 09129-90 79 49, Mail: fvs.olbert@t-online.de <
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Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder

Hilfe für Trauernde
Trauercafe Feucht 

Das Trauercafe Feucht ist jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von
16 bis 18 Uhr für Sie da. Wir freuen uns am 7. und 21. Dezember
auf Ihren Besuch. Sie sind herzlich eingeladen!
Das Gesprächsangebot richtet sich an Menschen, die einen Verlust 
erfahren haben. Ausgebildete und erfahrene ehrenamtliche Trauerbe-
gleiterinnen des Rummelsberger Hospizvereins stehen Ihnen hilfreich
zur Seite und leiten das Gespräch. Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. Sie
sind willkommen!
Wo: Trauercafe Feucht, Mesnerhaus, Hauptstr. 58, 90537 Feucht
i Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an das Hospiz-
büro unter der Rufnummer 09128 502513
oder hospizverein@rummelsberger.net

Trauerspaziergang
Das Thema am Mittwoch, 21.12.2022 (Wintersonnenwende) ist:
Im Dunkel der Nacht begegnet uns ein Licht, Vertrauen aufbauen
TP: 18.00 Uhr, Waldparkplatz an der Riedener Straße, 90518 Altdorf 
(ca. 150 Meter nach dem Edeka-Markt rechts)
Wo: Trauerspaziergang, Waldparkplatz Riedener Straße, 
90518 Altdorf (ca. 150 Meter nach dem Edeka-Markt rechts)
i Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an das Hospiz-
büro unter der Rufnummer 09128 502513
oder hospizverein@rummelsberger.net

Gesprächskreis für Trauernde in Langwasser 
Am 9. Dezember 2022 von 16 bis 18 Uhr
Trauern zu können, ist ein Geschenk des Lebens an uns Menschen.
Es ermöglicht uns, Verlusterfahrungen zu verarbeiten und zuzulas-
sen. Doch einfach ist es nicht, Trauer zu bewältigen. Trauerforscher
sprechen von innerer Arbeit und Lernen. Das Angebot „Gesprächs-
kreis für Trauernde“ soll Sie ermutigen, in schwerer Zeit neue 
Hoffnung und Lebensmut zu finden. Neben der Trauer gilt es auch,
sich neu zu finden, den Alltag zu gestalten und mit dem Verlust 
zurechtkommen zu müssen. Daher tut es gut, mit anderen zu reden
und zu erfahren, dass man nicht alleine ist, dass auch andere 
Trauernde ähnliche Erfahrungen machen. Eingeladen sind Trau-
ernde, die sich in offener und vertraulicher Atmosphäre über ihre
Verlusterfahrungen austauschen möchten. Wir freuen uns auf Sie:
Angela Barth (Dipl. Soz.-Päd. FH, Hospizkoordinatorin, Trauerbeglei-
terin) Christiane Birte Andresen (ehrenamtliche Hospizbegleiterin)
Helga Regel (ehrenamtliche Hospizbegleiterin)
Christine Schuldt (ehrenamtliche Hospizbegleiterin)
i Das offene Trauer-Angebot findet monatlich, jeweils am 2. Frei-
tag, statt. Wo: In den Räumen des Nachbarschaftstreffs SIGENA Lang-
wasser, Neusalzer Str. 4, 90473 Nürnberg, Infos: Tel.: 0911/393 63 4390,
oder per E-Mail an Angela Barth: barth.angela@rummelsberger.net

Erhard Spiegel, Öffentlichkeitsarbeit   <

Landratsamt Nürnberger Land

Ein Koffer voller Möglichkeiten
Die Wohnberatung Nürnberger Land stellt Hilfsmittelkoffer vor

Seit Juni 2022 sind sie unterwegs, das Team der zwölf ausgebildeten
ehrenamtlichen Wohnberater*innen im Nürnberger Land. Dank einer
Spende der Sparkasse Nürnberg, steht ihnen nun auch ein Musterkof-
fer mit diversen Alltagshilfen für die Beratung zur Verfügung.

v. l. n. r.: Anja Gruhl, Seniorenbeauftragte und Kerstin Stocker, Leiterin WinWin
Freiwilligenzentrum freuen sich über die Anschaffung des neuen Musterkof-
fers. Otfried Bürger, Leiter der Öffentlichkeitsarbeit der Sparkasse Nürnberg,
Landrat Armin Kroder und Dr. Jonathan Daniel, Vorstandsmitglied der Spar-
kasse Nürnberg nehmen die Inhalte gleich unter die Lupe; Foto: Dr. Rolf List

Die Wohnberater*innen kommen auf Wunsch in die eigene Wohnung,
um Menschen, die möglichst lange und unfallfrei Zuhause wohnen 
bleiben möchten zu beraten. Beratungsinhalte sind zum Beispiel der
Abbau von Barrieren, die Stürze verursachen können. Ein weiteres Thema
sind vorsorgende Maßnahmen, die beispielsweise bei einem Umbau im
jüngeren Alter von vornherein beachtet werden können, um später im
Alter ein bequemes Wohnen zu ermöglichen. Auch die Finanzierungs-
und Fördermöglichkeiten für etwaige Maßnahmen gehören zum Bera-
tungsumfang. Und die Wohnberater*innen stellen Hilfsmittel vor, die das
Leben erleichtern oder gar ein Wohnen erst ermöglichen.

Ab sofort steht dem Wohnberatungsteam ein Musterkoffer mit verschie-
denen Alltagshilfen als Anschauungsmaterial bei den Beratungsterminen
zur Verfügung. Die Anschaffung des Koffers wurde durch eine Spende
der Sparkasse Nürnberg ermöglicht. „Für diese Spende danken wir sehr“,
so Kerstin Stocker, „so können unsere Berater*innen bei Veranstaltungen
oder Vorträgen ganz praktisch zeigen, mit welchen einfachen Mitteln
man den Alltag erleichtern kann.“ „Und Interessierte können das eine
oder andere auch gleich ausprobieren“ ergänzt Anja Gruhl.

Der Musterkoffer enthält zum Beispiel Alltagshilfen, die motorische 
Einschränkungen kompensieren. So erleichtert eine Knöpfhilfe das 
Zuknöpfen von Kleidungsstücken, was sich mit eingeschränkter Finger-
fertigkeit oft schwierig gestaltet. Oder auch das Besteck mit ergonomi-
schen und dicken Griffen, das eine erleichterte Nahrungsaufnahme er-
möglicht. Mit einer Greifzange kann man schnell und einfach auf dem
Boden liegende Gegenstände erreichen. Ein Strumpfanzieher ermöglicht
das selbstständige Anziehen von Socken oder Strümpfen. Der Muster-
koffer enthält viele weitere Alltagshilfen, die das Leben erleichtern.

Wer Interesse an einem – kostenfreien – Beratungstermin durch die
Wohnberatung Nürnberger Land hat, kontaktiert telefonisch oder per
Mail das WinWin Freiwilligenzentrum. Dieses gibt den Beratungswunsch
an eine Person aus dem Wohnberatungsteam weiter, die dann gleich 
direkt einen Termin mit den Betroffenen vereinbart. Im Erstgespräch fragt
das Freiwilligenzentrum ab, worum es in der Beratung in erster Linie
gehen soll und welche Anliegen die Betroffenen haben. Schließlich
kommt ein Wohnberater oder eine Beraterin persönlich vorbei, weist sich
aus und begeht mit den Interessierten die Wohnung oder auch das Haus.
Dabei werden Wünsche und Probleme besprochen und die Beratungs-
fachkraft notieren sich alles, was ihr auffällt. 

i Wer an einem Wohnberatungsgespräch interessiert ist, kann sich
unter der Telefonnummer 09123 950 6888 
oder unter der E-Mail wohnberatung@nuermberger-land.de informieren.

Pressestelle Landratsamt Nürnberger Land   <
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Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden

Angebote aus dem Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden*
* Nürnberger Süden (Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzeldorf mit Gaulnhofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus)

Vortrag am Dienstag, den 6. Dezember ab 14 Uhr
„Wie verhalte ich mich bei Schockanrufen sowie Einbruch-
schutztipps in der dunklen Jahreszeit - Trickbetrügereien und
Aktuelles“ 
Mit Kriminalhauptkommissar Walter Carl vom Kriminalfachdezernat 3
in Nürnberg im Bürgertreff Kornburg, Kornburger Hauptstraße 29,
90455 Nürnberg. 
Die Polizeiberatung Zeughaus bietet, mit Zuständigkeit für das gesamte
Stadtgebiet Nürnberg, für alle Bürgerinnen und Bürger Informationen,
Vorträge und Beratungen zum Schutz vor Verbrechen und zur Vor -
beugung von Straftaten an. Herr Carl wird in dem Vortrag auf Schockan-
rufe, Trickdiebstahl und -betrug, aktuelle Gefahrensituationen sowie 
Einbruchschutztipps speziell für Senior*innen eingehen. Wir treffen uns
um 14 Uhr, kommen bei einer Tasse Kaffee und Gebäck ins Gespräch, ehe
Herr Carl mit seinem Vortag beginnt. Der Vortrag ist kostenlos. 

Vortrag am Mittwoch, den 7. Dezember ab 14 Uhr 
„Energie sparen“
Mit dem Referenten Uwe Meißner (Architekt - im Auftrag des Energie-
SparProjekt des Sozialamtes der Stadt Nürnberg) im AWO Bürgertreff,
Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg-Katzwang.

Die aktuellen Entwicklungen, bezüglich der Energiepreis- und Energie-
marktentwicklung, verunsichern viele Bürgerinnen und Bürger. Herr
Meißner wird Sie bei diesem Vortrag darüber informieren, wie Sie in Ihrer
Wohnung den Verbrauch reduzieren und Kosten einsparen können.
Wenn Sie Fragen zu Ihren aktuellen Energiepreisen haben oder sich
grundsätzlich zum Thema Energiekrise informieren wollen, kommen 
Sie vorbei. Wir treffen uns um 14 Uhr, um zunächst bei einem Tässchen
Kaffee und Gebäck ins Gespräch zu kommen. Der Vortrag beginnt um
ca.14:30 Uhr und ist kostenlos. 

Bewegung: Kurse „Mobilitätstraining 65+“ 
und „Aktiv gegen Osteoporose“
Schnuppern und Einstieg jederzeit möglich (bitte vorher anmelden)
Immer mittwochs von 9:30-10:30 Uhr bzw. 10:45 - 11:45 Uhr
Im AWO Bürgertreff, Johannes-Brahms-Str. 6, 
90455 Nürnberg-Katzwang durch den Post SV Nürnberg e.V.

Körperliches Training ist ein wirksames Mittel, um Stürzen oder einer 
Osteoporose aktiv zu begegnen. Bewegung fördert den Knochenaufbau
und ein gezieltes Kräftigungstraining verbessert zudem das Zusammen-
spiel der Muskeln und damit auch die Balance. Es beugt auch folgen-
schweren Stürzen vor. Möchten auch Sie sich um Ihren Muskelaufbau
kümmern, um der nachlassenden Muskelkraft im Alter entgegenzu -
wirken? Schnuppern im laufenden Kurs ist jederzeit möglich. 

Unterhaltung und Genuss: 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
Am Mittwoch, den 07.12.2022: 12 Uhr im „Weißen Lamm“ in Kornburg

In Gesellschaft essen, gemeinsam am Mittagstisch sitzen, anderen 
Menschen begegnen und neue Bekanntschaften knüpfen. In Koopera-
tion mit den örtlichen Gasthöfen können sich Seniorinnen und Senioren
das Mittagessen für 9,90 € (Hauptgericht und ein kleines alkoholfreies 
Getränk) unter vorheriger Anmeldung bei Frau Schilling munden lassen. 

Ehrenamtliches Engagement: 
Sie möchten ältere Menschen unterstützen, sich für mehr Miteinander
der Generationen, für mehr Nachbarschaft und gegen Einsamkeit ein-
setzen? Ich informiere Sie hierzu gerne.

Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit (Besuchsdienst,
Spaziergehbegleitung, offenes Ohr am Telefon, etc.) im Seniorennetz-
werk im Nürnberger Süden haben, können Sie gerne Kontakt zu mir auf-
nehmen.

i Bitte melden Sie sich für das jeweilige Angebot
bei der Koordinatorin Frau Ines Schilling an:

Mittwoch: 9-12 Uhr, Freitag 13-16 Uhr 
und nach Absprache unter

Tel.: 09122-1885481 
oder Email: i.schilling@awo-mfrs.de

Die gemeinsame Modellverantwortung haben der AWO Kreisverband
Mittelfranken Süd e.V. und die Stadt Nürnberg.

Ines Schilling, Koordinatorin   <
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Kerwaboum Leerstetten

50 Jahre Kerwaboum Leerstetten –
Spendenübergabe an die Leerstetter 
Kindergärten

Zum 50-jährigen Bestehen der Kerwaboum Leerstetten wurden die Erlöse
aus der Chronik an die Kindergärten gespendet.

Ein Schlüsselerlebnis im Jahre 1971 führte dazu, dass die Kerwatradition 1972 in Leer-
stetten nach 13 Jahren wiederauflebte:

„[..] Zur Zeit der Wendelsteiner Kerwa gingen sieben Leerstetter Burschen
in das Café Bauer. Nach einer Weile begann eine Gruppe von Gastarbei-
tern, zusammen mit ihren deutschen Freunden, kurze Liedchen zu 
singen. Zwar verstanden die Leerstetter den Text nicht, aber sie wussten
wohl, dass sie darauf mit einem Kerwalied ant worten mussten. Proble-
matisch an der Sache war allerdings, dass die jungen Burschen nur ganze
zwei Lieder auf Lager hatten, und somit in Grund und Boden gesungen
wurden. Wegen dieser Schmach beschlossen sie schließ lich, das Kerwa-
brauchtum in Leerstetten endgültig wieder auferstehen zu lassen.

Am Kirchweihsamstag, gegen 17 Uhr, war es dann soweit. Die junge 
Burschen stellten nach 13 Jahren wieder einen Kerwabaum gemäß alter
fränkischer Tradition auf. [..]“ (Auszug aus der damaligen Chronik zum 
25-jährigen Bestehen der Kerwaboum Leerstetten)

Das 50-jährige Bestehen nahmen die Kerwaboum Leerstetten samt 
Altkerwaboum (ehemalige Kerwaboum mit 10 aktiven Dienstjahren) 
erneut zum Anlass eine Chronik zu erstellen. Entstanden ist dabei eine
Schrift, die dem Leser auf 120 Seiten Einblick in die Entstehungsge-
schichte, Zeitzeugenberichte sowie Ausflüge und Lustiges rund um das
fränkische Kerwatreiben gibt.

Neben dem Grußwort unseres Pfarrers
Wilfried Vogt sind u.a. die eingebetteten
QR-Codes erwähnenswert, die auf 
frühere Artikel und Berichte in unter-
schiedlichen online-Archiven verwei-
sen. Beispielsweise ein Artikel aus dem
meier Magazin von 2017: 
„Alt-Kerwaboum bereichern Kirchweih
mit selbst gebrautem Bier“ 
www.meier-magazin.de/article/2222

Die in einer Auflage von 750 Exemplaren erschienene Jubiläumsschrift
wurde am Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Leerstetten, an
der eigentlichen Kerwa sowie im Nachgang, ausgelegt in der OMV-Tank-
stelle, gegen Spenden verteilt. Der dadurch erzielte Spendenerlös wurde
zu gleichen Teilen an die beiden Leerstetter Kindergärten übergeben. 
Mit fast 500 Exemplaren wurde ein hervorragendes Ergebnis erzieht,
wobei die übrigen Exemplare seitens der Kerwaboum und Altkerwaboum
ausgelöst wurden. Die schlussendlich zusammengekommenen Erlöse
von 4.400 Euro konnten am 19. Oktober durch Lukas Hertel (Kerwaboum-
chef ), Harald Bengsch (Altkerwaboumchef) und Markus Weiß (Vertreter
Arbeitskreis Festschrift) zu je 2.200 Euro an die AWO Kindertagesstätte
Sonnenschein und die BRK Kindertagesstätte Glühwürmchen übergeben
werden, die sich sichtlich überrascht über die Spendenhöhe zeigten.

Ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer der Kerwaboum Leerstet-
ten in den letzten 50 Jahren und alle, die mit Ihrer Spende zu diesem 
tollen Ergebnis beigetragen haben!

Markus Weiß, im Namen der Kerwaboum und Altkerwaboum Leerstetten   <

Heimat
Brauchtum
G’schicht’n

Titelseite der Chronik

Sind megastolz auf ihr selbst gebrautes Bier: Harald Bengsch und Martin 
Reichert und die anderen Alt-Kerwaboum.  

AWO Kindertagesstätte 
Sonnenschein: Von links:
Lukas Hertel (Kerwaboum-
chef), Harald Bengsch (Altker-
waboumchef ), Markus Weiß
(Vertreter Arbeitskreis Fest-
schrift), Michaela Fritsch 
(Einrichtungsleitung), David 
Hoffmann (Erzieher) sowie in
der vorderen Reihe Kinder un-
terschiedlicher Gruppen

BRK Kindertagesstätte 
Glühwürmchen: Von links:
Kerstin Loos (Einrichtungslei-
tung), Markus Weiß (Vertreter
Arbeitskreis Festschrift), 
Gabriella Windisch (Kinder-
pflegerin), Swetlana Nikolai
(Erzieherin), Lisa-Marie Franke
(Erzieherin), Harald Bengsch
(Altkerwaboumchef ), Lukas
Hertel (Kerwaboumchef) und
dazwischen Kinder unter-
schiedlicher Gruppen

© Salamon
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Waldlermesse in Schwanstetten

Waldlermesse in Schwand
Auch heuer wieder: Waldlermesse in Schwanstetten-Schwand 
am 26.12.2022, 10.30 Uhr (2. Weihnachtsfeiertag)

Unser Ensemble – 12 Männer und 2 Zitherspieler – ist wieder wie zuletzt
2019 vollzählig und probt bereits.

In Schwand am 26.12.2022, 10.00 Uhr, in der kath. Kirche zur Hlgst. Drei-
faltigkeit (wie immer seit 1994 am 2. Weihnachtsfeiertag) 
und in Freystadt am 06.01.2023, 10 Uhr, in der Wallfahrtskirche

Wilhelm Eckert   <

Waldlermesse 2019 in Schwanstetten-Schwand

4

4

Posaunenchor Schwand

Posaunenchor Schwand feiert
110-jähriges Jubiläum

Feiern Sie mit uns dieses Jubiläum in einem fest-
lichen Gottesdienst am Sonntag, dem 27. Nov.
2022 (1. Advent) um 9.30 Uhr in der evangeli-
schen Johanneskirche in Schwand.

Soli Deo Gloria „Gott allein sei Ehre“. Mit diesen 
Worten unterschrieb der Komponist Johann Sebastian
Bach viele seiner Werke. „Gott loben, das ist unser
Amt“ ist der Leitspruch der Posaunenchöre seit ihrer
Gründung. Unser Posaunenchor Schwand ist seit 110
Jahren diesem Lob Gottes verpflichtet.

Wenn Sie im Posaunenchor mitspielen möchten, dann sind Sie gerne einge-
laden. Wir können Leihinstrumente zur Verfügung stellen und bilden Sie auch
aus. Kinder ab 10 Jahren, aber auch Erwachsene sind willkommen. 
Sprechen Sie uns gerne an. Friedrich Bauer, Obmann, Tel. 09170-2931

Friedrich Bauer, Obmann   <
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Schwander Carnevals-Club e.V.

Es dämmerte in Schwanstetten 
und endlich ist wieder Fasching.
Nach der langen Zwangspause startete der Schwander Carnevals Club e. V. in die
Session 2022/23. Überraschenderweise konnten wir unsere Dämmerung nicht
wie gewohnt im Sportheim planen. So gab es eine Ortsänderung und wir organi-
sierten die Veranstaltung in der Gemeindehalle Schwanstetten.

Mit 11 Gongschlägen eröffnete unser Musiker Ralf Hofmeier den Einzug
der Elferräte und der Jugendabteilung. Nach Vorstellung des Neuen 
Präsidenten Helmut Schiffermüller durch die Vizepräsidentin Luise 
Kienlein bekamen alle auf der Bühne den Jubiläumsorden zu unserem
60. Jubiläum des SCC.

Dann stand auch schon unser erstes Juniorentanzmariechen Jana Klein
parat und absolvierte mit Bravour den ersten Tanz nach der Pandemie
auf der Bühne. Danach kamen die Mädels der Jugendgarde mit ihrem
Marschtanz. Die Trainerinnen Stefanie Dößel und Michelle Jareis mit der
Betreuerin Susanne Lippmann jubelten, weil Ihre Garde eine wirklich 
fehlerfreie Choreographie hinlegte.

Endlich wieder Nachwuchs bei den Majoretten. Zwei Mädels trainierten
mit Oliver Debus, bis sich die zwei Stäbe flott drehten. Das Ergebnis war
schön anzuschauen. Früher unsere Zaubermaus, jetzt das Juniorentanz-
mariechen, Svenja Debus,wirbelte mit großem Elan über die Bühne. 
Weiter im Programm bedankte sich Helmut Schiffermüller bei den anwe-
senden Ehrensenatoren für ihre Unterstützung mit dem Gesellschafts -
orden. Allen voran natürlich beim ersten Bürgermeister Robert Pfann, bei
Heidi Schiller und bei Horst Zimbrod. Robert Pfann hatte wieder sehr 
lobende Worte für den SCC mitgebracht, die er wie immer gut gelaunt
vorbrachte.

Trainerin Heike Fürst-Debus und Betreuerin Manuela Jareis freuten sich
sehr über den, ohne Fehler getanzten Marschtanz, ihrer Junioren. 
Anschließend konnten wir die Abordnungen befreundeten Vereine 
begrüßen. Das Festkomitee Allersberg, die Narrlangia Rot-Weiß aus 
Erlangen, den Faschingsclub Röttenbach, den Nürnberger Trichter, die
Dresdensia und aus Albertshofen unsere Freunde den Höpper 11er mit
großer Abordnung und ihrem Prinzenpaar Anke und Ralf. Dann ein gro-
ßer Augenblick. Luise durfte den 1. Vorsitzenden, Peter Zabold, mit einem
besonderen, internen Orden des SCC auszeichnen, dem Schwander Narr.

Dann startete das Jugendfinale mit allen Aktiven aus der Jugend.

Nach einer kurzen Schunkelrunde lachten wir mit Wolfgang Huskitsch
aus Dorfprozelten, bekannt von der „närrischen Weinprobe“ über sein
Thema: Wir werden älter -gehts noch?

Von Giulia Hirschmann waren alle Gäste begeistert, dank ihrer sehr 
beeindruckenden Tanzleistung als Aktiven-Tanzmariechen. Die einen 
verabschiedeten sich als „altes Prinzenpaar“ Chriss und Stefan und 
die neuen Uli und Jessica werden als neues Prinzenpaar begrüßt. Die
Intronisation der Beiden wird am 14. Januar im Gemeindezentrum 
Rednitzhembach stattfinden.

Darauf kamen sie, die Prinzengarde, oder auch Schutzgarde für die 
Prinzenpaare genannt. 11 Mädels, tanzten ihren neuen Marschtanz. Das 
Publikum war sehr begeistert und sparte nicht mit Applaus. Die eigene
Bütt des SCC erzählte in einer etwas anderen Form vom Essen und aus
der Schule. Viele kannten sie schon aus den vergangenen Jahren, unsere
Kim Bieringer.

In drei Musicals durfte nun das Publikum mit den „Heißen Fegern“ ein-
tauchen. Phantom der Oper, in Falcos „Rock me Amadeus“ und zum
Schluss tanzten 9 Könige der Löwen aus der Reihe.

Ein Augenschmaus der besonderen Klasse, Sophia Carcia-Gräf tanzte, 
gespickt mit viel Akrobatik, einen erstklassigen Mariechentanz. Dann
kündigte Helmut Schiffermüller das Herrenballett an. Sie kamen unter
neuer Leitung von Nathalie Zabold und Saskia Fürst mit Betreuerin 
Vanessa Buresch mit einer modernen Choreographie beim Publikum sehr
gut an. Bekannt aus der Fastnacht in Franken erzählte Otmar Schraudt
als Bäckerlehrling avon seinen Erlebnissen in der Bäckerei und bat Luise,
doch aus seinem mitgebrachten Körbchen eine Kostprobe zu nehmen.
Den Gesellschaftsorden gab es für seinen Vortrag und einen großen 
Applaus vom Publikum. Es wird sehr dunkel im Saal. Alle wissen wer da
kommt. Die Light & Pois mit ihren leuchtenden Stäben und in verschie-
denen Farben beleuchteten Kugeln (Pois) die immer ein neues Lichtspek-
takel in die Dunkelheit zaubern.

Der Stolz des Vereins, die Prinzengarde mit ihrem Schautanz, sind der
krönende Abschluss dieser Veranstaltung. 13 bezaubernde Schulmäd-
chen setzen kokett und reizend eine süße Choreographie um (Trainerin-
nen Julia Pfann und Vanessa Buresch sowie Betreuerin Anke Hochmeyer).
Der Applaus wollte kein Ende nehmen.

Präsident Helmut Schiffermüller bedankte sich zum Schlusss bei allen
Mitwirkenden, vor und hinter der Bühne, und wünschte dem Publikum
einen guten Nachhauseweg.

Es war ein gelungener Auftakt für die 60. Session des Schwander Carne-
vals Clubs e. V.

Luise Kienlein, Presse-  und Öffentlichkeitsarbeit   <
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Heimat
Brauchtum
G’schicht’n

Prinzengarde Schautanz © Thomas Kress

Schwander Carnevals-Club e.V.

Inthronisation des Prinzenpaares 2023
Der Schwander Carnevals Club e.V. verlegt die Veranstaltung Inthro-
nisation des Prinzenpaares vom Sportheim des 1. FC Schwand in das
Gemeindezentrum Rednitzhembach.

Der SCC begeht dieses Jahr sein 60-jähriges Bestehen. Trotz der Zwangs-
pause konnten wir unsere aktiven Mitglieder motivieren, zu trainieren,
und so können wir im Gemeindezentrum Rednitzhembach eine unserer
Veranstaltungen am Samstag, den 14.01.2023 organisieren.

Ihnen zeigt die Jugend- und Juniorengarde ihren Marsch- und Schau-
tanz. Die Majoretten und die Gruppe Light & Pois werden auf fetzige
Musik ihre Stäbe drehen und die Pois durch die Luft wirbeln. Die kleinsten
Aktiven, unsere Zwergerl“, das Männerballett und die „ Heißen Feger“
haben ihre Schautänze einstudiert. Das besondere Highlight ist die 
Inthronisation des Prinzenpaares und die Auftritte unserer Prinzengarde.
Auch sind Auftritte bekannter Künstler geplant. Lassen sie sich überra-
schen und erleben sie dieses Event mit uns.

Im Namen des Schwander Carnevals Clubs wünsche ich Ihnen eine 
wunderschöne und besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch
ins Neue Jahr 2023.

Luise Kienlein, Vizepräsidentin SCC und Presse-  und Öffentlichkeitsarbeit   <

4
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Die Halbstarken, aus dem 60iger

1.Rock´n´Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten

Herbstball 2022 der Boogie-Dynamit’s, wieder ein voller Erfolg.
Nach der Corona-Pause, endlich wieder ein Ballereignis in Schwanstetten.

Endlich, nach zweijähriger Corona-bedingten Pause, konnten die Boo-
gie-Dynamit’s Schwan stetten, wieder zu ihrem traditionellen Herbstball
einladen. Da sich noch nicht alle ins Tanzgeschehen stürzen wollten, blie-
ben leider einige Plätze frei.

Die Veranstalter hatten wieder mal keine Mühen und Kosten gescheut,
um für ein abwechslungsreiches Showprogramm zu sorgen. Den Anfang
machten die Dynamit’s selbst. Das Repertoire umfasste Formations- und
Einzeltänze sowie Damen- und Herrenshows. In Erinnerung an die 60er
Jahre und die Zeit der Halbstarken zeigten Angelika und Gerd eine 
Parodie zu „Die Nacht war schön im Moonlight“  von Ted Herold. Gleich
im Anschluss war die „Next Generation“ der Dynamit’s zu sehen.

Gerd stellte das junge Paar (Giulia und Yannick) vor, die im Nationalkader
vertreten sind und sich als Turnierpaar auf internationalen Turnieren wie
World-Cups und bei der Weltmeisterschaft 2022 schon gute Plätze er-
tanzt haben. Außerdem möchten die beiden in Schwanstetten eine 
Kinder- und Jugendabteilung ins Leben rufen.

Nach 3 weiteren Tanzrunden sorgten im nächsten Programmpunkt die
Inliner „Red Stars“ für Aufsehen. Die Darbietung der Mädels und Jungs
sorgten beim Publikum für viel Applaus. Für die abwechslungsreiche

Tanzmusik sorgten in diesem Jahr wieder die „Andorras“ unter der 
Leitung von Norbert Leykam. In den Tanzpausen konnten sich die 
Boogietänzer auf fetzige Musik vom Band bewegen. Die Tanzfläche war
bis zum Schluss immer gut gefüllt. Ein weiteres Highlight war um Mitter-
nacht das berühmte Schmalzbuffet dessen Zutaten wieder freundlicher-
weise von der „Feinkostmetzgerei Peipp aus Leerstetten“ spendiert
wurde. Dafür ein herzliches Dankeschön. Einen Dank auch an die Ange-
lika, die drei Stunden am Herd stand um 13 kg Schmalz auszulassen und
natürlich an die Helfer, die diese 13 kg geschnitten haben.

Die Gäste des Ballabends und auch die Aktiven freuen sich schon auf das
nächste Jahr. Der Herbstball 2023  wird wieder am letzten Samstag im
Oktober stattfinden.

Jetzt bleibt uns nur noch übrig, Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, ein friedliches und geruhsames  Weihnachtsfest und ein gesundes
und erfolgreiches neues Jahr, zu wünschen.

Ihre Boogie-Dynamits’s aus Schwanstetten

Henry Ziegler, Schriftführer   <

Formation der Boogie-Dynamit’s

Nachswuchs, die Next Generation
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HAUS & GARTEN

HandwerksKUNST
BHW Bausparkasse

Altbau-Check – Stärken nutzen, 
Schwächen beseitigen
17 Millionen Wohnungen haben die
Deutschen zwischen 1949 und 1978
errichtet – 42 Prozent des gesamten
Gebäudebestandes. 
Dass viele Altbauten nun zur Sanie-
rung anstehen, liegt auf der Hand. 
Eigentümerinnen und Eigentümer
sollten die Schwachstellen ihrer 
Häuser gut kennen. Aber auch die
Stärken, auf die sie bauen können.

Deutsch land, deine Alt bauten!
Gründer zeit häuser geben Städten
Aus strahlung und sind mit hohen 
Decken und Par kett böden vor allem
bei jungen Leuten be gehrt. Char man -
te Klinker häus chen der Nach kriegs zeit
werden von Familien ent deckt und 
für moderne Wohn bedürf nisse um ge -
baut. Und auch Bunga lows, in den
1960er-Jahren in die Vor städte und
Sied lungen gesetzt, können ideal 
für ein kom forta bles, barriere freies
Wohnen mit Garten sein. Doch die 
Alt bauten der Re publik haben ihre Pro blem zonen, vor allem beim Energie ver brauch. Und ihre Eigen tümerin -
nen und Eigen tümer kom men mit dem Moder nisieren kaum nach.

Standortbestimmung
Erst 1977 bestim mte der Gesetz geber unter dem Ein druck der Öl krise Auf lagen für den Wärme schutz. 
Der Stand heute: 36 Pro zent unserer Wohn ge bäude sind gar nicht, weitere 52 Pro zent nur in Teilen saniert.
Die Sa nierungs quote, also der jähr liche Anteil gemessen am Alt bau bestand, müsste von derzeit ein auf 
min destens zwei Pro zent steigen, um den Klima schutz zielen näher zu kommen. „Blin der Sa nierungs aktivis -
mus ist jedoch fehl am Platze“, betont Holm Breit kopf von der BHW Bau spar kasse. Denn jedes Haus habe
seine Eigen heiten und Ge schichte. „Sa nierungs willige brauchen sach ver stän dige Be ratung, um Mängel zu
er kennen und einen guten Plan für In stand setzung und Moder nisie rung zu ent wickeln“, so der Experte.

Gesamtsystem Altbau
Dafür wird das ganze Haus durch leuch tet, nicht nur der ener ge tische 
Zu stand. Die charak teris tischen Stär ken der je weiligen Immo bilie sollten
heraus ge arbeitet und Schwächen be seitigt werden. Das betrifft zum 
Bei spiel minder wertige Elek trik in Nach kriegs bauten genau so wie gif tige
Holz schutz mittel, die in den 1970ern ver wendet wurden. 

Auch Grund riss ände rungen in klein teiligen Sied lungs häusern der 1930er
sollten auf den Prüf stand. Aber lohnt sich der Auf wand der Er neue rung
über haupt? „Ja“, sagt Ex perte Breit kopf. „Eine bessere Geld anlage gibt 
es derzeit nicht.“ Auf der Haben seite steht neben der Wert steige rung 
der Immo bilie der Gewinn an Wohn qualität.

Iris Laduch, BHW Bausparkasse   <

Sinnvoll modernisieren – 
entscheidend ist die Bauepoche

Quelle: zachert-bamberg.de / BHW Bausparkasse
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BHW Bausparkasse

Modernisierungstipps: Barrierefrei ins Alter
Neue Grundrisse schaffen, alte Hindernisse beseitigen – es gibt gute
Gründe für den Umbau von Altbauten. Insbesondere Immobilien, die
vor 1991 erbaut wurden, sind oft nicht barrierefrei.

Mehr als 5,7 Milli onen Men schen im Alter ab 69 Jah ren be sitzen in
Deutsch land eigene vier Wände. Die we nigs ten von ihnen leben jedoch
in Häusern und Woh nungen, die man als barriere frei be zeichnen könnte.
Schmale Haus türen, kleine Zimmer, Stufen und viele Schwel len er -
schweren den Wohn all tag.

Tipp 1: Begehrt, weil frei von Barrieren

Ein barriere freies Kom fort bad ohne Schwel len und Hinder nisse kann
schon mal bis zu 35.000 Euro kosten. Doch die In vesti tion lohnt sich, ist
Krzysztof Pompa von der Bau spar kasse BHW sicher: „Komfort-Moder ni -
sierungen bringen einen nach halti gen Gewinn an Lebens quali tät, der
sich mit zu nehmen dem Alter noch erhöht. Wer in solche Moder ni -
sierungen in ves tiert, kann zudem den Wert seines Hauses deut lich 
steigern.“

Tipp 2: Finan zierbar, weil gefördert

Der Staat unter stützt Eigen tümer innen und Eigen tümer, die Bau maß -
nahmen für die Barriere frei heit ihrer Immo bilie um setzen wollen. Bei der
KfW er halten Moder ni sieren de mit dem Förder paket „Alters gerecht 
Um bauen“ güns tige Dar lehen in Höhe von bis zu 50.000 Euro pro Wohn -
ein heit. Kre dite können Sa nierungs willige für grund legen de Um bauten
nach dem Standard „Alters gerech tes Haus“ und auch für Einzel maß -
nahmen be an tragen.

Tipp 3: Gelungen, weil gut beraten

Wer das KfW-Darlehen für eine alters gerech te Moder ni sierung be an -
tragen will, sollte zu nächst einen Sach ver ständi gen nach weis ein holen.
Die Profis schnüren das je weilige Maß nahmen paket gemäß den För der -
richt linien des Kredit gebers. Zu ge lassene Ex pert innen und Ex perten in
Wohn ort nähe listet zum Bei spiel das Deutsche Energie berater-Netz werk
e. V. auf.

Iris Laduch, BHW Bausparkasse   <

Komfortables Bad – für alle Generationen
Quelle: Kaldewei / BHW Bausparkasse
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Zögern ist jedoch nicht angebracht

Der beratende Diplom-Ingenieur bei der ENA erinnert daran, dass es
durchaus bereits jetzt gute, bestehende Angebote gibt, die man bean-
tragen kann und er keine Notwendigkeit sieht, hier untätig zu bleiben.

Zahlreiche Förderprogramme versprechen lohnende Zuschüsse oder
zinsgünstige Darlehen. Trotzdem zögern viele Hausbesitzer wegen der
scheinbar komplizierten Beantragung, obwohl ansehnliche finanzielle
Unterstützung in Anspruch genommen werden kann.

Die ENA hilft Bürgern des Landkreises bei diesem Vorhaben. Die Bewilli-
gung von Förderungen ist je nach Programm an unterschiedliche Bedin-
gungen geknüpft. Hier als Laie den kompletten Überblick zu behalten, ist
angesichts der Vielzahl an Förderprogrammen schwierig. Etliche Maßnah-
men setzen die Beteiligung eines Energieberaters sogar zwingend voraus,
um die angebotenen Leistungen in Anspruch nehmen zu können. 

Glücklicherweise ist das Interesse an Beratung durch die ENA bei der 
Bevölkerung des Landkreises ungebrochen hoch. Nachgefragt wird in
erster Linie Unterstützung im Bereich Fotovoltaik und Heizungstausch. 

Doch in welchen Bereichen winken lohnende Förderungen?

Grundsätzlich gibt es zwei Alternativen: Zuschüsse für energetische 
Einzelmaßnahmen durch die BAFA oder Förderkredite, die über die 
KfW gewährt werden.

Dieter Tausch rät aktuell dazu, sich auf die Gebäudehülle zu konzentrie-
ren, Kosten für Sanierungsmaßnahmen von Dach, Fassade und Fenstern
werden mit lukrativen 15 – 20 % gefördert. Außerdem sind Aufwen -
dungen für energetische Sanierungen seit 2020 für einen befristeten
Zeitraum von 10 Jahren durch einen prozentualen Abzug von 20 % bis
maximal 40.000 Euro pro Objekt von der Einkommenssteuer absetzbar.

Wer wissen möchte, wo sich die größten Energie-Defizite rund um das
eigene Zuhause auftun, der kann eine aufschlussreiche Thermografie-
Messung in Auftrag geben. Ein Verfahren zur Anzeige der Oberflächen-
temperatur von Objekten. Flächen erhöhter Temperatur, beispielsweise
auf der ungedämmten Außenwand, werden in Rot dargestellt. Eine 
Wärmebildkamera wandelt die für das menschliche Auge unsichtbare 
Infrarotstrahlung in eine optische Darstellung um.

Auch hier steht die ENA den Bürgern hilfreich zu Seite und vermittelt die
entsprechenden regionalen Anbieter.

Neubau oder Sanierung von Altbestand?

Der Trend ist klar erkennbar. Die Aufwendungen im Neubausektor gehen
drastisch zurück. Gründe hierfür sind gestiegene Zinsen sowie Engpässe
durch Materialbeschaffung und personelle Knappheit bei den 
Bau trägern. Aus diesen Gründen gehen die Tendenzen wieder mehr in
die sinnvolle Sanierung von Altbestand, Bestandsaufrüstung und 
Wohnraumerweiterung. Leerstände werden neu bewertet und Ideen zu
einer modernen Variante des Mehrgenerationenhauses gewinnen an 
Attraktivität. 

Mit gutem Beispiel geht hier die „Grüne Hausnummer” ins Rennen – eine
Umwelt- und Klimainitiative der Stadt Hilpoltstein. Den Stadtvätern ist
es ein Anliegen, ökologisches und klimaschonendes Handeln zu fördern
und ihren Bürgerinnen und Bürgern näherzubringen.

iWeitere Informationen:
ENA-Roth - Energieberatung - Landratsamt Roth 
www.landratsamt-roth.de –> Themen / ENA-Roth-

Grüne Hausnummer - Stadt Hilpoltstein
www.hilpoltstein.de –> Suche „Grüne Hausnummer“

Anja Albrecht, meier Redaktion <
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Wertvolle Förderungen 
nicht verschenken
Auch wenn es noch keine neuen Beschlüsse zu weiteren Fördertöpfen gibt,
die ENA Roth rät allen Bürgern dazu, sich mit den bestehenden Fördermög-
lichkeiten auseinanderzusetzen.

Regelmäßig hält die meier Redaktion für die Leserschaft den Kontakt mit der ENA, der
unabhängigen Energieberatungsagentur für den Landkreis Roth.

Im Gespräch mit Dieter Tausch erfahren wir, dass es aktuell noch keine neuen Förder-
programme gibt, aber möglicherweise nach dem Jahreswechsel dazu von staatlicher
Seite Entscheidungen fallen.
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4

Klimaschutz Landkreis Roth

Vortrag Energiesparen 
im Haushalt
Für die meisten Menschen ist es selbstverständlich, dass
immer und überall ausreichend Energie zur Verfügung steht.
In jedem Haushalt gibt es energiebetriebene Geräte, sei es
zum Aufbewahren und Zubereiten von Nahrungsmitteln, zum
Heizen der Räume oder zur Bereitstellung von Licht

Die aktuellen Preisentwicklungen am Gas- und Strommarkt zei-
gen allerdings in aller Schärfe den Handlungsbedarf jedes Ein-
zelnen, den Energieverbrauch unter die Lupe zu nehmen und
Maßnahmen zur Reduzierung zu ergreifen. Dadurch kann Geld
gespart werden – und das Klima wird geschützt.

Der Online-Vortrag „Die Energiewende fängt bereits im Haushalt
an“ am 13. Dezember 2022 um 19 Uhr richtet sich an alle Bürge-
rinnen und Bürger des Landkreises Roth und gibt einen Überblick
über Maßnahmen, die sich ohne großartige Einschränkungen
und Kosten in den Alltag integrieren lassen. Denn Klimaschutz
und Energieeffizienz können in jedem Haushalt sofort beginnen.

i Der Vortrag ist kostenlos und ohne Anmeldung. 
Den Einwahllink finden Sie unter 
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen

Angela Ziegler, Klimaschutzbeauftragte   <
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Kühle Flure, große Glasfronten und Außentüren, die häufig geöffnet 
werden, das sind vor allem in den Wintermonaten die Stellen im Haus,
an welchen wertvolle Wärme abwandert und unnötig Heizkosten 
verschwendet werden. Türen konsequent schließen und Rollos oder
Fensterläden nutzen, sind da natürlich die ersten Gedanken, um Abhilfe
zu schaffen. Doch nicht jeder ist glücklich, wenn er auf geschlossene,
graue Rollobarrieren blicken muss und wünscht sich bessere,

optisch ansprechende Lösungen.

Es gibt sie, und das nicht erst, seit die ernsthaften Bemühungen um das
Energiesparen in jüngster Zeit neu aufgeflammt sind. Wer an früher
denkt, kennt die schweren Filz-Vorhangstoffe schon längst, in die man
eintauchen musste, wenn man Ämter oder Gastwirtschaften betreten
wollte. Sie waren lange aus der Mode gekommen, bis sich vor einigen
Jahren große Firmen wie ADO, JAB, Sonnhaus, Heco oder INDES wieder
dem Thema verschrieben haben.

Die neuen Stoffe haben optisch wenig mit ihren praktischen, 
aber meist unansehnlichen Vorreitern gemeinsam.

„Warm und gemütlich, das sind die Ansprüche, die an eine zeitgemäße
Gestaltung des Zuhauses gestellt werden“, antwortet Gunther Schmitt,
Raumausstattermeister vom Schwabacher Gardinenhaus. Die neuen
Thermostoffe für Fenster, große, offene Räume und Durchgänge sind
sehr beliebt. Früher waren es 2 bis 3 Kunden, die pro Woche nachgefragt
haben. Mittlerweile sind es gut 10 Anfragen, die in einer Woche durch-
schnittlich im Familienbetrieb in Schwabach eintreffen, also gut fünfmal
so viele wie vorher.

Die neuen Materialien sind hübsch, halten die Wohnung kuschelig warm
und können gleichzeitig merklich Heizkosten reduzieren. In den Muster-
büchern der Textilhersteller findet man ansprechende Unifarben in 
modernen, erdigen Natur- und Pastelltönen – visuell passend zum nach-
haltigen Energiespargedanken. Um möglichst gute Effekte zu erzielen,
ist es von Vorteil, sich nicht nur bei der Material- und Farbauswahl an den
Fachhandel zu wenden, sondern auch bei der Anbringung muss einiges
beachtet werden.

meier® Magazin / Redaktion

Energie sparen 
mit ansprechender 
Raumgestaltung
Wer für sein Zuhause auf der Suche nach guten Lösungen für effek-

tives Energiesparen ist, denkt im ersten Schritt sicherlich weniger an

ansprechende Raumgestaltung. Doch das ist ein Fehler, denn nam-

hafte Textilhersteller haben sich schon längst auf die Fertigung von

dämmenden Filz- und Thermostoffen für Fenster, zugige Flure und

Durchgangstüren konzentriert. Eine sinnvolle und zugleich dekora-

tive Alternative für die eigenen vier Wände.

Fenstergestaltung mit Thermovorhängen   © ADO Goldkante

meier_Dez22.qxp_Layout 1  22.11.22  20:29  Seite 52



53

Beratung von Fachleuten ist wichtig

Gunther Schmitt und sein Team besuchen Kunden, die sich die wär-
medämmenden Stoffe nach Hause holen möchten und schauen sich
die Problemstellen beim Vermessen im Haus genau an. „Nicht immer
sind die räumlichen Voraussetzungen gegeben, denn solch ein 
Thermostoff muss das Fenster oder den Durchgang möglichst gut
abschließen können.“ Es gilt also, nicht nur die Optik, sondern auch
Decken, Wände und Böden zu betrachten, damit der Kunde am Ende
richtig zufrieden mit seiner Lösung ist.

Früher waren es die Haustiere

heute sind moderne Saugroboter Gefahr Nummer eins für eine neue 
Vorhanggestaltung, denn ein Saugroboter benötigt Abstand vom
Boden zur Gardine, um problemlos darunter arbeiten zu können.
Und das bietet ein sinnvoll angebrachter Thermostoff an Fenstern
und Türen leider nicht, denn eine effektive Wärmebrücke bilden feste
Vorhänge erst, wenn sie am Boden aufliegen. Kunden vom Schwa-
bacher Gardinenhaus bekommen hier die nötigen Tipps und Tricks,
damit Saughelfer und Energiesparvorhang doch noch ein gutes
„Team“ werden.

Thermostoffe können noch mehr

denn nicht nur zum Einsparen von Heizkosten leisten
diese Textilien gute Dienste. Sie kommen auch zum
Einsatz, wenn es um Schallisolierung. Raumakustik
und Hitze durch Sonneneinstrahlung geht. Rund 10
Grad können da an heißen Sommertagen im Raum
schon reduziert werden.

Anja Albrecht, meier Redaktion <

Thermovorhänge   © ADO Goldkante
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Gartengeschichten:
Überwinterungsgäste im Haus
Jahr für Jahr begegne ich im Winter Schmet-
terlingen, die sich bei uns im Haus ein schüt-
zendes Plätzchen zum Überwintern gesucht
haben. Meistens sind es Tagpfauenaugen,
die gut getarnt und regungslos an einem
Platz sitzen, bis sie an sonnigen Tagen erwa-
chen und mit Geflatter an den Fensterschei-
ben auf sich aufmerksam machen. Suchen
sie einen Weg in die Freiheit? Draußen ist es
trotz Sonnenschein doch noch viel zu kalt
für die kleinen Tierchen. Aber im Haus gefällt
es ihnen offensichtlich auch nicht mehr so 
richtig. Was kann man nun machen, um den
Tieren zu helfen? Beim Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland e.V. (BUND)
konnte ich Antworten auf diese Fragen 
finden.
In einem Beitrag, der genau meine Situation beschreibt, gibt der BUND
Tipps und klärt auf, wie man den Schmetterlingen in der kalten Jahreszeit 
in der Wohnung helfen kann. Den Artikel finden Sie auf der neben -
stehenden Seite.

Angela Streck, meier Redaktion   <

Dieses Jahr hat ein 
Taubenschwänzchen, der
Kolibri unter den Faltern,
ein Plätzchen bei uns im
Haus gefunden.

pala-Verlag

So wird der Garten zum
Schmetterlingsparadies
Schmetterlinge, 
die von Blüte zu Blüte gaukeln – 
wünschen Sie sich das im Garten?

Diesen Traum können Sie sich erfül-
len, und es ist gar nicht so schwer.
Was die bunten Juwelen der Lüfte
brauchen, um sich im grünen
Wohnzimmer wohlzufühlen, erklärt
der Naturschützer und Ökologe 
Michael Altmoos in seinem Buch
»Besonders: Schmetterlinge« aus
dem pala-verlag. Sein »Alphabet 
für Schmetterlinge« nennt Aspekte,
die wichtig für gute Schmetterlings-
plätze sind: von »A« wie »Ausma-
gern« über »L« wie »Laubholz« bis
»Z« wie »Zeit«. 
Vielfältige Praxistipps und Wissen
um Naturzusammenhänge, eine
ausführliche Tabelle mit 100 Schmetterlingspflanzen, Fotos und 
Illustrationen machen das schmetterlingsfreundliche Gärtnern
leicht. Angesichts eines Schmetterlingssterbens, das mit einer
weltweiten ökologischen Krise verflochten ist, brauchen wir jetzt
besondere Schmetterlingsschützer. Deshalb geht es in diesem
Buch nicht nur um Tagfalter, sondern auch um Nachtfalter und
Kleinschmetterlinge, um Raupen, Motten und Gespinste. Darüber
hinaus lädt es ein, auch einmal die Perspektive zu wechseln: Wie
sehen die Falter die Welt? Wie sprechen Federgeistchen und 
Glasflügler über Verwandlung? Auf Augenhöhe mit Faltern beglei-
tet dieses Buch auf dem Weg zum lebendigen Garten mit Zukunft.

pala-Verlag   <

Michael Altmoos
Besonders: Schmetterlinge
Kreativer Schmetterlingsschutz
für Landschaft und Garten
pala-verlag, Darmstadt, 2021
208 Seiten, Hardcover, 
24,90 Euro
ISBN: 978-3-89566-408-3

Buchtipp
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Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND) – 
Friends of the Earth Germany

In der kalten Jahreszeit: 
Schmetterlingen in der 
Wohnung helfen
Sie haben im Winter einen Schmetterling in der Wohnung 
entdeckt und wissen nun nicht weiter? Das ist kein Drama. 
Nur wenige Schmetterlinge überwintern in Deutschland als 
erwachsener Falter.

Vor allem Tagpfauenauge und Kleiner Fuchs suchen im Herbst
auch Wohngebäude auf, um ein kühles Plätzchen für die Über-
winterung zu suchen. 

Steigt die Umgebungstemperatur dann aber über ca. 12 Grad,
zum Beispiel weil wir die Heizungen aufdrehen, erwachen die 
Falter aus ihrer Winterstarre und fliegen umher. Bleiben sie in
dem warmen Bereich, gehen sie in Kürze ein, da sie ja kein Futter
finden können. Entlässt man sie aber in die Kälte draußen, drohen
sie zu erfrieren. Auf der Suche nach einer geeigneten Überwin-
terungsstelle sind sie nämlich nicht geschützt.

Der BUND empfiehlt in dem Fall:

Verfrachten Sie den Schmetterling vorsichtig in eine kleine Papp-
schachtel. Die Schachtel muss oben eine kleine Öffnung haben,
aus der der Falter im Frühling herauskriechen könnte.

Diese Schachtel bringen Sie an einen geschützten, kalten Ort,
zum Beispiel eine unbeheizte, kalte Garage, ein Gartenhaus oder
Geräteschuppen. Die Öffnung muss zunächst noch verschlossen
bleiben.

Wenn sich die Temperatur in der Schachtel abgekühlt hat (spä-
testens aber wenn es draußen frühlingshaft warm wird), muss die
Öffnung offen sein, damit der Falter im  Frühling ins Freie fliegen
kann. Auch die Garage oder das Gartenhaus müssen die Mög-
lichkeit bieten, dass der Falter ins Freie kommt.

Bei strengem Frost kann man die Schachtel für einige Tage auch
in den kalten Keller bringen.

www.bund.net   <
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Vögel füttern

aber richtig!
kostenloses Faltblatt anfordern 
unter www.lbv.de/fuettern
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Wild auf 
Garten 

LBV Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.

Winter in Bayern: Gartenvögel richtig füttern
Naturerlebnis für Groß und Klein: LBV gibt Tipps für die Vogelfütterung 

in Gärten oder auf Balkonen – auf Hygiene am Futterplatz achten

Der Winter hat in diesem Jahr lange auf sich warten lassen. An diesem Wochenende sind in einigen Teilen Bayerns nun die ersten Schneeflocken
gefallen. Für viele Naturfreund*innen der Startschuss, die heimischen Vögel im Garten oder auf dem Balkon zu füttern. Der bayerische 
Naturschutzverband LBV (Landesbund für Vogel- und Naturschutz) gibt hilfreiche Tipps, wie die gefiederten Gäste verantwortungsvoll bei der
Futtersuche unterstützt werden können. „Es macht einfach Spaß, das bunte Treiben am Futterhaus vor dem Fenster zu beobachten. Besonders
Kinder sind regelrecht begeistert, wenn sich neben Spatz, Amsel und Kohlmeise auch seltenere Gäste, wie Erlenzeisig oder Gimpel, zeigen. 
Ganz nebenbei können Groß und Klein auch ihr Wissen über die verschiedenen Vogelarten verbessern“, sagt die LBV-Biologin Dr. Angelika 
Nelson. Mit einem vielseitigen Angebot am Futterplatz kann jede und jeder mit Rotkehlchen, Grünfink oder Blaumeise für etwas Farbe im Garten
in der grauen Jahreszeit sorgen.

Wer beim Einrichten der Futterstelle die praktischen Tipps des LBV be-
folgt, kann die gefiederten Gäste am Futterhaus gut beobachten. Die Hy-
giene am Futterplatz ist dabei besonders wichtig, um die Ausbreitung
von Krankheiten zu verringern. „In klassischen Futterhäuschen, in denen
die Vögel beim Fressen im Futter stehen, können die Sämereien und Kör-
ner leicht verschmutzen. Diese Futterstellen sollten daher unbedingt täg-
lich gereinigt werden. Viel besser geeignet seien daher kleinere Futter-
häuser oder Futtersäulen, in denen das Futter nachrutschen kann, ohne
feucht oder verunreinigt zu werden“, sagt Angelika Nelson. Bei der regel-
mäßigen Reinigung der Futterstelle sollten keine Chemikalien verwendet
werden. Es reicht völlig aus, das Futterhaus auszubürsten und anschlie-
ßend mit heißem Wasser auszuspülen und zu trocknen.

„Eine Futterstelle mit mehreren Futterspendern, die mit Weich- oder Fett-
futter und einer Körnermischung bestückt sind, ist für viele verschiedene
Wintervögel interessant“, erklärt Angelika Nelson. Auch eine Vogeltränke
kann gerade Körnerfressern helfen, ihren täglichen Wasserbedarf zu de-
cken. Neben Nahrung sollte der Lebensraum Garten für Wintervögel
auch ausreichend Sicherheit bieten. So sollten Katzen in unmittelbarer
Nähe zur Futterstelle keine Versteckmöglichkeiten finden.

Eine Futterstelle im Garten oder am Balkon bringt viel Freude. Sie ersetzt
jedoch keine naturnahen Gärten oder Balkone mit vielfältigen, heimi-
schen Pflanzen als Lebensgrundlage für Vögel im städtischen Raum. „Die
Früchte des heimischen Weißdorns zum Beispiel schmecken über 30 Vo-
gelarten, die des Schwarzen Holunder fressen sogar mehr als 60 Vogel-
arten“, weiß die LBV-Biologin.

Vogelarten besser kennen lernen

Vögel füttern macht Spaß und das Beobachten an der Futterstelle kann
zu einem unterhaltsamen Rätselspiel werden. „Studien zeigen, dass die
Artenkenntnis in der deutschen Bevölkerung leider immer mehr nach-
lässt. Großeltern, die als Kinder viel Zeit in der Natur verbracht haben,
können ihren Enkelkindern bei der gemeinsamen Vogelbeobachtung viel
wertvolles Wissen mit auf den Weg geben“, so Angelika Nelson.
Wer sich noch mehr über Vögel und deren Bestimmung erfahren möchte,
dem helfen Bestimmungsbücher oder die vielfältigen Online-Angebote
des LBV, wie ein Online-Kurs zur Bestimmung der häufigsten Wintervö-
gel, zahlreiche Artenportraits und Videos.

Umfangreiche Informationen zum Thema Vogelfütterung finden sich
auch unter www.lbv.de/fuettern.
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Stunde der Wintervögel 2023
Wer Vögel liebt, zählt mit! Der LBV und sein bundesweiter Partner
NABU rufen wieder zur „Stunde der Wintervögel“ auf. Vom 6. bis 8. 
Januar können bayerische Vogelfreund*innen bereits zum 18. Mal
wieder teilnehmen und eine Stunde lang Vögel beobachten, zählen
und dem LBV melden. Vormerken und Mitmachen unter 
www.stunde-der-wintervoegel.de.

LBV-Naturtelefon: 
Kompetente Beratung zu Naturschutzthemen
Zu Fragen rund um Vögel und Vogelfütterung und allen weiteren 
Themen, die Wildtiere wie Igel, Fledermäuse, Insekten oder Eichhörn-
chen und Garten betreffen, bietet der bayerische Naturschutz -
verband kostenlose Beratung am LBV-Naturtelefon an. 
Sie erreichen das LBV-Naturtelefon 
Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr 
unter 09174/4775-5000.

Über den LBV
1909 gegründet ist der LBV - Landesbund für Vogel- und Naturschutz
in Bayern e. V. - der älteste Naturschutzverband in Bayern und zählt
aktuell über 115.000 Unterstützerinnen und Unterstützer. 
Der LBV setzt sich durch fachlich fundierte Natur- und Artenschutz-
projekte sowie Umweltbildungsmaßnahmen für den Erhalt einer 
vielfältigen Natur und Vogelwelt im Freistaat ein. 
Mehr Infos: www.lbv.de/ueber-uns

Markus Erlwein, LBV Pressestelle   <

Haubenmeise
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Chinchillas 
Krümel und Miss Marple
Man muss kein Harry-
Potter-Fan sein, um
Krümels Aussehen toll
zu finden: Sie ist weiß
mit grauen Partien und
hat einen schwarzen
Blitz auf der Stirn! Miss
Marple ist uni schwarz
(und genauso hübsch!).
Die beiden Chinchilla-
damen, sechs und zwei
Jahre alt, hatten es in ihrem bisherigen Zuhause
sehr gut, bis eine Allergie auftrat. Sie wurden ganz
liebevoll behandelt, was man ihnen auch anmerkt: 
Krümel und Miss Marple haben keine Angst vor
Menschen und sind handzahm. Deshalb wäre es
schön, wenn wir schnell ein neues Zuhause für die
zwei Süßen finden würden, denn im Tierheim können
wir uns leider nicht so ausgiebig mit ihnen beschäf-
tigen. Krümel und Miss Marple sind die besten
Freundinnen und werden nur gemeinsam vermit-
telt. Chinchillas sind tolle Haustiere für berufstätige
Menschen, denn sie schlafen tagsüber und werden
erst am Feierabend munter.

wir suchen ein  
neues Zuhause.

Kater Ben
Ben ist ein bild-
hübscher rotgeti-
gerter Kater mit
weißem Bauch.
Sein bisheriges
Zuhause musste
er sich mit einem
weiteren Kater
teilen, doch da
hat die Chemie
leider gar nicht
gepasst, und es gab Streit. 

Im Tierheim wirkt Ben auf uns nicht wie ein Raufbold,
und zum Streiten gehören ja auch immer zwei. Trotz-
dem wäre es nach dieser Erfahrung besser für Ben,
wenn er im neuen Zuhause die einzige Katze wäre und
die ungeteilte Aufmerksamkeit seiner Menschen genie-
ßen dürfte. Vom Charakter her ist Ben kein Draufgänger
und hält sich lieber im Hintergrund. Er verhält sich im
Tierheim eher schüchtern und zurückhaltend, hat aber
inzwischen schon gelernt, wie schön es ist, gestreichelt
zu werden. Sobald Ben im neuen Zuhause Vertrauen
gefasst hat, blüht er bestimmt auf. Nach der Eingewöh-
nung möchte er gerne durch die verkehrsarme Umge-
bung streifen.

Tapsi, Ben, Krümel & Miss Marple …

Maltesermix-Hündin Tapsi 
Tapsi, wurde in
ihrem bisheri-
gen Zuhause
wohl nicht wie
ein Hund, son-
dern wie ein
Plüschtier be-
handelt. Ob-
wohl sie sieben
Jahre alt ist,
kennt sie prak-
tisch nichts, und
alles, was sie bei uns erlebt, ist neu für sie. Oft fängt
sie dann vor Aufregung an zu zittern. Zugegeben,
Tapsi sieht wirklich süß aus, aber dennoch ist sie kein
Spielzeug, sondern eine ernstzunehmende, erwach-
sene Hündin mit ganz normalen Hundebedürfnis-
sen. Inzwischen hat Tapsi gelernt, an der Leine zu
laufen, und sie sucht den Kontakt zu Menschen. 

Für Tapsi suchen wir ruhige, liebevolle Menschen,
die ihr das Leben mit all seinen Facetten behutsam
und langsam näherbringen. Ein souveräner Zweit-
hund würde ihr Sicherheit geben, ist aber keine
zwingende Voraussetzung. Über einen ausbruchsi-
cheren Garten im neuen Zuhause würde sich Tapsi
sehr freuen.

Zuhause gefunden: 
Terriermix-Hündin Patty

Der freche Wirbelwind Patty aus
dem vorletzten meier hat genau
die richtigen Menschen gefun-
den, die sie nehmen, wie sie ist,
und noch ganz viel mit ihr erle-
ben wollen. Wir freuen uns für
die lebenslustige Maus!  <

Tierheim Feucht

Tierheim Feucht
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94
Wegen der aktuellen Situation haben wir derzeit nur 
eingeschränkt geöffnet. Bitte informieren Sie sich telefonisch.
www.tierheim-feucht.de

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann, 
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

n n

Patty
sagt

Danke!

Therapiehunde Deutschland e.V.

Meine Hündin verhält sich 
wie ein Rüde
Mit ihrer informativen Serie möchte Ihnen das Trainerteam des Vereins Therapiehunde
Deutschland eine kleine Hilfestellung mit Vorschlägen und Erziehungstipps anbieten.

Haben Sie schon einmal eine Hündin gesehen,
die zum Pinkeln ihr Bein hebt? Ist das nicht eher
„typisches Rüden-Verhalten“?

Laut Experten ist dies auf jeden Fall kein unge-
wöhnliches Verhalten. Manche Forscher glauben,
dass Hündinnen, die ihr Bein heben, Rüden nach-
ahmen. Durch das Beinheben wird die Duft-
marke – auch Hündinnen markieren – in Nasen-
höhe für den als nächsten vorbeikommenden
Hund platziert, damit dieser die Markierung auch
wirklich wahrnimmt. Die Hündin zeigt mit die-
sem Markieren Selbstbewusstsein und manch-
mal auch ihre Dominanz an. Besonders Hunde-
damen, in deren Umgebung viele Hündinnen
leben, heben vermehrt das Bein. 
Aber auch, wenn die Hündin läufig ist, lässt sie
eine Duftmarke als Information für den Rüden
zurück. Eine beinhebende Dame ist in der Regel
sehr selbstbewusst – und durchaus auch eine
kleine Emanze.

Für Rüden ist es ganz normal, dass sie beim 
Pinkeln das Bein heben. So markieren sie ihr 
Territorium und besonders dominante Hunde
tun dies bei einer Gassirunde immer wieder. Jede
Hausecke, jeder Zaun und jede Laterne muss mit
der eigenen, speziellen Duftnote „begossen“ 
werden.

Es ist auch nichts Besonderes, wenn der nächste
Hund noch höher pinkelt, um so die Markierung
des anderen Hunds zu übertreffen und zu „über-
duften”. Durch dieses Verhalten wird der Rang
demonstriert und gesichert.

Pinkeln, um Rüden anzulocken
Auch wenn Hündinnen läufig werden, wollen sie
ihre Duftmarken verteilen und paarungswillige
Rüden anlocken. Dann kann es vorkommen, dass
die läufigen Damen das Beinchen heben. Das
kommt daher, weil sie so ihre Markierung besser
und höher verteilen. 

58
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Doch auch bei Hündinnen, die nicht läufig sind, kann dieses Phänomen
vorkommen. In der Regel handelt es sich um sehr selbstbewusste weib-
liche Vertreter ihrer Spezies. Sie wollen ihre Dominanz zeigen und benut-
zen dafür ihre Duftmarken. Es kann aber auch sein, dass sie einfach die
männlichen Kollegen aus dem Rudel nachahmen möchten.

Egal aus welchem Grund eine Hündin das Bein zum Pinkeln hebt – der
Hundebesitzer oder die Hundebesitzerin muss sich keine Sorgen machen.
Mit der Hündin stimmt alles, sie hat nur ihre ganz spezielle Art, ihr Revier
zu markieren.

Interessant ist es aber allemal, warum Hunde sich überhaupt hinsetzen
oder ihr Bein heben, wenn sie ihre Blase leeren. Das Hocken stammt aus
der Welpen-Zeit – in ihren ersten Lebenswochen erledigen so die aller-
meisten Hundekinder ihr Geschäft, unabhängig vom Geschlecht.

Das Beinheben wird dagegen häufig mit Duftmarken in Verbindung ge-
bracht. Wenn Hunde ihr Revier markieren oder einfach aus Stress oder
um Aufmerksamkeit zu erregen eine Urinmarkierung setzen, ist das Bein-
heben tatsächlich die bessere Wahl. Denn so können sie den Urinstrahl
auf einen Baum oder einen Strauch richten. Der Urin kann herunterflie-
ßen und das bedeutet sowohl eine größtmögliche Fläche als auch einen
intensiveren Geruch. 

Weil vor allem Rüden ihr Revier markieren, wird auch das Beinheben häu-
figer mit ihnen in Verbindung gebracht. Einige Rüden hocken sich aber
auch nach ihrer Zeit als Welpe hin, um zu urinieren. Genauso fangen ei-
nige Hündinnen an, ihr Bein zu heben. Häufig handelt es sich dann bei
Hündinnen um eine Mischung aus Hocken und dem leichten Anheben
eines Hinterlaufs.

Ob eine Hündin zum Pinkeln ihr Hinterbein hebt, könnte auch mit ihrer
Größe zusammenhängen. Dr. Betty McGuire, Verhaltensbiologin an der
New Yorker Cornell-Universität, forscht zum Thema Duftmarkierung bei
Hunden. Sie hat herausgefunden, dass kleine Hundedamen eher ihr Hin-
terbein heben als mittlere oder große. Die Wissenschaftlerin erklärt, was
es damit auf sich haben könnte: „Die bisherigen Ergebnisse zum Harnver-
halten und zur Körpergröße verleiten uns zu der Annahme, dass kleine
Hunde vorzugsweise durch Urinmarkierungen kommunizieren, wodurch
sie ohne direkte soziale Interaktion Informationen übermitteln können“,
schlussfolgert sie aus ihrer Studie.

Ist es schlimm, wenn meine Hündin zum Pinkeln ihr Bein hebt?
Wenn Ihre Hündin schon immer mit gehobenem Bein uriniert hat, müs-
sen Sie sich keine Sorgen machen, dass etwas nicht mit ihr stimmen
könnte. Anders sieht es aus, wenn sie ihre Pinkel-Position plötzlich ver-
ändert. Dasselbe gilt aber auch für Rüden, denn wenn das Tier in einer
anderen Körperhaltung als normalerweise Wasser lässt, kann das auf
Schmerzen oder medizinische Probleme hindeuten. 

Winselt der Hund zudem, uriniert häufiger oder seltener als sonst oder
hat schmerzhaften Stuhlgang, dann sollte er schnellstmöglich untersucht
werden, raten die Veterinäre.

Manche Hunde können außerdem noch nicht so gut zielen, wenn sie ihr
Hinterbein zum Urinieren anheben. Manchmal landet dann etwas Urin
auf ihrem Fell. Damit das keine Hautirritationen auslöst, sollten Sie Ihren
Hund nach der Gassirunde säubern, zum Beispiel mit einem Waschlappen
oder einem Handtuch und lauwarmem Wasser.

Wenn Sie mögen, lesen wir uns im nächsten Meier-Magazin wieder.

i Schnupperstunde zum Kennenlernen für alle neuen Hunde kostenlos!
Auch „Problemhunde” sind willkommen. Da die Anzahl der Trainingsteil-
nehmer begrenzt ist, bitte frühzeitig anmelden!

Trainingstage: Montag oder Mittwoch 16.30 Uhr bis 17.30.Uhr.
Wünschen Sie nähere Informationen – beim Verein hilft man Ihnen gerne
weiter. geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team
Telefon 0911.884008 oder Mobil 0171.3224576

Sabine Beck, Freie Journalistin - 
die.schreiberei.medienbuero@t-online.de   <

Eine Hündin hebt am Baum ihr Bein © pixabay.com
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Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf  
Tel.: 09244 - 98 23 166  /  0911 - 75 40 438  /  09152 - 92 18 90   
www.tierhilfe-franken.de info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Belissa   (7 J./kastr.) 

Mit dem bezaubernden Lächeln…
Belissa ist eine wunderschöne, liebe-
volle Hündin  mit einem sehr sanftmü-
tigen Wesen. Man möchte manchmal
meinen, die Lady lächelt ihr gegen-
über förmlich an. Unser sympathi-
sches Mädchen liebt ihren Menschen
und sucht ein harmonisches Miteinan-
der. Schöne Spaziergänge, an denen
sie prima an der Leine läuft, lassen
schnell den Alltag vergessen. 
Selbstverständlich sind dabei Begegnungen mit Artgenossen kein Pro-
blem, freundlich und liebenswert, wie das Mädel eben ist. Das Leben
von Belissa verlief bisher nicht allzu spannend und sie wünscht sich nun
richtigen Familienanschluss. Sie möchte zuhause bei einem Menschen
sein, bei dem sie noch manches lernen darf, der sie liebt, ihr Zärtlichkeit
gibt und ihr fantastisches Wesen schätzt. Die liebe Hündin hätte es sehr
verdient! Möchten Sie nicht auch ihr Lächeln sehen?

Celine   (7 J./kastr.) 
Celine ist eine ganz bezaubernde, lie-
benswerte Hündin (7 J./kastr.), die sich
aufgeschlossen mit allen Zwei- und
Vierbeinern bestens versteht. Obwohl
in ihrem bisherigen Leben nicht
immer die Sonne schien, steckt in ihr
eine Lebensfreude, die ansteckend
wirkt. Unser Mädchen besitzt einen
fantastischen Charakter, ist sehr men-
schenbezogen und besitzt ein cleve-
res Köpfchen. Celine ist nun neugierig
auf ihr neues „Leben“ und sehnt sich nach einem liebevollen Zuhause
bei Menschen, die ihr eine schöne Zukunft geben und ihr noch ein
wenig die Welt zeigen. Schöne Spaziergänge liebt sie, Autofahrten sind
für sie kein Problem und Kinder sind unserer Zaubermaus willkommen.
Eine großartige Weggefährtin!!

Diegolo      (1 J./kastr.) 
Ein junger Mann mit Charme.
Diegolo ist ein lustiger Hundebub mit
einem unwiderstehlichen Blick, da
könnte selbst Brad Pitt noch was ler-
nen. Seinem netten, aufgeschlosse-
nen Wesen kann man sich nur schwer
entziehen.

Unser Sunny-Boy ist sehr aktiv und
benötigt die entsprechende Auslas-
tung. Ein unternehmungslustiges Zuhause wäre deshalb für ihn ideal.
Selbstverständlich läuft er prima an der Leine und als Beifahrer im Auto
macht er eine gute Figur. Nicht zu unterschätzen ist die notwendige Fell-
pflege – aber wer schön sein will…
Alles in allem ein super Hundemann!

Für kleine Helfertätigkeiten in und um Wendelstein
brauchen wir Tierfreunde. Bedenken Sie, 
wenn Sie nicht helfen, tut es vielleicht niemand. 
Daher anrufen 09244/9823166 oder 09152/921890

Tierhilfe Franken e.V.  

„Wünsch-Dir-Was” 
Weihnachtsbäume zugunsten der Tierhilfe Franken e.V. 

Liebe Tierfreunde,
es ist uns ein großes Anliegen, unsere Tiere mit gutem Futter zu 
versorgen, das ihnen richtig schmeckt. Durch die enorm gestiegenen
Lebenshaltungskosten werden immer mehr kranke Tiere bei uns 
abgegeben, die medizinisch versorgt werden müssen. Unsere monat-
lichen Kosten sind daher wesentlich höher als bisher.

Unterstützen Sie uns zu Weihnachten mit einer Futterspende, 
der Verein trägt sich zu 100 % selbst.

Und so geht’s: 
1. Wunschkarte mit Hund am Baum auswählen
2. Den/Die Artikel im Regal aussuchen
3. An der Kasse bezahlen  
4. Die bezahlte Ware gleich bei der Kasse an einen Mitarbeiter   

übergeben, der das Geschenk unter den Baum 
der Tierhilfe Franken e.V. legt. 

In folgenden Geschäften stehen unsere 
„Wünsch-Dir-Was“-Weihnachtsbäume:

• Fressnapf: Erlangen Karl-Zucker-Str., Forchheim Hans-Böckler-Str.,
Herzogenaurach Erlanger Str., Lauf a.d.Pegnitz Faunberg 5, Nürnberg-
Boxdorf, Lichtenfelser Str., Nürnberg-Marienberg Äußere Bayreuther
Str., Nürnberg-Mögeldorf Eslarner Str., Oberasbach Albrecht-Dürer-
Str., Pegnitz Nürnberger Str.
• Futterfreund: Hollfeld
• Futterhaus Nürnberg: Tillypark
• OBI Markt: Nürnberg Äußere Bayreuther Str., Nürnberg  Regensbur-
ger Str., Schwabach Nürnberger Str.

Herzlichsten Dank im Namen aller Fellnasen und Samtpfoten.
Wir wünschen eine schöne Adventszeit!

Carmen Baur   <
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Lange war unser kleiner, frecher
Spatz Jonny Jack auf der Suche
nach einem passenden Zuhause.
Der Grund hierfür war, dass wir
Menschen suchten, die Zeit für Aus-
lastung haben und auch gewähr-
leisten können, ihn kaum alleine zu
lassen, denn das muss er noch 
lernen. Nun hat es geklappt und
wir sind überaus HAPPY!

Carmen Baur   <

Jippieh – Ei Jey, 

Jippieh – Ei Joo
Tierhilfe Franken e.V.

Tierhilfe Franken e.V.  

RTL zu Gast bei der 
Tierhilfe Franken e.V. 
Steigende Preise, zunehmende Energiekosten und jüngst
nun auch noch die geplante Anhebung der Tierarztgebüh-
ren lassen viele Menschen verzweifeln, so dass diese sich
von ihren Vierbeinern trennen müssen.

Nicht verwunderlich, dass der Verein
somit an seine Kapazitätsgrenze
stieß, zumal die Flut an Abgabehun-
den durch so manchen „Corona-
Rückläufer“ noch verschärft wurde.

Darauf aufmerksam geworden, griff
der Fernsehsender RTL dieses Thema
auf. Auch das familienfreundliche

Konzept der Organisation ohne Zwingerhaltung gefiel auf Anhieb.

Tesina, die wunderschöne Goldi-Hündin, die bereits 9 Jahre alt ist, war
der Star des Drehs. Am Freitag, den 21.10.2022 in der Sendung „Punkt
12“  wurde die Suche nach einem neuen passenden Zuhause bereits
ausgestrahlt. Brackenmix Arturo wurde am 04.11.2022 vorgestellt.

Weiterhin reiste das Pflegefrauchen mit den Yorkis Sweet Diva, Sweet
Mogli und Sweet Fluffy für das spezielle Ereignis ins Tierhilfehaus an. 
Die Drei lebten schon immer gemeinsam in einem Haushalt und 
wurden zusammen abgegeben.

Diese Filmaufnahmen kommen in einem gesonderten Beitrag. 
Der Sendetermin wird noch bekanntgegeben.

Carmen Baur   <

Carmen Baur und Pflegemutter
mit den 3 Yorkies

Carmen Baur mit Tesina

Energiebündel Roth-Schwabach e.V.,

„Leben ohne Energiekosten“ ... 
Deutsche Kinofilm-Premiere in Schwabach 
am Dienstag, 29.11. von 20 bis 22 Uhr

Unrealistisch? ... NEIN! ... Wenn
heute Bürgerinnen und Bürger
über explodierende Energiekosten
klagen und nach Lösungen Aus-
schau halten, die Geldbeutel und
Klima schonen, zeigt ihnen dieser
Film praxisnahe Lösungs- wege
auf.

Am Dienstag, 29. November 2022
um 20:00 Uhr lädt der Energie -
wendeverein „Energiebündel
Roth-Schwabach e.V.“ – der bisher
alle Filme der Reihe „Leben mit der
Energiewende“ gezeigt hat – zu
einer deutschen Kinofilm-Premiere
ein, die an Aktualität kaum über-
boten werden kann.

Filmbeschreibung
Ein „Leben ohne Energiekosten” ist möglich. Für Komfortstrom, Wärme und
Mobilität. Das gilt für alte und neue Wohnhäuser. Wer es per Photovoltaik,
Hauskraftwerk (Stromspeicher), Wärmepumpe und Elektromobilität richtig
organisiert, der kann tatsächlich, abgesehen von der Investition, ohne 
Energiekosten leben. Auch im Gewerbe ist die Eigenenergieversorgung mög-
lich. „Leben ohne Energiekosten” bedeutet, dass die CO2-Emissionen massiv
sinken und so aktiver Klimaschutz möglich wird.

Der Film „Leben ohne Energiekosten” ist der fünfte Film aus der „Leben mit
der Energiewende”-Reihe und zeigt, wie Menschen und Unternehmen ihre
Eigenenergieversorgung organisieren. Wie aktiver Klimaschutz aussieht: 
Sei es im Einfamilienhaus oder gleich ein ganzer Straßenzug, der sich autark
macht. Dabei sparen die Menschen nicht nur hohe Energiekosten – ihnen
können Preissteigerungen im Energiemarkt in Zukunft fast gleichgültig sein.
Die Bürgerenergiewende macht das möglich. Und gleichzeitig ist die Eigen-
energieversorgung auch das Gebot der Stunde. Denn die CO2-Emissionen
steigen nach wie vor weltweit. Dabei gibt es keinerlei ökologische Spielräume
mehr für höhere CO2-Emissionen. Ganz im Gegenteil! Faktisch gesehen müs-
sen die weltweiten CO2-Emissionen spätestens 2030 bei Null sein.

Vor allem ist es ein motivierender Film: Wir alle können die Energiewende
machen! Es ist nicht nur ein Projekt des Umweltschutzes, sondern auch und
gerade ein Projekt des bürgerlichen Selbstbewusstseins. Menschen, die Herr
über ihre eigene Energieversorgung sind, sind weniger abhängig und damit
frei. Selbst die Wirtschaft hat das Thema für sich positiv entdeckt.

Der Film präsentiert eine Reihe namhafter Experten. Allen voran die Stars aus
den vorherigen Filmen: Dr. Andreas Piepenbrink, Chef des Hauskraftwerke-
Herstellers E3/DC. Der Ingenieur hat die Tiefen des Energiesystems verstan-
den und kann wie kein anderer Experte die neue Energiewelt erklären. 
Hans-Josef Fell, Präsident der Energy Watch Group, skizziert den Weg zu 100
Prozent Erneuerbare Energie. Dr. Franz Alt, Fernsehjournalist, ordnet das Thema
ethisch ein. Der Solar-Unternehmer Holger Laudeley zeigt, wie man ganze 
Straßenzüge autark macht. Um nur einige Fachleute des Films zu nennen.

In seinem neuen Film setzt Frank Farenski auch wieder auf humorvolle Noten
in einzelnen Szenen. Denn Energiewende und der Klimaschutz sind ein 
positives Projekt. Auf jeden Fall verspricht Farenski den Zuschauerinnen und
Zuschauern nicht nur einen interessanten, sondern auch einen Kinoabend
mit viel Spaß. Die Kamera führte in diesem Kinofilm wieder Felix Peschko,
einer der besten Kameramänner im Dokumentarfilmbereich.

iWo: Luna-Theater, Neutorstraße 1, Schwabach, Di. 29. November 2022 um
20.00 Uhr (Sektempfang um 19 Uhr) Anmeldung: Kostenlose Karten und eine
sichere Platzreservierung erhalten Sie unter mail@energiebuendel-rh-sc.de
oder www.lebenmitderenergiewende.de/termine/ oder Tel. 0163/1623002
Weitere Informationen unter www.energiebuendel-rh-sc.de
und www.lebenmitderenergiewende.de

Hermann Lorenz   <
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Bürgerinitiative Röthenbach b. St. W. - Reichswald-bleibt

Aufstehen für  Wald und Klima?
Aber gerne doch!

„Lasst uns aufstehen für das Klima!“ Die Deutsche Bahn gibt sich als
Motor des Klimaschutzes, sogar einen eigenen Videoclip mit dem Auf-
ruf #standupfortheclimate hat sie ins Netz gestellt. Eine sehr gute Idee
von der Bahn, meinen wir von Reichswald bleibt e.V. - selbstverständ-
lich machen wir da mit!

Das Ergebnis, unser eigener Clip in deutlicher Anlehnung
an das Original der Bahn, ist auf der Homepage
www.reichswald-bleibt.de/ verlinkt (unter „Presse“) - oder
über den nebenstehenden QR-Code, der direkt zur unse-
rem YouTube-Kanal führt. 
Dabei müsste hier niemand unbedingt für das Klima aufstehen. Es steht
schon etwas: artenreicher, klimawirksamer und geschützter Bannwald auf
dem Gelände der MUNA, südlich davon beim Jägersee und nahe Harrlach.
Es wäre doch schon eine Menge für den Klimaschutz getan, meinen wir,
wenn die Bahn genau diesen Wald stehen lassen würde, erfüllt er doch
Funktionen, die kein ICE und auch keine Ausgleichsfläche oder Wiederauf-
forstung über Generationen hinweg übernehmen kann. Für diesen Wald
lohnt es aufzustehen.
Dass ausgerechnet ein Unternehmen, welches über 40 Hektar davon 
fällen will, um ein ICE-Werk zu bauen, sich zum Vorreiter und Motivator in
Sachen Klimaschutz aufschwingen möchte, ist eine Steilvorlage, die nicht
ungenutzt bleiben darf.  Zumal es Möglichkeiten gäbe, dieses Werk ohne
Bannwaldvernichtung zu realisieren.
Daher ein klares #standupforthetrees, gerne auch mit persönlichen Baum-
bildern auf unserem Instagram-Kanal. Irgendwann wird auch die Bahn mer-
ken, dass sich Klimaschutz und großflächiger Kahlschlag nicht vertragen.

Georg Spiegel, Reichswald bleibt e.V.   <

Videodreh © Reichswald bleibt e.V.

Bürgerinitiative Röthenbach b. St. W. - Reichswald-bleibt

Der ICE und die Mobiltitätswende
– ein Fakten-Check
Der Klimawandel erfordert, dass weniger Schadstoffe ausge-
stoßen werden und der Beitrag unser aller Mobilität daran ist
groß. Darüber herrscht Einigkeit. Als Konsequenz muss eine
Mobilitätswende her und mehr Menschen sollen „auf die
Schiene gebracht werden“. So die Forderung der Politik.

Die Fakten: Laut Statistischem Bundesamt gibt in Deutschland aktuell 
ca. 48 Mio zugelassene PKW, ca. 4,8 Mio Motorräder und ca. 700.000
Wohnmobile.

2021 nutzten 4,7 Mio Fluggäste das Flugzeug innerdeutsch. 2019, vor
Corona, waren es allerdings noch 23,1 Mio. Das Fernreiseunternehmen
Flixbus hat 2019 (vor Corona) nach eigenen Angaben 22 Mio Fahrgäste
in Deutschland befördert.

Es ist offensichtlich, dass Kapazitäten für Urlaubs-, Geschäfts- und private
Reisen ausreichend vorhanden sind.

Die DB Fernverkehr verfolgt trotzdem das Ziel, ihre Fahrgastzahlen in den
nächsten Jahren auf 260 Mio zu verdoppeln. In einem gesättigten Markt,
in dem Zugewinne nur darüber möglich sind, Kunden von Wettbewer-
bern zu gewinnen (siehe oben). Dazu müsste das Produkt „Bahnfahren“
aber einzigartig sein, sodass es jeder haben wollte, komfortabler, pres-
tige-trächtig oder billig. Fahrten mit dem ICE sind nichts von alledem und
ein zusätzliches Instandhaltungswerk im Bannwald würde daran nichts
ändern! Der Beitrag des ICE an der Mobilitätswende wird also von der
Politik überschätzt und von der DB übertrieben.

Wo sind dann aber die Hebel für eine Senkung des Schadstoffausstoßes?
Nun, Auto- und Bushersteller arbeiten mit Hochdruck und erfolgreich 
an schadstoffärmeren Antriebssystemen. Flugzeughersteller entwickeln
effizientere Triebwerke und verbessern die Aerodynamik. Mobilitätskon-
zepte, wie z. b. Car-Sharing entstehen flächendeckend und mehr und
mehr Menschen entscheiden sich dafür, schlicht und einfach weniger 
unterwegs zu sein oder machen Urlaub mit dem Fahrrad.

Besonders wichtig ist der Öffentliche Personen-Nahverkehr. Der Münch-
ner Verkehrsverbund beförderte im vergangenen Jahr nach eigenen 
Angaben 449 Mio Fahrgäste. Das sind knapp doppelt so viele, wie die 
DB hofft, irgendwann einmal erreichen zu können. Der VGN hat 252 Mio
Beförderungen gezählt (Quelle: vgn.de). In der Realität, nicht in optimis-
tischen Planungen.

Wie steht es dort mit Instandhaltung? Der Verschleiß bei Bussen und
Bahnen dürfte höher sein, als bei einem ICE, weil öfter angehalten und
angefahren werden muss, Türen öfter geöffnet und geschlossen, mehr
Kurven durchfahren werden. Ist aber möglich, ohne dass dafür riesige
Waldflächen zerstört werden müssen!

Was heißt das für die DB und ein ICE-Werk im Raum Nürnberg? Realistisch
planen, kleiner denken und nicht erwartete Profite billig mit Umwelt -
zerstörung erkaufen wollen: Die DB erwartet, der Fläche im Wald für 
ca. 5 Euro je Quadratmeter „habhaft zu werden“ oder sie zu „enteignen“
(Zitate!).

Ob die Mobilitätswende gelingt, liegt an uns - nicht an diesem Projekt.

Wichtig ist, dass der Reichswald bleibt.

Andreas Teichert, Reichswald bleibt e.V.   <
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Kein ICE-Werk bei Harrlach

Rettet den Steinkrebs! 
Rettet unser aller Wasser!
Die neu entdeckte Population des streng geschützten Steinkrebses steht stellvertretend für ein
regional wichtiges Wassereinzugsgebiet, das an die 200.000 Menschen der Region mit Trinkwasser
versorgt. Eine großflächige Versiegelung durch ein ICE Werk würde nicht nur den Steinkrebs, son-
dern auch das ganze Gebiet gefährden.

Kürzlich hat eine Meldung vom heiß umstrittenen ICE
Werk Standort Harrlach für Aufsehen in der Presse ge-
sorgt. Auf dem Gelände entdeckte ein ortsansässiger
Landwirt eine Population des streng geschützten Stein-
krebses. Bilder des Fundes mit Verdacht auf Steinkrebs
wurden von dem geprüften Natur- und Landschaftspfle-
ger Klaus Brünner weitergeleitet an das Bayerisches Lan-
desamt für Umwelt, deren Fachaußenstelle für Gewäs-
serökologie die Artbestimmung gegenüber der Höhe-
ren Naturschutzbehörde bei der Regierung von Mittel-
franken bestätigte. 
Mehrere Gesetze sollen diese besonders bedrohte Tierart schützen: ist es
doch eine prioritäre FFH-Art von gemeinschaftlichem Interesse
(EU-Code 1093, Anhänge II und V der Richtlinie 92/43/EWG); damit gilt
der § 34 Abs. 4 BNatSchG. Ebenfalls ist diese Tierart nach der Roten Liste
Deutschlands stark gefährdet und ist damit unter besonderem Schutz
nach Anlage 1 Spalte 2 Bundesartenschutzverordnung.

Was sagt uns jetzt dieses Juristendeutsch? Im Grunde genommen ein-
fach, dass diese Art in ihrem natürlichen Lebensraum nicht umgesiedelt
werden kann und darf und damit der Bau eines ICE-Werks auf dem 
Gelände bei Harrlach nicht möglich ist. Aber ist es denn richtig, dass ein
so kleiner Krebs den Bau eines ICE Werks verhindern kann?

Der Steinkrebs ist nur die Spitze des Eisbergs

Hierzu muss man wissen, dass diese Krebsart ganz besonders reines 
Wasser benötigt, sowie eine Wasserlandschaft mit kleinen Gewässern, die
auch in den immer häufigeren Trockenperioden nicht austrocknen. Diese
Merkmale sind auch Voraussetzung für das kostbare Trinkwassereinzugs-
gebiet bei Harrlach, das es in solcher Güte in der Region nur noch selten
gibt. Der Steinkrebs ist hier ein Indikator, ein wichtiger Beleg dafür, dass
gerade bei Harrlach das Wasser sogar Mineralwasserqualität hat und 
dieses Wasservorkommen bedeutsam ist, hilft es doch, andernorts nitrat-
verseuchtes Wasser auf die gesetzlich vorgeschriebene Trinkwassergüte
zu verbessern.

Wir haben gerade in dem vergangenen Hitzesommer gesehen, wie wich-
tig unser Wasser ist. Insgesamt beziehen 200.000 Menschen zumindest
einen Teil ihres Wassers aus dem Harrlacher Trinkwassereinzugsgebiet. 

Nicht nur die Stadt Fürth und Bereiche von
Oberasbach, insbesondere Schwanstetten,
Pyrbaum, Allersberg und Roth sind auf die-
ses Wasser angewiesen. 

Im Landkreis Roth wurde indiesem Som-
mer in einigen Bezirken das Bewässern der
Gärten untersagt. Der Grundwasserspiegel
ist in der Gemarkung bereits 1,50 m gefal-
len, und der Trend zeigt weiter nach unten.

Dies ist bayernweit festzustellen, und gerade im trockenen Mittelfranken
sind die Zahlen alarmierend.

Vor diesem Hintergrund ist es ein sträflicher Leichtsinn, in ein solch sen-
sibles Gebiet wie es das Trinkwassereinzugsgebiet ist, einen 45 Hektar
großen Industriebetrieb wie ein ICE Werk zu bauen. Hierfür wird zur Ein-
ebnung des hügeligen Geländes in großem Umfang Erdmassen bewegt,
die Bodenschichten und insbesondere lehmhaltige Schutzschichten zer-
stört; das alles erhöht die Gefahr nachhaltiger Bodenverunreinigungen.
Durch die flächige Versiegelung würde die Grundwasserneubildung er-
heblich behindert, während umgekehrt bei Starkregen die Pufferfunktion
des Waldes fehlt und das Wasser ungehindert abrauscht – dann sogar mit
der Gefahr künftiger Überschwemmungen. 

In anderen Bundesländern wäre dieses Gebiet ohnehin ein strenges Trink-
wasserschutzgebiet. Leider gingen die gesetzlichen Regeln in Bayern
davon aus, dass die landwirtschaftlichen und forstlichen Flächen ohnehin
nicht bebaut werden, und damit der Grundwasserneubildung zur Verfü-
gung stehen. Ein Irrtum, der sich in diesem Fall bitter rächt.

Interessant ist hier auch ein Blick in die Bayerische Verfassung. Artikel
141, Abs 1 Satz 4  (1) sagt: „Es gehört auch zu den vorrangigen Aufgaben
von Staat, Gemeinden und Körperschaften des öffentlichen Rechts,
Boden, Wasser und Luft als natürliche Lebensgrundlagen zu schützen,
eingetretene Schäden möglichst zu beheben oder auszugleichen und
auf möglichst sparsamen Umgang mit Energie zu achten“. Dem ist nichts
mehr hinzuzufügen, dieser Absatz muss einfach nur ernst genommen
werden.

Verena Masopust, Mitglied BI Kein ICE Werk bei Harrlach   <

© Matthias Wiesner

© Matthias Wiesner
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Markt Wendelstein

Hinweise des Finanzamts Schwabach zur Grundsteuerreform
Grundsteuerermäßigung für Baudenkmale und Gebäude im Ensemblegebiet

Die ersten Bescheide zur Grundsteuerreform sind jetzt erlassen worden.
Hier ist aufgefallen, dass von den meisten Eigentümern, die ein Baudenk-
mal besitzen oder ein Gebäude im Ensemblegebiet (Altortbereich Wen-
delstein, Sorg und Altortbereich Röthenbach, rund um die Alte Salzstr.)
es versäumt wurde, die Grundsteuerermäßigung hierfür zu beanspru-
chen. Unabhängig davon, ob es ein Einzeldenkmal ist oder das Gebäude
sich nur im Ensemblegebiet befindet (auch ohne Denkmaleigenschaften
zu haben!), besteht Anspruch auf eine Ermäßigung von 25 % des Grund-
steueräquivalenzbetrages auf die Gebäudefläche. Diese wird jedoch
nicht automatisch oder maschinell berücksichtigt. 
Die genaue Abgrenzung des Ensemblegebietes Altstadt ist im Bayern-
Atlas geoportal.bayern.de/denkmalatlas/ zu finden.

Sollten Sie schon einen Bescheid zur neuen Grundsteuer erhalten haben,
wenden Sie sich bitte an Ihr Finanzamt, um eine Änderung zu veranlas-
sen. Alle, die noch keine Erklärung eingereicht haben, müssen die Ermä-
ßigung in der Anlage BayGrSt 4 Anlage Grundsteuerbefreiung/-ermäßi-
gung (Rückseite) angeben.

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter   <

Bürgermeister Werner Langhans informiert aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der im November erstmals wieder als eigene Veranstaltung angebotene Hobbykünstlermarkt 
kam sehr gut an. 16 Künstler und Kunsthandwerker zeigten im Taglöhnerhaus und in der Jegelscheune 
ihre Werke.

Weihnachtsmarkt
Nach zweijähriger Pause öffnet unser beliebter Wendelsteiner Weih-
nachtsmarkt am Samstag, 3. Dezember (15 bis 21 Uhr) und Sonntag, 4.
Dezember 2022 (14 bis 19 Uhr) wieder seine Pforten. 
Über 30 Wendelsteiner Vereine, Gruppen, Organisationen und gewerb-
liche Anbieter bereichern den Markt. Mit den stimmungsvoll ausge-
schmückten und liebevoll dekorierten Ständen und Buden kommt im
Altort weihnachtliche Stimmung auf. Für Groß und Klein gibt es ein 
vielfältiges Angebot. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Die beiden Partnergemeinden Zukowo und Saint-Junien präsentieren
sich ebenfalls mit landestypischen Spezialitäten. In der Sankt Georgskir-
che werden die Auftritte der einzelnen Gruppen stattfinden. Auch das
Wendelsteiner Christkind wird den Weihnachtsmarkt besuchen.

Energie
Die Marktgemeinde Wendelstein engagiert sich zusammen mit ihren 
Gemeindewerken seit vielen Jahren, damit ein vernünftiger Umgang mit
Energie auch in der Bevölkerung gelingen kann. Mit vielen Projekten und
Aktivitäten beschreiten wir mutig neue Wege. Dabei zeigen wir den 
Bürgerinnen und Bürgern auch Möglichkeiten auf, vor Ort Maßnahmen
mit einzuleiten und umzusetzen. Beispielhaft möchte ich auf unser CO2-
Minderungsprogramm hinweisen, welches mittlerweile 26 Förderseg-
mente umfasst.

Sehr gefreut habe ich mich dieser Tage, als unsere Gemeindewerke die
100. Wallbox bei einem Privatanwesen installieren konnten. Ferner konn-
ten wir kürzlich dem ersten Wärmepumpenkunden der Gemeindewerke
zur Inbetriebnahme gratulieren. Was ein solider Partner vor Ort wert ist,
zeigt sich aktuell auch sehr deutlich bei den Strom- und Gaspreisen.
Durch vorausschauendes, nachhaltiges und ehrliches Handeln der 
Gemeindewerke haben deren Kunden wieder einmal deutliche Vorteile.
Trotz Preiserhöhungen zum Jahreswechsel ist das Preisniveau eines
Durchschnittshaushalts für Strom und Gas so günstig, dass die gesetzli-
chen Preisbremsen erst gar keine Anwendung finden.

Bürgerstiftung Markt Wendelstein
Der Markt Wendelstein hat vor vier Jahren die „Bürgerstiftung Markt 
Wendelstein“ als kommunale Stiftung unter dem Dach der Stiftergemein-
schaft der Sparkasse Mittelfranken-Süd eingerichtet. Damit werden die
Verwaltungskosten auf niedrigstem Niveau gehalten. Für die „Bürgerstif-
tung Markt Wendelstein“ kann jederzeit eine Spende oder Zustiftung
vorgenommen werden.

Mit den Stiftungserträgen können unter anderem die Bereiche Jugend-
und Altenhilfe, Wohlfahrtspflege, Kunst und Kultur, Denkmalschutz, 
Naturschutz, Rettungs- und Feuerwehrwesen, Sport, Heimatpflege sowie
mildtätige Zwecke und bürgerschaftliches Engagement, unterstützt 
werden. 

Für Rückfragen steht im Rathaus, Stefan Zeltner, Telefon 09129/401-130, 
Email: buergerstiftung@wendelstein.de , gerne zur Verfügung. 
Die Bürgerstiftung informiert auch am Weihnachtsmarkt.

Samstagstermin in Bürgerservice-Büro
Am Samstag, 3. Dezember, hat unser Bürgerservice-Büro 
im Alten Rathaus wieder von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet.

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich!

Eine schöne Vorweihnachtszeit wünscht
Ihr

Werner Langhans
Erster Bürgermeister <
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Klimaschutz durch Pflanzen?
Dass der Klimawandel real ist, ist in den allermeisten Köpfen angekommen. 
Was jetzt zählt, ist gegenzusteuern. Jeder kann dazu ein Stückchen beitragen.

Pflanzen spielen dabei eine große Rolle. Mit ihren Nadeln und Blättern
filtern sie das klimaschädliche Kohlendioxid aus der Luft und spalten es
in Sauerstoff und Kohlenstoff. Den Sauerstoff geben sie wieder an die
Luft ab.

Auch den steigenden Temperaturen wirken Pflanzen entgegen. Die Tro-
pennächte nehmen zu, also Nächte, in denen die Temperatur nicht unter
20 °C sinkt. Wir alle haben das im letzten Sommer erlebt. Dies belastet
Menschen insbesondere in stark verdichteten Siedlungen, auch in Wen-
delstein ist das spürbar. Straßen, Mauern und Steine erhitzen sich durch
die Sonneneinstrahlung deutlich mehr als Grünflächen oder beschattete
Areale. Damit bleibt die Wärme länger gespeichert und es dauert länger,
bis eine Abkühlung erreicht ist. 

Mit der Anpflanzung von deutlich mehr Grün, vor allem von zusätzlichen
Bäumen und Gehölzen, lässt sich der Aufenthalt im Freien deutlich an-
genehmer gestalten. Durch Verschattung über außenliegenden Sonnen-
schutz sowie Dach- und Fassadenbegrünung werden die Temperaturen
in den Wohnräumen wesentlich angenehmer. Neben der Pflanzung von
neuen Bäumen müssen wir vor allem den alten Baumbestand in den
Siedlungen schützen und ihn bei anhaltender Trockenheit regelmäßig
bewässern.

Die Gemeinde Wendelstein setzt dafür erste Anreize, unterstützt Pflanz-
paten, die Bäume versorgen und setzt auf innovative Bewässerungssys-
teme, sogenannte Baumbewässerungssäcke. Vielen Mitbürgern sind sie
sicher schon aufgefallen.

Auch für Privatpersonen gibt es Möglichkeiten, sich aktiv für den Klima-
schutz einzusetzen. Anstatt einen Schottergarten anzulegen, der sich in
der Sonne aufheizt, empfiehlt es sich, einen bepflanzten Vorgarten an-
zulegen. Wer jemals in einem Biergarten unter einem Baum gesessen
hat, kennt den Unterschied zwischen natürlichem Schatten und der Wir-
kung von Sonnenschirmen.

Immer wichtiger wird
auch, Ersatz zu pflan-
zen, wenn ein Baum
unbedingt gefällt
werden muss. Viel-
leicht einigen wir uns
hier noch auf ein An-
reizsystem, etwa mit
einer gemeindlichen
Bepflanzungsverord-
nung oder Ähnli-
chem.

Weil wir hier leben.

Martin Mändl,
BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN

Wendelstein <
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BÜRGERinfoPORTAL
Zu den öffentlichen Sitzungen des Marktgemeinderats und 
seiner Ausschüsse finden Sie im „Bürgerinfoportal“ umfangreiche
Informationen, wie die Sitzungstermine (Sitzungskalender), Tages-
ordnungen, Sitzungsvorlagen und Sitzungsprotokolle.

Die jeweilige Tagesordnung der öffentliche Sitzung 
wird am Freitagnachmittag vor dem Sitzungstermin bekanntgegeben.

Die Sitzungsprotokolle der öffentlichen Sitzungen werden nach der 
Genehmigung durch das zuständige Gremium ins Bürger infoportal 
eingestellt.

www.buergerinfo.mgr-wendelstein.de

4

4

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Wir berichten wie gewohnt aus dem Gemeindeleben.

Am 09.11.2022 tagte der Kultur-,
Sozial- und Inklusionsausschuss.
Die Leiterin des Kulturreferats, Frau
Söllner, gab einen umfassenden
Rückblick über die Vereinsförde-
rung im Jahr 2021 und eine Zu-
sammenfassung der Projektson-
derförderung aus Bundesmitteln
für das Jahr 2022. Letztlich geht es
darum, vorhandene Fördertöpfe
zu nutzen und öffentliche Gelder
bei der Vereinsförderung sinnvoll
einzusetzen – in Wendelstein ge-
lingt das hervorragend.

Der Wendelsteiner Weihnachts-
markt findet am 2. Adventswo-
chenende (3. und 4.12.), am Sams-
tag von 15 bis 21 Uhr und am
Sonntag von 14 bis 19 Uhr im Al-
tort statt, dazu wird ein Hinweis-
Flyer aufgelegt.

Die Kunigunde-Creutzer-Festspiele finden im Jahr 2023 wieder statt.
Die Laienspielgruppe des Heimatvereins probt bereits für den Auftritt
und die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren.

Schließlich hat der Ausschuss be-
schlossen, im Jahr 2023 eine Ska-
teranlage auf einer Teilfläche
eines gemeindlichen Grundstü-
ckes am südlichen Rand von Wen-
delstein zu errichten. Ursprünglich
hatten sich die GRÜNEN für ein-
zelne Skaterelemente dezentral in
einzelnen Ortsteilen ausgespro-
chen – dafür fand sich keine Mehr-
heit. Der Jugendbeauftragte Maxi-
milian Lindner (SPD) hatte die Idee
dann weiterentwickelt und wurde
dabei von Frau Anja Babinsky, der
Leiterin des Jugendtreffs, unter-
stützt. Nun freuen wir uns auf eine
Skateranlage für die Jugend –
auch wenn dafür wieder Flächen
versiegelt werden und Ackerland
verloren geht.

Weil wir hier leben.

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN 
im Marktgemeinderat Wendelstein   <

Bäume fürs Klima © Grüner OV Wendelstein

v.l.: die GRÜNEN Marktgemeinderäte B. Czerwenka, M. Mändl, C. Töllner und
E. Kühnlein informieren sich vor Ort © GRÜNER OV Wendelstein
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

SPD weiterhin gegen eine Trasse durch Katzwang und Kornburg
In der Region soll der Ersatzneubau der Juraleitung P53 durch Katzwang, Kornburg und Moorenbrunn umgesetzt werden

Die Regierung von Mittelfranken gab grünes Licht für den mittelfränki-
schen Abschnitt des geplanten Ersatzneubaus der Juraleitung. Das 
eingeleitete Raumordnungsverfahren schloss sie mit einer positiven 
landesplanerischen Beurteilung ab, sodass die Raumverträglichkeit für
das Gesamtvorhaben nun seitens Ansbach bestätigt ist.

In der Stellungnahme des Stadtrates im Raumordnungsverfahren hatten
wir gefordert, dass eine grundsätzliche Untersuchung von Trassen -
alternativen erfolgen sollte. Indem die Regierung den geplanten Ersatz-
neubau als unter Berücksichtigung von Maßgaben raumverträglich 
einstuft, wird unserer Forderung nicht gefolgt. Eine Prüfung alternativer
Trassenführungen wird nicht stattfinden.

Für die SPD-Stadtratsfraktion stellen sich allerdings immer noch viele 
Fragen, die Argumentation überzeugt an vielen Stellen nicht. Die Unter-
querung des Rednitztal mit den notwendigen Kabelübergangsanlagen
bleibt ein Problem für das Kulturgut der Wässerwiesen. Die Nähe zur
Wohnbebauung und mangelnde Mindestabstände sowieso.

Bei einer Erdverkabelung müsste Am Roten Bühl oder in der Nähe (siehe
Bild) eine Kabelübergangsanlage gebaut werden, damit das Stromkabel
wieder einer Freileitung zugeleitet wird. Die Größe dieser Anlage 
entspricht mindestens der Größe eines halben Fußballfeldes. Das 
notwendige Baufeld wäre um ein Vielfaches größer. Ebenso wäre eine
LKW-Zufahrtstraße notwendig. Somit wäre eine einzigartige Kultur- und
Ackerlandschaft zerstört.

Gesundheitsgefährdung verhindern
Im Rahmen der Diskussion um den Ersatzneubau werden nun auch für
die Erdverkabelung verschiedene Techniken ins Spiel gebracht. Es gibt
z.B. die sogenannte „Molipipe-Technik“ oder das Mantelrohrverfahren
und weitere Technologien. Es handelt sich dabei meist um ein isoliertes
Stromkabel, welches wohl die Strahlungsgrenzwerte unterschreiten soll.
Hierzu gibt es zwar verschiedene Stellungnahmen, eine abschließende
fachwissenschaftliche Bewertung ist aber äußerst schwierig. Vor diesem
Hintergrund habe ich zur Behandlung im Stadtrat einen Antrag gestellt
und die Verwaltung beauftragt, dass ein Gutachten durch einen aner-
kannten Umweltmediziner in der Sache erstellt wird.

Ziel ist es, die Wirkungen der verschiedenen Techniken zu analysieren
und die daraus resultierenden Risiken zu klassifizieren. Alternativ wirkt
die Stadt auf die Raumordnungsbehörde in diesem Sinne ein, dass 
sie TenneT in der landesplanerischen Beurteilung mit der Maßgabe 
verpflichtet, im Planfeststellungsverfahren ein solches Gutachten vorzu-
legen. Eine Antwort steht noch aus.

Grundsätzlich empfiehlt das Bundesamt für Strahlenschutz bei Höchst-
spannungsleitungen wie der geplanten neuen Juraleitung einen 
Mindestabstand zu Wohnhäusern von 400 Metern bei Freileitungen und
100 Meter bei Erdverkabelung. Nur so können gesundheitliche Risiken
für Anwohner ausgeschlossen werden. Leider hat es die CSU-geführte
Landesregierung bis heute versäumt, die nötige Abstandsregel im 
Landesentwicklungsprogramm verbindlich zu verankern.

Zweite Chance für Nahverkehrsprojekte
Die Stärkung und der Ausbau der öffentlichen Verkehrsmittel ist ein
Schwerpunkt sozialdemokratischer Verkehrspolitik. Mit dem Nahver-
kehrsentwicklungsplan (NVEP) haben wir im Rathaus eine gemeinsame
Vision entwickelt, wie das Schienennetz für U- und Straßenbahn ausge-
baut werden kann.

Im Zuge von detaillierteren Untersuchungen im Rahmen der sogenann-
ten standardisierten Bewertung kam heraus, dass viele Einzelprojekte
keine Förderfähigkeit und damit auch keine Realisierungschance 
erreichen. Dazu zählt beispielsweise die Stadtbahn nach Kornburg und
eine U-Bahn-Verlängerung nach Eibach.

Das Berechnungsverfahren stand jahrelang in der Kritik, weil es den 
aktuellen Herausforderungen von Klimaschutz und Mobilitätswende 
unzureichend Rechnung trug. Zum 1. Juli 2022 wurde es nun endlich
vom Bund angepasst, so dass grundsätzlich mehr Nahverkehrsprojekte
in die Förderung rutschen.

Dies ermöglicht es uns in Nürnberg, die Förderfähigkeit unserer NVEP-
Maßnahmen erneut zu überprüfen, um sie möglicherweise doch mit 
Fördergeldern realisieren zu können. Vor diesem Hintergrund stellte die
SPD-Fraktion einen Antrag an die Verwaltung, dass die bisher nicht 
förderfähigen Nahverkehrsprojekte (Kornburg) einer erneuten standar-
disierten Bewertung unterzogen werden. Schauen wir mal, was raus-
kommt.

Ich wünsche Ihnen eine friedliche Zeit, 
Ihr Harald Dix
Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion
Verkehr – Recht | Wirtschaft | Arbeit – SÖR Werkausschuss

i www.kornburg.de <

Standort einer Kabelübergangsanlage? 

Alle Beiträge zur Stromtrasse P53
www.meier-magazin.de/tags/stromtrasse
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SPD Stadtrat Dieter Goldmann berichtet

Bürgersolarprojekt für Worzeldorf und gute Freibadsaison!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die aktuelle Energiekrise hält uns weiter in
Atem, aber wir machen beim Energiesparen
innerhalb der Stadt Nürnberg große Fort-
schritte. Neben Gebäudedämmung und
Umstellung der Energieversorgung setzt die
Stadt auf mehr PV-Anlagen auf den Dächern

der städtischen Gebäude, um mehr grünen Solarstrom in Nürnberg zu
erzeugen und zu nutzen. Damit setzt die Stadtverwaltung meinen ge-
stellten Antrag um.

Auch in Worzeldorf prüfen wir zusammen mit Energieexperten der Stadt
und dem Bürgersolarverein Schwabach, eine Bürgersolaranlage auf un-
serem Jugendzentrum, der Red Box, und dem Hort zu installieren. Sobald
die technischen Details geklärt sind, könnte die Bürgersolaranlage ge-
baut werden und sich unsere Bürger finanziell daran beteiligen. Ich halte
Sie auf dem Laufenden.  

Gute Freibadsaison 2022 
in Nürnberg

NürnbergBad blickt auf 
eine sehr zufriedenstel-
lende Saison zurück, die
durch die weltpolitischen
Ereignisse und deren 
Folgen auch eine beson-
dere war. 

Für die Beschäftigten war der Personalmangel und die Umorganisation
durch die Schließung der Hallenbäder eine Herausforderung, die letztlich
gemeistert werden konnte. Ohne die vielen treuen Gäste, die guten 
Kooperationspartnern und fleißigen Helfern auf allen Ebenen wäre dieser
Sommer aber nicht so erfreulich verlaufen, wie er in der Rückschau nun
zu sehen ist, weshalb sich der Eigenbetrieb NürnbergBad bei allen Betei-
ligten ganz herzlich bedankt und freut sich auf ein Wiedersehen mit den
Badegästen.

Die Freibadsaison 2022 stand unter dem Eindruck der Energiekrise sowie
der langen anhaltenden, warmen und trockenen Witterung von Ende
Juni bis Mitte August. Anders als in den beiden Vorjahren gab es für die
Badegäste in diesem Jahr keine pandemiebedingten Einschränkungen
mehr. Alle gewohnten Regelungen, wie durchgehende Öffnungszeiten
sowie der Entfall von Besucherobergrenzen führten zu einem erfreuli-
chen Anstieg der Badegastzahlen in Nürnberg.

Große Energieeinsparungen in den Nürnberger Bädern
Die Energieeinsparungen liegen je nach Bad zwischen 52 und 78 Prozent.
Im Durchschnitt konnte NürnbergBad seinen Energieverbrauch um rund
60 % reduzieren. Statt 1.423.472 kWh in 2019 wurden in 2022 nur noch
589.156 kWh verbraucht. In diesen acht Wochen wurde also eine Redu-
zierung um 834.316 kWh im Vergleich zum Jahr 2019 erreicht. Ein klasse
Erfolg.

Soweit die Informationen aus dem Nürnberger Rathaus. 
Beste Grüße und schöne Herbsttage wünscht Ihnen Ihr

Dieter Goldmann
Stadtrat der Stadt Nürnberg & Vorsitzender der SPD Worzeldorf <

Großer Erfolg der Nürnberger
Bäder: Mehr Gäste und weni-
ger Energieverbrauch! 

Frauen Union Worzeldorf

40 Jahre bayerischer Landtag
Erster Landtagsvizepräsident Charly Freller feiert Jubiläum und unterstützt das Worzeldorfer Frauen-Union 
und CSU Projekt „Lebensmittelretten mit Begegnungscafe“

„Lieber Charly! Vielen herzlichen
Dank für vier Jahrzehnte unglaub-
lich starke Arbeit für den Nürnber-
ger Süden und die Stadt Schwa-
bach! Mit über 12.000 erledigten
Bürgeranliegen hast du mehr als
viele andere bewiesen, was es be-
deutet, ein Politiker mit Herz und
Verstand zu sein, der sich um die
Menschen vor Ort kümmert“, be-
glückwünscht die Vorsitzende der
Frauen-Union Worzeldorf, Monika
Simon-Deinlein, den Jubilar. 

Wir bedanken uns herzlich im
Namen der gesamten CSU und
Frauen-Union Worzeldorf für seine
Unterstützung als Mentor unserer
nachhaltigen Projekte „Lebensmit-
telretten mit Begegnungscafé“ und der „Worzeldorfer Kleidertausch-
börse“. Herr Freller hat ein sicheres Gespür dafür, den Zeitgeist der Politik
richtig zu deuten und ihn klug umzusetzen! Vielen herzlichen Dank auch
an seine liebe Frau Monika, welche unsere nachhaltigen Anliegen und
Gedanken teilt. 

Wir freuen uns auf Herrn Frellers weitere tatkräftige Mithilfe im politi-
schen und gesellschaftlichen Kontext und auf intensive Arbeitsgesprä-
che. Nach 3 Jahren wöchentlichem „Lebensmittelretten mit Begegnung-
scafe“ wissen wir, an welchen Stellschrauben zu drehen wäre, um einen
politischen Rahmen gegen die Lebensmittelverschwendung zu schaffen.

Die Ziele unseres Projektes 
„Lebensmittelretten mit Begeg-
nungscafe“:

- Lebensmittel, die noch genieß-
bar sind, aber nicht mehr verkauft
werden können, vor dem Wegwer-
fen zu retten und kostenfrei anzu-
bieten.

- Politische Rahmenbedingungen
zu schaffen, die der Verschwen-
dung und der Vernichtung von 
Lebensmitteln entgegenwirken.

- Unser Projekt versteht sich als
wertschätzendes und wohlwollen-
des Miteinander auf Augenhöhe,
unabhängig vom Einkommen und
Status der Besucher.

- Das zugehörige Begegnungscafe ist ein in dieser Form einmaliges stadt-
teilverbindendes Angebot an die Besucher, kostenfrei Kaffee, Tee und
Gebäck zu genießen und neue Bekanntschaften zu schließen.

- Es ist ein Stadtteilprojekt im vorpolitischen Raum.

Kontakt: Vorsitzende der Frauen-Union Worzeldorf, 
Monika Simon-Deinlein, 
mobil 0170/9233166   monikadeinlein@yahoo.com

Thomas Deinlein   <

v.l.n.r. Christine Schuldt, Monika Freller, Michael Guck, Charly Freller, Monika
Simon-Deinlein
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand
Pfarramt: Nürnberger Str. 8
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83
Pfarrer: Hermann Thoma
Sekretärin: Anette Steines
www.schwand-evangelisch.de
pfarramt.schwand@elkb.de
Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr,
montags geschlossen

Mi. 30.11.     19.00 Uhr     Adventsandacht
So. 04.12.     09.30 Uhr     Gottesdienst mit dem Kirchenchor, Lektorin Astrid Scharpff

Mi. 07.12.     19.00 Uhr     Adventsandacht, Pfarrer Thoma

So. 11.12.     09.30 Uhr     Gottesdienst mit dem Chor „Carmina Mundi – 
                                               Die Lobsinger“, Pfarrer Thoma

                       16.00 Uhr     „Konzert zur Weihnachtszeit“ m.d. Posaunenchor 
                                               Schwand, Ev. Kirchenchor & Liedertafel 1862 Schwand 
Di. 13.12.     16:30 Uhr     Ökum. Gottesdienst, Sägerhof-Saal, Pfr. Kneißl + Pfr. Thoma

Mi. 14.12.     19.00 Uhr     Adventsandacht – Pfarrer Thoma

i Infos für die Gruppen u. Kreise: www.schwand-evangelisch.de <

Gottesdienste

Kirchen

So. 27.11.    9.30 Uhr       Gottesdienst mit AM u. Posaunenchor / 
                                              Pfarrerin Mages, Anschl. Adventskaffee

So. 04.12.    9.30 Uhr      Familien-Gottesdienst mit dem Evang. 
                                              Kindergarten Gaulnhofen/ Mages u. Team

So. 11.12.    10.00 Uhr    Gottesdienst mit allen Sinnen mit einer 
                                              Winterwanderung / Pfrin. Kimmel-Uhlendorf
                                              Nähere Informationen siehe Aushängen
                       17.00 Uhr    Adventsliedersingen / Dr.Roller
So. 18.12.    9.30 Uhr       Gottesdienst / Mages

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02, 
b.kimmel-uhlendorf@osterkirche.de

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Worzeldorf - Osterkirche

Freude schenken mit dem
Wunschbaum
Am 1. Advents startet der Wunschbaum der Evang. Osterkirche 
in Nürnberg Worzeldorf. Mehr als 200 Geschenke wurden in den 
vergangenen beiden Jahren gesammelt und auch dieses Jahr soll 
wieder vielen Menschen ein Wunsch erfüllt werden.

„Wir sind überwältigt von dem enormen
Zuspruch und der großen Teilnahme an
unseren Wunschbaum-Aktionen in den
vergangenen beiden Jahren“, sagt 
Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf von
der evangelischen Osterkirche in 
Nürnberg-Worzeldorf. 
Mehr als 200 Wünschen haben die 
Gemeindemitglieder bereits erfüllt. 
„Das ist Ansporn genug, um auch dieses
Jahr wieder benachteiligten Kindern
und Erwachsenen zu helfen“, ergänzt sie.

Ab dem 1. Advent hängen die Anhänger
mit den Wünschen am Wunschbaum vor
der Osterkirche in Nürnberg-Worzeldorf.
Wie schon in den vergangenen Jahren-
unterstützen wir wieder das Frauenhaus
Nürnberg, das Martin-Luther-Haus in
Nürnberg und das Haus Martinsruh in
Gräfenberg.

Wer auch einem Menschen eine Freude
bereiten möchte, nimmt sich einen 
Anhänger, kauft und verpackt das 
Geschenk und gibt es mit dem Anhän-
ger in der Osterkirche ab. Kurz vor 
Weihnachten werden alle Geschenke 
an die Einrichtungen überreicht.

Start: 27. November 2022
Wo: Evang. Osterkirche Nürnberg, An der Radrunde 109, 
90455 Nürnberg-Worzeldorf, 
Abgabeschluss: 11. Dezember für das Martin-Luther-Haus und der 18.
Dezember für das Frauenhaus und das Haus Martinsruh in Gräfenberg. 
Abgabemöglichkeit immer zwischen 8 und 16 Uhr im Eingang der 
Kirche. Bitte alle Geschenke verpackt und mit dem Anhänger abgeben.

Tina Beck   <

© Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf

Der Wunschbaum wird auch
dieses Jahr wieder im Innenhof
der Osterkirche mit vielen 
Wünschen geschmückt.

Stadt Heilsbronn

Kerzenlichtführung 
durch das Münster 
in Heilsbronn
Samstag, 03.12. von 17 bis 18 Uhr
Führung mit Jutta Gruber. 

Nach der Führung bleibt das 
Münster bei Kerzenschein 
bis 20:00 Uhr geöffnet.

Dauer: 60 Min., 
Treffpunkt: Münster, 
um eine Spende wird gebeten
Um 18.00 Uhr singt der 
Kirchenchor im Münster

Fiona Schöngarth, 
Amt für Kultur und Tourismus <
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Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg
Telefon (0911) 63 66 60  
www.pfarrei-st-marien.de   
katzwang@bistum-eichstaett.de

Pfarrgottesdienst 10 Uhr:  27.11., 04.12., 11.12., 18.12. 

Hl. Messe: Mi, Do 18.00 Uhr, Fr 08.00 Uhr  

Adventsandachten: Sonntag 18.00 Uhr: 27.11., 04.12., 11.12., 18.12. 
Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem 
aktuellen Pfarrbrief, den Schaukästen oder von unserer Homepage.

So. 27.11.    10.15 Uhr     Firmvorbereitung Start in Reichelsdorf  
Mi. 30.11.    15.00 Uhr     KPV-Vortrag „Produktscans - Was ist in 
                                                Kosmetik/Waschmitteln wirklich drin?” 
So. 04.12.    10.00 Uhr     Kolping Gedenktag 
                        11.45 Uhr     Laufen u. walken für Thika  
Do. 08.12.    09.00 Uhr     Frauenkreis 
Fr. 09.12.      09.00 Uhr     Kirche kehren - Wir brauchen Ihre Hilfe 
So. 11.12.    11.00 Uhr     Der Nikolaus kommt, Glühweinverkauf 
                        11.30 Uhr     Sternsinger Probe 
Di. 13.12.     19.00 Uhr     KIV-Sitzung      
Mi. 14.12.    14.30 Uhr     Seniorenkreis „Engel u. Wegbegleiter” 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr. 

Bitte informieren sie sich bei allen Veranstaltungen, ob diese bei der momen-
tanen Corona-Situation überhaupt stattfinden können. Bleiben Sie gesund.

Bitte beachten Sie: Da diesen Winter die Wehrkirche nicht geheizt wird,
finden ab 01. November die Gottesdienste nur noch in der Hoffnungs-
kirche statt. Ausnahmen: Am 1. Advent und an Heilig Abend sind die
Gottesdienste in der ungeheizten Wehrkirche.

Sa, 26.11.     16.00 Uhr „Anderer Advent“ rund um die Wehrkirche
So, 27.11.     10.00 Uhr familienfreundlicher Gottesdienst mit 
                             Posaunenchor, Wehrkirche – Team
                        17.00 Uhr Konzert „tanto quanto“, Hoffnungskirche
Fr, 02.12.      19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst, Hoffnungskirche
So, 04.12.     10.00 Uhr Gottesdienst mit AM, Hoffnungskirche, Pfr. Nötzig

Mi, 07.12.     19.00 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, 
                             Hoffnungskirche – Team
Fr, 09.12.      16.30 Uhr Puppentheater, Gemeindeh. Weiherhauser Str. 13
So, 11.12.     10.00 Uhr Gottesdienst mit Band Quo vadis, 
                             Hoffnungskirche – Prädikantin Schramm

Mi, 14.12.     14.30 Uhr Seniorentreff, Weiherhauser Str. 13

Friefhofsverwaltung: Tel. 09122 / 630 11 84 ,
Gudrun.Baumgaertner@elkb.de Das Büro der Friedhofsverwaltung ist
Mo. von 09 Uhr - 11.30 Uhr und Do. von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr geöffnet.

Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79 Joachim.Noetzig@elkb.de

Pfarrerin: Elisabeth Gottfriedsen Puchta, 
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

Internet: www.kirche-katzwang.de
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Tel.: 09122 - 770 43
Fax: 09122 - 63 57 19

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr Jeder ist herzlich willkommen!
04.12. Predigtgottesdienst
11.12. Predigtgottesdienst, Jürgen Schmid
17.12. Kinderweihnacht auf unserm Grundstück (15 bis 19 Uhr) 

Spielen, basteln, essen und mehr. Wir freuen uns auf 
Dich und Deine Eltern!

18.12. Abendmahlgottesdienst  

Hauskreis Junge Erwachsene: Nach Absprache
Hauskreise:   Büchenbach Montag alle 14 Tage
                           Feucht, Schwabach, Wst. jeden Dienstag

Möchten Sie gerne mit jemanden reden oder brauchen Sie Begleitung
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer…?
Wir laden Sie herzlich ein Kontakt mit uns aufzunehmen: 

Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  
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Kirchen Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein – St. Georg 

Pfarramt:            09129 - 28 65 21
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22
Pfrin. Büttner:  09129 - 33 40
www.wendelstein-evangelisch.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg
Do. 01.12. 19.00 Uhr Adventsandacht, Rainbow Singers, Pfrin. Büttner
So. 04.12. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. J. Graeff

18.30 Uhr Andacht zum Abschluss des Weihnachtsmarktes
mit Rainbow Singers, Pfrin. Johanna Graeff

Do. 08.12. 19.00 Uhr Adventsandacht m.d. Kirchenchor, Pfrin. Graeff
So. 11.12. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Alexandra Büttner

17.00 Uhr Weihnachtskonzert 
Mi. 14.12. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
Do. 15.12. 19.00 Uhr Adventsandacht, Posaunenchor, Pfr. Lehnemann
So. 18.12. 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe
So. 04.12. 10.15 Uhr Familien Gottesdienst, Pfrin. Alexandra Büttner
Mi. 07.12. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
So. 11.12. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. A. Büttner
So. 18.12. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff
Mi. 21.12. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde

i NEU: Krabbel und Kleinkindgruppe: immer Mo. 16 Uhr im Martin-
Luther-Haus 1.OG. Informationen erhalten Sie im Pfarramt. Tel. 286521

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise auf unserer Homepage 
www.wendelstein-evangelisch.de kurz vor dem Termin! Haben Sie ein 
Anliegen, rufen Sie uns einfach an (Tel. 09129 / 28 65 21). Wir sind für Sie da.

Anett Göller   <

Der Advent in der katholischen Kirchengemeinde St. Nikolaus in
Wendelstein: Begegnungen, Treffpunkte und geteiltes Leben

Regelmäßige Gottesdienste:
Samstag 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendgottesdienst
Sonntag 10.00 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier
Mittwoch 9.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 18.20 Uhr Rosenkranz | 19.00 Uhr Hl. Messe

Seelsorgerliche Aussprache/ Beichtgelegenheit: 
bitte gern mit Pfr. Kneißl vereinbaren!

Gottesdienste:
So. 27.11.   10.00 Uhr   Sonntägliche Eucharistiefeier
Fr. 02.12.    06.00 Uhr    Rorate-Gottesdienst im Kerzenlicht; anschl. 
                                            Frühstück für alle im Vereinshaus
Sa. 03.12.   10-11.30     Vorbereitungstreff fürs Sternsingen: Kinder, 
                                            Jugendliche und Eltern willkommen! (wir zie-
                                            hen durch die Gemeinde am 3./ 4./ 5. Jan. 23)
So. 04.12.   10.00 Uhr    Gottesdienst zum Patrozinium St. Nikolaus als
                                            Gottes*Dienst*FÜR*ALLE
Fr. 09.12.    06.00 Uhr   Rorate-Gottesdienst im Kerzenlicht; anschl. 
                                            Frühstück für alle im Vereinshaus
Sa. 10.12.   15-16 Uhr   Beichtgelegenheit, seelsorgerliche Aussprache
                                            (Pfarrer Kneißl)
So. 11.12.   10.00 Uhr   Eucharistiefeier mit KinderKirche; 
                                            anschl. Brunch für alle im Vereinshaus
Mo. 12.12. 19.00 Uhr   Versöhnungsgottesdienst unseres Pfarrver-
                                            bandes „brücken-schlag“ im Advent
Di. 13.12.   20.00 Uhr    „Treffpunkt Gotteswort“ – offene bibl. Runde
Mi. 14.12.  19.00 Uhr    Adventliche Stunde - gestaltet vom Frauen-
                                            kreis – eingeladen sind ALLE
Do. 15.12.  19.00 Uhr   1. Weg-Gottesdienst mit den Kommunion-
                                            kindern & ihrenAngehörigen
Fr. 16.12.    06.00 Uhr   Rorate-Gottesdienst im Kerzenlicht; 
                                            anschl. Frühstück für alle im Vereinshaus
Sa. 17.12.   16.45 Uhr    Beichtgelegenheit, seelsorgerliche Aussprache
                                            (Pfarrkurat Bernd Kroll) vis 17:30 Uhr

* Der Seniorenkreis lädt zu wöchentlichen Treffpunkten - jeden Don-
nerstag um 14.00 Uhr mit wechselndem Programm im Vereinshaus,
Sperbersloher Str. 12. Höhepunkte im Programm bis Mitte Dezember
sind das „Musikquiz“ (24.11. mit K. Sailer) und der Vortrag „St. Nikolaus,
Freund der Menschen“ (08.12. mit H. Lahm). Die Adventsfeier des Se-
niorenkreises findet am 15.12.2022 statt – herzliche Einladung an alle
‚mit längerer und ganz langer Erfahrung‘.

* Die Gruppenstunden unserer Pfadfinder DPSG > sind im Gang; du
kannst dich noch gern anschließen! Treffpunkt ist das Jugendhaus,
Sperbersloher Str. 10; weitere Infos/Termine unter 
www.dpsgwendelstein.de

* Fairer Handel durch die die ökumenische EINE-WELTenWende: „Prä-
senzverkauf“ vor & nach den Gottesdiensten am 10./11.12. in der Kirche.

i Kath. Pfarramt St. Nikolaus, Sperbersloher Str. 6,
T. 09129 / 4245, www.stnikolauswendelstein.de
Mail: wendelstein@bistum-eichstaett.de
Pfarrbüro: Mo & Di 14.00 - 17.30 Uhr; Mi & FR  8.00 - 12.30  (A. Murdfield)

Michael Kneißl, Pfarrer   <

Regelmäßige Gottesdienste

Besondere Gottesdienste & Termine

Sternstunden-Aktion zugunsten der Ökum. Wärmestube wird vom 27.11.
bis 23.12.2022 durchgeführt. Wählen Sie sich Ihren Stern aus und schenken
Sie Freude. Vielen Dank!

mittwochs und freitags im Advent um 18 Uhr: Lebendiger Adventskalen-
der (Andacht im Brunnenhof) - außer am 14.12., da um 19 Uhr Bußgottes-
dienst in der Kirche

So, 27.11.       10:00 Uhr     Kindergottesdienst (Beginn in der Kirche, 
danach kindgerechter Wortgottesdienst im Pfarrsaal mit Eltern) für Fami-
lien mit Kindern im Alter von ca. 2-8 Jahren
So, 27.11.       18:00 Uhr     Hirtengang (Sternwallfahrt) des Pfarrverbundes:
Treffpunkt: 17:30 in Pillenreuth (Am Klösterle) 17:15 in Kornburg - um 18
Uhr gemeinsame Andacht im Brunnenhof von Corpus Christi mit anschl.
Beisammensein bei warmen Getränken und Plätzchen/Knabbereien
Sa,  03.12.      10:00 Uhr     Sternsingervortreffen (siehe Anhang)
So, 04.12.       10:00 Uhr     Familiengottesdienst mit Band und Familien der
                                                  Erstkommunionvorbereitung
Di, 06.12.       14:00 Uhr     Seniorennachmittag im Advent

Donnerstags von 17.30 bis 18:30 Uhr »Lebensmittelretten« 
mit Begenungscafe (in Kooperation mit der Frauenunion/CSU Worzeldorf )

Weihnachtsbaum für die Kirche gesucht! Fällung und Transport wird über-
nommen - bitte im Pfarrbüro melden. Danke!

www.corpus-christi-nuernberg.de

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Di. 10 Uhr Hl. Messe So. 10 Uhr Pfarrgottesdienst
Sa. 18.00 Uhr Vorabendmesse am 03.12./17.12. 
(14tägig im Wechsel mit Maria Königin, Kornburg - dort um 18:30 Uhr)
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Kath. Pfarrei Rednitzhembach-
Schwanstetten
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & 
Pfarrkurat Bernhard Kroll
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach, 
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche : 
Heiligste Dreifaltigkeit,
Nürnberger Str. 49,
Schwanstetten

Pfarrkirche:
Heilig Kreuz, 
Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach

So. 27.11. 17.00 Uhr Adventsandacht mit anschl. Adventsfeier der 
Kolpingsfamilie, Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten (SST)

Fr. 02.12. 18.45 Uhr Infoabend Firmung für die Jugendlichen (SST)

Sa. 03.12. 19.00 Uhr Nikolausfeier der Kolpingsfamilie, (RHB)

So. 04.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrkirche RHB

Di. 06.12. 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück – mit der 
Kolpingsfamilie, Kath. Pfarrzentrum RHB

Mi. 07.12. 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück, ( SST)

17.00 Uhr Lebendiger Adventskalender: Andacht bei der 
kath. öffentl. Bücherei, Rednitzhembach

Do. 08.12. 19.30 Uhr Meditative Kreistänze mit I. Kursawe, Pfarrsaal RHB

20.00 Uhr Pfarrgemeinderats-Sitzung, Kath. Kirchenzentrum SST

Fr.  09.12. 19.00 Uhr „Fire“-Abend: Feuer, Licht, Lieder und Gebet 
vor und in der Kirche, Pfarrzentrum RHB

Di. 13.12. 14.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Diakon R. Ullinger), anschl. 
Seniorennachmittag: Adventsfeier mit der

Lehrerhaus-Musik, Pfarrzentrum RHB

16.30 Uhr Sägerhof Schwand: Ökum. Adventsandacht

Fr. 16.12. 18.00 Uhr Aktion „Friedenslicht 2022“ Kath. Kirchenzentrum SST

Sa. 17.12. 15.30 Uhr Beichtgelegenheit/seelsorgerliche Aussprache 
bis 16:15 Uhr bei Pfarrer M. Kneißl, SST

16.30 Uhr Beichtgelegenheit /seelsorgerliche Aussprache 
bei bis 17:30 Uhr Pfarrer M. Kneißl, Pfarrzentrum RHB

iWeitere Infos unter: www.pfarrei-rednitzhembach.de

Ev. Luth. Kirchengemeinde
Röthenbach b. St. Wolfgang
www.roethenbachstw-evangelisch.de
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de

Gottesdienste & Veranstaltungen

So. 27.11.    09.30 Uhr    Gottesdienst mit Katja Bärschneider

Do. 01.12.   19.00 Uhr     Adventsandacht mit den Rainbow Singers 
                                               mit Pfrin. Büttner, St. Georgskirche Wendelstein

So. 04.12.    09.30 Uhr    Gottesdienst mit Pfr. Lehnemann

Do. 08.12.   19.00 Uhr     Adventsandacht mit dem Kirchenchor
                                               mit Pfrin. Graeff, St. Georgskirche Wendelstein

So. 11.12.    09.30 Uhr    Gottesdienst mit AM mit Vikarin Baginski

                       17.00 Uhr    Waldweihnacht der Pfadfinder, Treffpunkt 
                                               am Gemeindehaus
Do. 15.12.   19.00 Uhr    Adventsandacht mit dem Posaunenchor 
                                               mit Pfr. Lehnemann, St. Georgskirche Wendelstein

So. 18.12.       9.30 Uhr    Familien-Gottesdienst mit Pfr. Lehnemann

Adventsfeuer: 1. Advent, 27.11., von 15.30 Uhr bis 19 Uhr im Ge-
meindehaus. Freuen Sie sich auf unsere vielfältigen Angebote

Adventsandachten: Ab dem 01.12. wieder jeden Donnerstag um 19
Uhr mit musikalischer Umrahmung .

Waldweihnacht: Am Sonntag, den 11.12. (3. Advent) um 17:00 Uhr
am Röthenbacher Gemeindehaus. Wir werden gemeinsam im Fackel-
zug zu einem Waldstück nahe Kugelhammer laufen, wo wir bei Feu-
erschein und heißem Punsch Weihnachtslieder singen, Geschichten
lauschen und zusammen eine kleine Andacht feiern werden. Wer
mag, kann anschließend mit zurück zum Gemeindehaus laufen. Es
gibt bei Punsch und kleinen Leckereien die Highlights des Jahres in
Form einer Bildershow zu sehen. Es wäre schön, wenn jeder eine Klei-
nigkeit in Form von Plätzchen, Lebkuchen etc. mitbringen könnte. 

Aktuelle Informationen: www.roethenbachstw-evangelisch.de und 
auf facebook:  www.facebook.com/Roethenbach.evangelisch

Zuständiger Pfarrer: Klemens Lehnemann, 
Telefon: 0176/62822725, E-Mail: klemens.lehnemann@elkb.de

Büro des Pfarramts: Tel. 09129/4273, Fax 09129/4340, 
Bürostunden von Frau Meyer Mo, Di 9 - 11.30 Uhr, Do 9-11 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W.

Gplus - der andere Gottesdienst

Gplus - der andere Gottesdienst
Sonntag, 27.11. von 10.15 bis 11.15 Uhr

... ein PLUS an Gemein-
schaft, Gesprächen,
Genuss, Glaube und
Gesang.

Die Kirchengemeinde
Wendelstein und unser
ökumenisches Team
laden herzlich ein zum
Gplus, einem Gottes-
dienst mit neuen Lie-
dern, einer aktuellen
Predigt und anschlie-
ßendem Zusammensein beim Mittagessen.

Das „G“ in unserem Namen steht für ein PLUS an Gemeinschaft, Gesprä-
chen, Genuss, Glaube und Gesang. Deshalb ist der Gplus natürlich ein
„Gottesdienst plus“ ...

i Wo: Arche Großschwarzenlohe, Erlenstraße 28A, Wendelstein
(rollstuhlgeeignet)

Susanne Wild   <

Gplus-Team © Antonia Wild
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Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach

Evang.-Luth. Pfarramt
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach·
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869
www.evangkirche-rh.de
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de

Pfr. Lindner
Pfrin. Lehnes

Gottesdienste:
So. 27.11.    08:45 Uhr     Morgenandacht im Gemeindehaus, Pfr. Lindner
                       09:30 Uhr     Sakramentsgottesdienst i.d Kirche, Pfr. Lindner
Fr. 02.12.     19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus
So. 04.12.    08:45 Uhr     Morgenandacht mit Abendmahl 
                                               im Gemeindehaus mit Pfr. Lindner
                       10:00 Uhr     Familiengottesdienst in der Kirche mit 
                                               Pfr. Lindner und den Kindergartenkindern
So. 11.12.    10:10 Uhr     Gottesdienst 10 nach 10  
                                               im Gemeindehaus, Pfr. Lindner
                       10:10 Uhr     Kindergottesdienst 
                                               im Gemeindehaus
Fr. 16.12.     19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 
                                               mit dem Friedenslicht Bethlehem
So. 18.12.    08:45 Uhr     Morgenandacht im Gemeindehaus, 
                                               Kristina Kolditz
                       09:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Kristina Kolditz 
                                               und dem Gesangsverein Liederkranz

Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in 
der Tagespresse oder auf der Homepage www.evangkirche-rh.de

„Lebendiger Adventskalender“
Wir treffen uns jeweils um 17:00 Uhr zu einer besinnlichen Feier 
in der Adventszeit mit weihnachtl. Geschichten für Jung und Alt.

Die Fenster öffnen sich am:
01.12.    Platz vor dem 
               Gemeindezentrum 
04.12.    Kirche für Kleine,
               Jahnstr. 16, Fam. Schäfer
06.12.    Bootssteg b.d. Flotten 
               Finne mit Doc Knotz
07.12.    Pfarrplatz vor der 
               kath. Bücherei 
11.12.    Familie Riedel, 
               Walpersdorfer Str. 2e

14.12.    Hort Regenbogen, 
               Zwischen den Brücken 3
16.12.    Gemeindehaus, Am 
               Forst 22 mit den 
               Konfirmanden
17.12.    Familie Rostock und 
               Windisch, Hochstraße 25 
18.12.    Fam. Schraud, 
               Gartenstraße 1

Diese Fenster finden selbstverständlich immer unter Einhaltung der 
aktuell geltenden Coronaauflagen statt. Bitte beachten Sie deshalb die
Infos in der Zeitung, im Bürgerbrief oder auf unsere Homepage.

Kirchen Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten
www.evangelisch-in-leerstetten.de
Pfarrer Wilfried Vogt 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1. 
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Telefon 09170 - 8373

wilfried.vogt@elkb.de pfarramt.leerstetten@elkb.de

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Gemeindehaus: Hauptstraße 4

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten.

Gottesdienste:

So. 04.12.    9.30 Uhr      Gottesdienst – Pfarrer Vogt
So. 11.12.    17.00 Uhr    Gottesdienst im „Grünen Klassenzimmer” 
Wir laden Sie zu einem Advents-
gottesdienst in Furth im Freien
ein. Das Singen begleitet der
Posaunenchor Leerstetten. 
Danach versorgen uns die Köh-
lerfreunde.
So. 18.12.    9.30 Uhr      Gottesdienst – Herr Behnsen

Gottesdienste & Andachten finden in der Peter- und Paulskirche statt!
Kurzfristige Änderungen oder Neuerungen finden Sie auf 
unserer Homepage:  www.leerstetten-evangelisch.de

Gottendienste und Veranstaltungen
Kornburg (St. Nikolaus-Kirche)
So. 04.12.   10 Uhr         Kantaten-Gottesdienst zum 2. Advent: „Preis und 
                                             Anbetung sei dir” mit dem Kirchenchor und ande-
                                             ren Chören mit Pfarrer Thomas Braun
So. 11.12.   10 Uhr         Posaunenchor-Gottesdienst zum 3. Advent 
                                             mit Lektor Günther Sternberg

Kleinschwarzenlohe (Allerheiligenkirche)
So. 27.11.   10 Uhr         Segnungs-Gottesdienst zum 1. Advent 
                                             mit Pfarrer Thomas Braun
So. 27.11.   18-19 Uhr  1. Ruhepunkt im Advent: mit d. AWO-Veeh-Harfen

Weitere Veranstaltungen (versch. Orte)
So. 27.11.   16:30 Uhr   Adventsserenade des Posaunenchors
                                             In der Harry-Klinger Straße
So. 04.12.   10 Uhr         Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Mo. 05.12.  19-21 Uhr  Meditatives Tanzen mit Petra Braun
                                             im Ev. Gemeindehaus Kornburg
So. 11.12.   15 Uhr         Weihnachten im Stall (Mini-Gottesdienst) mit 
                                             Pfarrer Klemens Lehnemann, Bauernhof Wied-
                                             mann, Rangaustr. 28, Kleinschwarzenlohe
Di. 13.12.    14:30 Uhr   Seniorencafé Kornburg: Adventsfeier
                                             Im Ev. Gemeindehaus Kornburg bis 17 Uhr
Mi. 14.12.  14:30 Uhr    Altenclub Kleinschwarzenlohe: Adventsfeier
                                             i.d. Landeskirchliche Gemeinschaft KSL bis 16:30

Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Kinder-Chor-Probe: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Posaunen-Chor-Probe:  Do. ab 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Kirchen-Chor-Probe: Di. ab 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg

Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per Mail:
Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246

Ecclesia Kirche Roth

Adventsgottesdienste mit Tiefgang
Finde „Leichtigkeit“ für dein Leben!

Für viele Menschen ist der Advent eine hektische, überfüllte
und stressige Zeit. Doch das ist nicht der Sinn dieser Vorweih-
nachtszeit. Die Ecclesia Kirche Roth & Hilpoltstein beschäftigt sich die vier Advents-
sonntage über mit dem Thema „Leichtigkeit – Reise mit leichtem Gepäck“. 
Menschen tragen oft verschiedenste Lasten wie Stress, Angst oder Bitterkeit mit
sich herum. Aber ein Leben mit Gott verspricht Leichtigkeit.

Komm bei unseren Adventsgottesdiensten vorbei. 
An jeden Adventssonntag von 10:30 bis 12 Uhr in Roth und Hilpoltstein. 
27. November 2022: Kontrolle ist gut, Vertrauen ist besser
04. Dezember 2022: Versöhnt mit der Vergangenheit
11. Dezember 2022: Stressfrei leben
18. Dezember 2022: Ein Leben ohne Bitterkeit
i Wo: Ecclesia Kirche Roth, Otto-Schrimpff-Straße 4, Roth. 
Mehr infos zu unseren Gottesdiensten www.ecclesia-kirche.de

David Pieper   <
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Kleinanzeigen

Verschiedene  Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

• Hausflohmarkt 10.12.22, 11 - 17 Uhr
Untere Kanalstr. 19, 90530 Wendelstein

• Musikunterricht für Erw. und Kinder
Gitarre, E-Gitarre, Keyboard & Klavier
kostenloser Probeunterricht!
regu-music 0177-7844982 SC & RH

Ankauf

Unterricht aller gängigen Instrumente
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug,
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte,
Querflöte ... und Gesang.
Einzel- und Gruppenunterricht
Rock, Pop, Jazz, Klassik
Kostenlose Schnupperstunden
für alle Instrumente & Gesang.
MusikZentrum Schuricht Wendelstein
www.musikzentrum-schuricht.de
Tel. 09129 / 90 62 851

PRIVAT SUCHT VON PRIVAT ALTE REKLA-
MEMARKEN / VIGNETTEN, BLECHSPIEL-
ZEUG SCHUCO od. ÄHNLICH, ALTE
POSTKARTEN / KURIOSES AUS SCHWA-
BACH TEL.: 09122/16641

Unterricht

UMZUGS-SERVICE
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26
Fax (09129) 28 88 25
www.engler-umzuege.de

!!! LETZTE CHANCE !!!
Höchstzahler sucht hochwertige
Pelze und Mäntel sowie Luxus-Mar-
ken Uhren für Damen und Herren
und diversen Modeschmuck.
0152 / 34 66 98 47

C O M P U T E R P R O B L E M E ?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-62 69

Nachhilfe
Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin-
und Fassadenverkleidungen aus Metall
-Blechverarbeitung rund ums Haus-
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein
Tel.: 09129 908411

Biete Malerarbeiten,  auch dekorativ
0151 - 580 124 24

Ankauf von Erb-, Sport- & Jagdwaffen
durch berechtigten Sammler, auch
Fundstücke, Kollektionen, Nachlässe
oder Klingen. Telefon 0176 / 70 49 48 89 Schreinerei Michael Thorbeck

individuelle ökologische Einrichtungen
Am Sillberg 10a · Wendelstein / Sorg
09129 / 147 29 65   www.thorbeck.de

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein
sauber, zuverlässig, kompetent
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin
Talstraße 6, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 9 06 59 49
martin.schreinerei@t-online.de
www.schreinermeister-martin.de

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias,
Super8 und Videos in hoher Qualität.
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent,
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

Freizeit & Urlaub • Klavierstimmungen - Reparaturen
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66
oder 0172 / 86 42 819

• Pherry Rodan, Utopia, Atlan, etc. Hefte
Sammlung Erstausgaben zu verschenken
Schwanstetten 015158060684

• 35 Stck. Halogen Reflektorlampen
35W DC 12 V, GU 5.3 in Schwarzenbruck
zu versch. 0172 / 721 86 50

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und
Prüfungsvorbereitung
LERNZENTRUM Anja Breuch
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)
09129 279 580

i n f o @ a d l e r - b a u m s c h u l e . d e
w w w . p a l m e n - f r a n k e n . d e

Kompetente Nachhilfe für alle Fächer
und Schularten in Wendelstein,
Kornburg, Feucht und Langwasser.
w w w.nachhilfe -tintenklecks.de
0171 / 753 96 33

Mathematiknachhilfe online
professionell & individuell, 
Oberstufe & Prüfungsvorbereitung
www.mathemagia.de

Super 8 Filme / Videos auf DVD / Stick
MC/LP/Tonbänder auf CD - Top Qualität
Film-Video-Transf. OHG Tel.09129/3582

Nette Tanzpartnerin gesucht !
Mit Vorkenntnissen, für regelmäßiges
Tanzen & Lernen im Tanzsport-Zentrum
Schwabach, Breitensport-Gruppe,
von ihm, 79 J. / 1,78 groß, schlank,
sportlich, leidenschaftlicher Tänzer.
Bitte Mail an hohe18@web.de

Unter www.meier-magazin.de
können Sie Ihre Kleinanzeigen
selbst gestalten & verwalten:
Nach der kostenlosen Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten und zur Veröffent-
lichung einreichen. Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet
und wann sie im Magazin erscheinen wird.

Online wird Ihre eingereichten Kleinanzeigen ohne Verzögerung an-
gezeigt. So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat. Die Rechnung bekom-
men Sie automatisch per E-Mail oder Post (das können Sie wählen).

Tipp: Für folgende Buchungen können Sie jederzeit wieder auf ihre
bisherigen Kleinanzeigen zugreifen und diese als Vorlage für eine neue
Buchung verwenden. 

Weitere Infos unter www.meier-kleinanzeigen.de
oder 09129 - 289 551 bzw.  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwalten

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken
Gratis-Kleinanzeigen  für alles 
was zu schade zum Wegwerfen 
aber zu alt zum Verkaufen ist.
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Business & Finanzen

Landratsamt Roth

Consumenta 2022  Bilanz – Gemeinschaftsstand Landkreis Roth
Über 10 Landkreis-Unternehmen beteiligten sich bei der 17. Auflage des Landkreis-Gemeinschafts standes 
in Halle 4 und bei „Original Regional“ in Halle 1. Am letzten Messetag wurde Bilanz gezogen.

Reinhard Siegert (Schreinerei Siegert,
Rudletzholz), Roland Jäger (Jäger 
Treppen, aus Fünfbronn), und Hans-
Peter Katz (Bautenschutz Katz, Rednitz-
hembach) waren sich einig, dass sich der
gemeinsame Auftritt auf der Consu-
menta wieder gelohnt hat. Gerade bei
den aktuell wirtschaftlich veränderten
Rahmenbedingungen sei es wichtig, so
die Geschäftsleute, aktiv Werbung zu
betreiben, um auch im kommenden
Jahr wieder gut gefüllte Auftragsbücher
zu haben.

Auch Guiseppe Santagati (Firma GSI
Equipment, Roth), war mit seiner ersten
Beteiligung am Gemeinschaftsstand des
Landkreises sehr zufrieden. Das Konzept
und die Resonanz der Besucher haben
ihn überzeugt. 

Als besonderes Highlight gab es in diesem Jahr auch wieder die „Lebende
Werkstatt“ am Landkreis-Gemeinschaftsstand. Manfred Dirsch und 
Matthias Endres freuten sich gemeinsam mit den Zimmerer- und 
Schreiner-Azubis des „Beruflichen Schulzentrums Roth“ über das rege 
Interesse an diesen kreativen und anspruchsvollen Handwerksberufen.

An den ersten beiden Messetagen präsentierten sich der Bauernhof Bub
aus Oberreichenbach und Gerhard Waldmüller aus Meilenbach mit ihren
„original regionalen“ Produkten. An den drei letzten Messetagen konnten
die Besucher die Holzunikate von Michael Walther aus Hilpoltstein 
bestaunen und natürlich auch erwerben.  

Genießer-Treffpunkt: Landkreis-Biergarten der Pyraser Landbrauerei 
Der Biergarten war traditionell wieder die zentrale Anlaufstelle für viele
Besucher aus dem Landkreis und der Region. Für das leibliche Wohl
sorgte erstmals der Partyservice Stefan Werner aus Hilpoltstein. Für ihn
und seine Familie war es eine neue Herausforderung, die bestens bestan-
den wurde. Die zahlreichen Gäste im Landkreis-Biergarten während der
fünf Messetage waren ein eindeutiger Beleg. 

Gemeinsames Foto zum Abschluss einer erfolgreichen Consumenta:
Zum Abschluss der diesjährigen Consumenta versammelten sich die be-
teiligten Unternehmen sowie die Mitarbeiter der Landkreis-Wirtschafts-
förderung zum gemeinsamen Foto.

i Landratsamt Roth, Wirtschaftsförderung 
09171/81-1326     
thomas.pichl@landratsamt-roth
www.wirtschaftsfoerderung-roth.de

Thomas Pichl, Wirtschaftsförderung - Landkreis Roth   <
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Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.

50 Jahre Vereinigte Lohnsteuerhilfe,
30 Jahre Karlheinz Bögl
Seit 01.12.1992 erstellt Karlheinz Bögl in seiner VLH-Beratungsstelle
in Röthenbach b. St. Wolfgang Einkommensteuererklärungen und so
feiert er parallel zum 50-jährigen Bestehen des VLH sein 30-Jähriges.

Karlheinz Bögl beantragt Zulagen
und Förderungen, stellt und bear-
beitet Anträge auf Steuerermäßi-
gung, prüft Steuerbescheide und
legt gegebenenfalls für die Mitglie-
der Einspruch ein. 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer, Beamte, Auszubildende, Studie-
rende, Rentnerinnen und Rentner
sowie Pensionäre können auf per-
sönliche Beratung von Herrn Bögl
vertrauen – notfalls zieht die VLH für
ihre Mitglieder auch vor Gericht. 

Mit 50 ist die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. moderner denn je! 

Ein Verein, der seine Mitglieder bei der Einkommensteuer berät? 1972
war das eine exotische Idee. Zum 50. Geburtstag zählt die VLH mehr als
eine Million Mitglieder und unterhält gut 3.000 Beratungsstellen in ganz
Deutschland. Damit ist die VLH Deutschlands größter Lohnsteuerhilfe-
verein. 

Seit 2002 werden allen Beratungsstellenleiterinnen und -leiter der VLH
mehrfach pro Jahr diverse Steuerschulungen zur Auswahl angeboten.
Eine eigene Vereinssoftware gibt es seit 2002. Im internen VLH-Net kön-
nen Beratungsstellenleiterinnen und -leiter zudem tagesaktuell wichtige
Nachrichten abrufen und auf moderne Steuerrechtsdatenbanken zugrei-
fen. Seit 2012 bietet die VLH außerdem eine exklusive Schulungsakade-
mie mit über 200 TÜV-zertifizierten Online-Schulungen, Tutorials und
Web-Seminaren. 

Geprüfte Qualität: Für unsere Mitglieder nur das Beste

Um angesichts des rasanten Wachstums und der technischen Umbrüche
die gewohnte Qualität beibehalten zu können, initiierte die VLH Mitte
der 1990-er Jahre den heutigen Zertifizierungsverband der Lohnsteuer-
hilfevereine. Dieser ist heute die wichtigste Instanz für die freiwillige 
Qualitätssicherung der Lohnsteuervereine. So geht unter anderem die
DIN-Norm Nr. 77700, der Goldstandard für die einkommensteuerrechtli-
che Beratung, auf den Zertifizierungsverband zurück – und damit auf die
Initiative der VLH.   

Sie wollen Ihre Einkommensteuererklärung in erfahrene Hände geben? 

Herr Karlheinz Bögl leitet die VLH-Beratungsstelle in 90530 Röthenbach
b. St. Wolfgang und steht Ihnen gerne von Montag bis Freitag zwischen
9.00 und 17.00 Uhr zur Verfügung – vor Ort in der Von-Kress-Straße 4, 
telefonisch unter 09129 / 27 87 52 oder über karlheinz.boegl@vlh.de <

meier Redaktion

Der BDS-Ortsverband Wendelstein
hat einen neuen Vorstand
Innerhalb der Jahreshauptversammlung Mitte November wurde eine
neue Vorstandschaft gewählt. Wir haben mit dem neuen Vorsitzenden,
Rainer Ehrsam, kaufm. Leiter der Walther Wolf GmbH, gesprochen .

Rainer Ehrsam ist 62 Jahre alt und
verheiratet. Sein Leitmotiv ist: „Wer
aufhört besser werden zu wollen,
hört auf gut zu sein.“ In den Krisen
der letzten Jahre sieht er vor allem
auch viele Chancen für die Verbes-
serung und, um Neues zu schaffen.

„Der BDS war ursprünglich ein Ge-
werbeverband, hat sich aber zum
Verband für KMU / Mittelständische
Unternehmen weiterentwickelt, der
nicht nur lokal, sondern auch bay-
ernweit organisiert ist. 

Konzerne haben ihre eigenen Vertreter, das können sich KMU nicht leisten.“
Daher ist es ihm wichtig, dass diese vom BDS vertreten werden. Je mehr
Mitglieder der Verband hat, desto besser kann er deren Interessen 
vertreten. „Wenn man alle KMU zusammen nimmt, sind diese der Haupt-
Antriebsmotor in Deutschland und dafür stehe ich ein. Deshalb möchte
ich als Vorsitzender möglichst viele KMU vertreten, vor Ort, im Bezirk und
im Landesverband“, so Rainer Ehrsam. 

Als wichtigste Aufgabe sieht er, den BDS für lokale Unternehmer attraktiv
zu machen, um wieder eine Akzeptanz herzustellen und so aktive 
Mitglieder zu gewinnen. Dazu möchte er Unternehmen interessante 
Angebote machen, zum Beispiel Informationsaustausch anbieten zu 
relevanten Themen wie Förderungen u.A. im Bereich der Digitalisierung
oder auch  Energie – vom Konzept bis zur Förderung. Auch zum Thema
Datenschutz würde er gerne persönlich informieren.

Die Grundlage ist für ihn, dass sich ein Gemeinschaftsgefühl zwischen
den Unternehmerinnen und Unternehmern entwickelt. Man müsse sich
bewusst machen, dass man gemeinsam stark ist! Dabei zählten weniger
die individuellen Einzelinteressen als die gemeinschaftlichen Interessen
der KMU in Deutschland – eben als Gegengewicht zu Konzerninteressen.  
„Unsere Politik sollte bei ihren Entscheidungen immer zuerst auf die KMU
achten und erst dann auf die Interessen der Konzerne.“ Vor Ort in seinem
Ortsverband wünscht er sich, dass sich die Unternehmen gegenseitig 
unterstützen und gemeinsam an einem Strang ziehen. 

Rainer Ehrsam freut sich auf die Zusammenarbeit mit seinem Vorstands-
team im BDS Wendelstein, dem Markt Wendelstein, den Nachbar-
gemeinden und dem Landkreis Roth. Zum stellvertretenden Vorsitzen-
den wurde  Dieter Strait, zur Kassiererin Christine Schuh und zum Schrift-
führer Thomas Seßner gewählt. Im erweiterten Vorstand bleibt Antonio 
Moranta aktiv. Weitere Informationen zum BDS Wendelstein finden Sie
unter www.meier-magazin.de/bds-wendelstein

Markus Streck, meier Redaktion <
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Walther Wolf GmbH

Technologietage bei Walther Wolf – wo Qualität das Konzept ist !
In der ersten Novemberwoche lud die Walther Wolf GmbH Kunden, Partner und Interessierte ein, sich im laufenden Betrieb von den vielfältigen
Möglichkeiten und den Qualitätsstandards zu überzeugen. Das Unternehmen deckt für die Produktion hochpräziser Kunststoffteile den 
gesamten Ablauf von der Entwicklung und Fertigung der Spritzgussformen über die Produktion von Musterwerkstücken bis zur Qualitäts-
prüfung im hochpräzisen Messlabor ab – und das auf extrem hohem Niveau.

Ein Leben ohne Kunststoffe ist im Alltag, aber auch bei technischen 
Anwendungen undenkbar. Ob Stecker, Schalter, Gehäuse, Tastaturen, 
Telefone, ob in der Haustechnik, dem Fahrzeugbau oder bei industriellen
Anwendungen, überall werden Kunststoffteile benötigt. Dabei werden
die Anforderungen an die Genauigkeit und Qualität immer höher und
die Fertigungskosten müssen international konkurrenzfähig sein. 

Walther Wolf gründete 1907 ein Gravierunternehmen, das sich innerhalb
der letzten 115 Jahren zum international angesehenen Spezialisten für
Kunststoff-Spritzguss und Messtechnik entwickelte. 

Heute leitet Jochen Dorlöchter, der Ur-Ur-Enkel des Firmengründers das
Unternehmen mit über 60 Mitarbeitenden. Dank ihrer Kompetenz und
dem Einsatz modernster Technologien werden am Standort in Wendel-
stein Werkzeuge höchster Güte zur Produktion anspruchvollster Kunst-
stoffteile entwickelt und produziert. Die Werkzeuge von Walther Wolf
sind aufgrund ihrer Präzision und Haltbarkeit international gefragt.

Der Formenbau
Um hochpräzisen Werkzeuge für unterschiedlichste Spritzguss-Werk-
stücke anfertigen zu können, werden bei Walther Wolf modernste 
Fertigungssysteme eingesetzt. 

Aufgrund der jeweiligen Kundenanforderung werden die Spritzguss-
formen zunächst am Computer entwickelt und dann die notwendigen
Fertigungsschritte definiert. Diesen entsprechend werden dann die 
Maschinen programmiert. 

Europas größte vollautomatisierte Fertigungsanlage
Neben verschiedensten CNC-Einzelsystemen verfügt Walther Wolf für
komplexte Anforderungen über die größte vollautomatisierte Ferti-
gungsanlage für Spritzgusswerkzeuge Europas. Auf einer Länge von 26
Metern sind unterschiedlichste Maschinen mit unzähligen Werkzeugen
angeordnet, ein Roboter befördert das Werkstück von Station zu Station. 

Spritzguss
Um die Qualität der hergestellten Formen gleich vor Ort in der Praxis
überprüfen und belegen zu können, verfügt Walther Wolf über ent-
sprechende Spritz- und Pressmaschinen für Thermoplaste und Duro-
plaste. Hier kommen die Werkzeuge erstmals zum Einsatz und die ersten
Werkstücke werden produziert. 

Einzelstücke und Kleinserien werden auch im Kundenauftrag gefertigt
und in Zukunft wird auch die Serienfertigung von Spritzgussteilen ange-
boten.

Das Messlabor
Sowohl die Formen, als auch die Werkstücke werden im Messlabor von
Walther Wolf entsprechend den Kundenvorgaben hochpräzise ver-
messen. Hier wird mit zertifizierter Genauigkeit im Mikrometerbereich
dreidimensional mit Sensoren, Kameras und Computertomographien
(CT) vermessen. Im Ergebnis wird dargestellt, ob und an welchen Stellen
das Werkstück von den Vorgaben abweicht oder ob es die geforderten
Toleranzbereich einhält.

Die Leistung des Messlabors ist Dank der eingesetzten Technologien und
der herausragenden Kompetenz und Erfahrung auch bei anderen Indus-
trieunternehmen gefragt, wenn die Präzision von Werkstücken überprüft
werden soll, wobei das Spektrum von extrem klein bis zum Motorblock
eines Schiffsdiesels reicht.

„In unserem Messlabor werden Einzelstücke oder kleine Auflagen 
verschiedenster Werkstücke mit unterschiedlichsten Anforderungen ver-
messen. Das bedeutet für unsere Messtechniker, dass sie jedes Mal einen
neuen Aufbau und ein Messprogramm erstellen müssen, um die gefor-
derte Prüfung durchführen zu können“, erläuterte Jochen Dorlöchter
dem Wendelsteiner Bürgermeister Werner Langhans, der sich fasziniert
von den technischen Möglichkeiten zeigte.

Erster Bürgermeister Werner Langhans mit Jochen Dorlöchter (Geschäftsführer)

Europas größte vollautomatisierte Fertigungsanlage – 26 Meter Hightech
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Neubau und Akkreditierung 2023: „Wir haben viel vor!“
Trotz der aktuellen Herausforderungen, die gerade jede Branche treffen,
freut sich Jochen Dorlöchter über eine hervorragende Auftragslage und
zeichnet für die nächsten Jahre eine weiterhin sehr positive Entwicklung
vor:

Im kommenden Jahr wird das Messlabor von der Deutsche Akkreditie-
rungsstelle (DAkkS) akkreditiert – die bestmögliche Auszeichnung für ein
Messlabor.

Ebenfalls für das nächste Jahr ist der Neubau einer weiteren Fertigungs-
halle geplant. „In der bestehenden Halle sind wir bei der Werkzeugferti-
gung auf 2,5 Tonnen Gewicht limitiert, in der neuen Halle können wir
Werkzeuge mit bis zu 5 Tonnen herstellen, was unser Spektrum natürlich
massiv erweitert“, erläutert uns Jochen Dorlöchter. „Die bestehende Halle
wird für die Serienfertigung von Kunststoff-Spritzgussteilen eingerichtet,
sodass wir unser Portfolio noch weiter ausbauen.“

Den gestiegenen Energiepreisen begegnet Walther Wolf mit weiteren
energetischen Optimierungen. 

Ausbildung und Karriere bei Walther Wolf 
Das Unternehmen ist auf Wachstumskurs, entsprechend interessant und
vielfältig sind die Möglichkeiten für Arbeitnehmer. Aktuell werden 
Formenbauer, aber auch CRD Konstrukteure und CAM-Programmierer
(mwd) gesucht. 

Im September 2023 werden auch wieder Auszubildende eingestellt. Das
Unternehmen engagiert sich bei der BDS-Azubiakademie und der kauf-
männische Geschäftsleiter, Rainer Ehrsam, wurde in Mitte November zum
neuen Vorsitzenden des BDS-Ortsverbands Wendelstein gewählt.  

Markus Streck, meier Redaktion <

Im Messlabor werden Werkstücke vom Kleinstteil bis zum Motorblock vermessen Die Walther Wolf GmbH, Am Richtweg in Wendelstein
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Ausbildung / Existenzgründung

Landratsamt Roth

Über 60 Auszubildende erfolgreich in das neue Schuljahr der BDS
Azubi Akademie im Landkreis Roth gestartet!
Das Kooperationsprojekt des BDS (Bund der Selbständigen - Bezirk Mittelfranken) und des Wirtschaftsförderungsteams des 
Landkreises Roth ist auch im neunten Jahr vielversprechend und mit einer Rekordteilnehmerzahl gestartet.

An ihrem ersten Unterrichtstag wurden die neuen Auszubildenden von
Landrat Herbert Eckstein und der BDS-Geschäftsführerin des Bezirks 
Mittelfranken, Andrea Rübenach, begrüßt. Ganz im Stil der „Einschulung“
erhielten die Azubis vom Wirtschaftsförderungsteam um Maximilian
Schuster kleine Schultüten mit klimaneutralen Schreibwaren.

Landrat Eckstein freute sich, dass insgesamt 62 Auszubildende aus 
Betrieben des Landkreises an der Azubi Akademie teilnehmen. Mit dieser
überbetrieblichen Weiterbildung, so der Landkreischef, werden wichtige
Themen und Lerninhalte vermittelt, die üblicherweise nicht Bestandteil
der Ausbildung sind.

Den ersten Unterrichts-Workshop gestaltete Rainer Ehrsam, kfm. 
Geschäftsleiter der Walther Wolf GmbH aus Wendelstein und neuer 
Vorsitzender des BDS-Ortsverbands Wendelstein. Thema zum Auftakt
war ganz klassisch „Rechte und Pflichten von Azubis“, verpackt in einen
interessanten Vortrag, der die „Neuen“ zum Nachdenken anregte.

Netzwerk erweitern und 
über den Tellerrand hinausblicken

Da die Azubi Akademie in diesem Jahr von insgesamt zehn verschiede-
nen Ausbildungsbetrieben genutzt wird, um ihren Lehrlingen wertvolle
Inhalte, die über das normale Maß einer Berufsausbildung hinausgehen,
näherzubringen, ist dies die perfekte Chance für die Azubis, sich schon
jetzt ein breites berufliches Netzwerk aufzubauen.

So nehmen neben den Verwaltungen der Stadt Hilpoltstein, des Markt
Allersberg, der Stadt Roth und des Landkreises unter anderem die Nutri-
chem diät + pharma GmbH mit Sitz in Roth, die IVT GmbH & Co. KG aus
Rohr, die Spalter Unternehmen Fath GmbH und CG TEC GmbH, sowie die
Rother Firma Ideen Nürnberg GmbH teil. Des Weiteren entsendet auch
die Raiffeisenbank Greding-Thalmässing ihre Auszubildenden.

Da die Workshops der Akademie auf jeden Ausbildungsberuf ausgelegt
sind, können sich die Teilnehmer auch dieses Jahr wieder mit ihren 
Mitstreitern über ein breites Portfolio an Berufen austauschen.

So erhält auch mal der Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanage-
ment Einblick in den Alltag der Chemielaborantin oder die Verwaltungs-
fachangestellte blickt über den Tellerrand ihres Berufs hinaus und tauscht
sich mit dem Auszubildenden zum Verfahrensmechaniker aus.

Vielfältiges Angebot an zehn Unterrichtseinheiten

Schon im nächsten Monat steht mit dem Thema „Meine Finanzen – Über-
schuldungsprävention“ ein weiterer Basisbaustein der Azubi Akademie
auf dem Unterrichtsplan, der erfahrungsgemäß gerne von den Auszubil-
denden angenommen wird.

Weitere Themen für das laufende Schuljahr sind: „Nachhaltigkeit“, „Busi-
ness Knigge“ und „Suchtprävention“. Außerdem geht das Polizeipräsi-
dium Mittelfranken auf das Thema „Radikalismusprävention“ näher ein.
Auch im neuen Jahr werden die jungen Azubis am Workshop „Gesunde
Ernährung“ ihren Spaß haben. Im Anschluss geht es abwechslungsreich
mit dem Thema „Verantwortungsvoller Umgang mit Social Media“ und
„Suchtprävention“ weiter. Andrea Kipf von der Firma CG TEC GmbH
spricht zum Thema „Zeit- und Selbstmanagement“. Nicht fehlen im Stun-
denplan der Azubi Akademie darf auch der „Umgang mit schwierigen
Kunden“.

i Informationen zur BDS Azubi Akademie:

BDS Mittelfranken, Geschäftsführerin Andrea Rübenach, 
0911 / 941 31 60, andrea.ruebenach@bds-bayern.de

und Landratsamt Roth, Wirtschaftsförderung, Maximilian Schuster, 
09171 / 81-13 76, maximilian.schuster@landratsamt-roth.de

Maximilian Schuster, Wirtschaftsförderung im Landkreis Roth   <

Landrat Eckstein freute sich, dass insgesamt 62 Auszubildende aus Betrieben
des Landkreises an der Azubi Akademie teilnehmen.
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Stellenmarkt
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Stellenangebote

Alle Stellenanzeigen – auch der vorherigen Ausgaben – unter QR-Code oder

www.meier-stellenmarkt.de

Möchten Sie selbst inserieren ? 
Die nächste Ausgabe erscheint am am 26. November, Anzeigenschluss am 16. November
Beratung & Informationen  09129 / 289551 oder mail@meier-magazin.de

online

Auf meier-magazin.de können Sie Ihre 
Kleinanzeigen – auch fürs Magazin –
selbst gestalten und buchen.

Alle Infos unter QR-Code bzw.
www.meier-kleinanzeigen.de

Kleinanzeigen einreichen:

Vielfältige Informationen
rund um Berufsfindung,
Bewerbung, Ausbildung –
und Ausbildungsange-
bote in allen Branchen aus
der Region:

www.meier-magazin.de/ausbildung

Ausbildung online

Stellenmarkt

• Qualifizierter Judo-Trainer,
gegen Bezahlung, schnellstmöglich gesucht.
Sportclub Worzeldorf 1949 e.V.
Kontakt Ralph Maier, Vereinsvorsitzender
0171 / 87 00 454, gek-lang@t-online.de

Kleinanzeigen
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So werden Hausbesitzer 
unabhängiger von Strom und Gas
Unterschiedliche Technologien miteinander kombinieren.

Bis 2030 sollen 80 Prozent des in Deutschland verbrauchten Stroms aus erneuerbaren Energien stammen.
Experten prognostizieren, dass der Strombedarf – insbesondere in Wohnhäusern – stark wachsen wird.
Steigende Energiepreise und die Angst vor einem Gaslieferstopp lassen viele Bauherren und Hausbesitzer
darüber nachdenken, wie sie unabhängiger vom öffentlichen Netz, Energieversorgern und Preissteige-
rungen werden können. Welche Technologien dafür infrage kommen,
erklärt Thomas Billmann, Modernisierungsberater bei Schwäbisch Hall.

16 Prozent der 10,8 Millionen solarfähigen Ein- und Zweifamilienhäuser
produzieren bereits eigene Energie. Fotovoltaikanlagen allein reichen
aufgrund der geringen Anzahl an Sonnenstunden im Winter für eine
ganzjährige Stromversorgung aber nicht aus. Daher kann nur eine Kom-
bination mehrerer Technologien einen Haushalt das Jahr über möglichst
eigenständig versorgen.

Speichersysteme: Im Sommer für den Winter vorsorgen

Was Fotovoltaikmodule auf dem Dach an Überschuss erzielen, kann
durch Speichersysteme zeitlich versetzt verfügbar gemacht werden. Be-
liebt sind derzeit Lithium-Eisenphosphat-Batteriespeicher. Sie zeichnen
sich durch Langlebigkeit, kurze Ladezeiten und einen hohen Wirkungs-
grad aus. Außerdem enthalten sie weder Blei, Nickel noch Kobalt und
sind sehr sicher in puncto Brandschutz. „Während sich Batterien für die
kurzfristige Speicherung und Bereitstellung von Strom eignen, punkten
Wasserstoffsysteme bei der Langzeitspeicherung. Denn: Ihre Speicher-
kapazität ist um das Hundertfache höher“, so Billmann.

Mithilfe eines wasserstoffbasierten Stromspeichers lässt sich eine CO2-
neutrale Solarstromversorgung ganzjährig sicherstellen. An sonnigen
Tagen werden die Überschüsse durch Elektrolyse in Form von grünem
Wasserstoff langfristig gespeichert und im Winter als Strom und Wärme
wieder freigegeben. Letzteres ist der entscheidende Vorteil: Die Ab-
wärme der Rückwandlung kann durch die Einbindung des Speichers in
das Warmwasser- oder Heizsystem ebenfalls genutzt werden. Zum Ein-
satz kommen Wasserstoffspeicher bisher aber nur vereinzelt.

Wärmepumpe: Energiesparende Wärmerückgewinnung

Die Wärmepumpe ist zuletzt immer beliebter geworden. Sie gewinnt
Wärme aus thermischer Umweltenergie – je nach Modell aus Luft,     8

Wärmepumpe, Solarfassade, Wasserstoffspeicher: Technologien,
die den Weg in eine möglichst energieautarke Zukunft bereiten. 

© solarcarporte.de
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Erde oder Grundwasser. Um die gebundene Wärme freizusetzen, wird
Strom benötigt. In Kombination mit einer Fotovoltaik- und einer Solar-
thermieanlage bietet eine Wärmepumpe den idealen Ansatzpunkt für
eine möglichst energieautarke Versorgung. Denn sie bezieht den selbst-
produzierten Strom direkt aus der Anlage, heizt und sorgt für Warmwas-
ser. Die Voraussetzungen für die Installation einer Wärmepumpe sind
eine gute Dämmung sowie im Idealfall eine Fußbodenheizung. „In
schlecht gedämmten Gebäuden mit hohem Energiebedarf kommt die
Wärmepumpe oft gar nicht oder erst nach einer Dämmung in Frage.
Denn für maximale Effizienz muss sie mit möglichst wenig Strom viel
Wärme generieren“, erläutert Billmann.

Solarfassaden: Alternative oder Ergänzung zur Dachanlage

Solaranlagen auf Dächern versorgen bereits Millionen Haushalte mit
Strom und Wärme. Platz zur Installation von Solarpaneelen bieten auch
Hausfassaden. Der größte Unterschied zwischen Dach-Solaranlagen und
Solarfassaden ist der Neigungswinkel. Während die Module auf dem
Dach waagrecht angebracht werden, sind die Module von Solarfassaden
senkrecht positioniert. Zwar ist der Ertrag einer senkrecht angebrachten
Anlage im Sommer um ein Drittel geringer, im Winter bei flacher Son-
neneinstrahlung ist er jedoch größer. Fest steht: Mit einer Solaranlage
auf dem Dach und an der Hausfassade nimmt der Autarkiegrad stark zu.

Brennstoffzelle: Energiewandler für Gebäude mit hohem Verbrauch

In Verbindung mit einer Fotovoltaikanlage und einem Stromspeicher
sorgt die Brennstoffzellenheizung als Form der Kraft-Wärme-Kopplung
ganzjährig für mehr Unabhängigkeit. Brennstoffzellen sind Energiewand-
ler: Aus einem Brennstoff (Erdgas) und einem Oxidationsmittel (Sauer-
stoff) erzeugen sie Strom und Wärme, welche in einen Pufferspeicher flie-
ßen. Auch wenn dabei mit Erdgas geheizt wird, erfolgt dies vergleichs-
weise effizient: Fast der gesamte Energiegehalt des Erdgases wird ge-
nutzt, wodurch Energie und CO2 eingespart werden. Wirklich umwelt-

freundlich wird die Brennstoffzellenheizung aber nur, wenn man sie mit
grünem Wasserstoff statt mit Gas betreibt. Das ist mit einem Wasserstoff-
speicher möglich. „Die Brennstoffzellenheizung lohnt sich vor allem bei
Mehrfamilienhäusern mit einem hohen Energieverbrauch. CO2-neutral
lässt sie sich derzeit aber nur schwer betreiben“, zeigt der Experte auf.

i „Der Schlüssel zu einem möglichst energieautarken Haushalt liegt
in der Kombination mehrerer Technologien und Konzepte. Mit Foto-
voltaik, Speichertechnologie, Solarthermie und netzbefreitem Heizungs-
system wird die Selbstversorgung ganzjährig in großen Teilen möglich“,
macht Thomas Billmann deutlich. Davon, sich als Privathaushalt vollstän-
dig von der externen Energieversorgung abzukoppeln, rät der Experte
ab, denn im Zweifelsfall ist kein Zugang und somit kein Strom da. Seine
Empfehlung: Ein hoher Autarkiegrad mit der Möglichkeit, zu Spitzenlast-
zeiten auf das öffentliche Netz zuzugreifen.

Stefan Speicher, Pressesprecher   <

Sommersonne im Winter nutzen: Speichersysteme machen
die Überschüsse an Solarstrom zeitlich versetzt verfügbar.

© Bausparkasse Schwäbisch Hall
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Intensivkrsr.  u. Steinmetzmei./ Tech.
möchten Ihr Häuschen o. Scheune
i. Umland von Rummelsberg kaufen u.
am Leben erhalten Tel. 017654174074
jwieprecht@gmx.net

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Familie ein Haus, Wohnung mit Garten
oder Grundstück zum Kauf oder Miete
Haupt Immobilien 09129/906316

Aktuelle Objekte:
REH in Nürnberg Langwasser, ETW in
Schwabach, Neubauwohnungen in
Nürnberg, Fürth, Zirndorf.
Gewerbeobjekt in Nürnberg.
Weitere Infos www.Immo-Haupt.de
oder 09129/ 90 63 16

H.J. Michael Herbst Immobilen
suche  für  solvente Kunden  2-3 Zi. EWT,
Azaleenstraße Nr.  2, 4, 6, 
in 90530 Wendelstein zu Kaufen.
Info: 0151/141 009 84

• Verschied. Büro- / Praxisräume zu verm.
in Wendelstein, gute Lage, neu renov.,
Tel. 09129-4040

Reiheneckhaus mit Pool in Nbg.
130 m² Wfl. Grd. 426 m²
126, 70 kWh(m²a) KL. D Gas
Michael Haupt Immob. 09129/90 63 16

Unter www.meier-magazin.de
können Sie Ihre Kleinanzeigen
selbst gestalten & verwalten:
Nach der kostenlosen Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten und zur Veröffent-
lichung einreichen. Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet
und wann sie im Magazin erscheinen wird.

Online wird Ihre eingereichten Kleinanzeigen ohne Verzögerung an-
gezeigt. So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat. Die Rechnung bekom-
men Sie automatisch per E-Mail oder Post (das können Sie wählen).

Tipp: Für folgende Buchungen können Sie jederzeit wieder auf ihre
bisherigen Kleinanzeigen zugreifen und diese als Vorlage für eine neue
Buchung verwenden. 

Weitere Infos unter www.meier-kleinanzeigen.de
oder 09129 - 289 551 bzw.  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwalten
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